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2 Erste Schritte mit dem HP Deskjet 2640
series

° Druckerkomponenten

° Bedienfeld und Status-LEDs
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Druckerkomponenten

° Frontansicht

Automatischer Vorlageneinzug (ADF — Automatic Document Feeder)

2 Papierquerfiihrung fiir Zufuhrfach
3 Zufuhrfach

4 Schutzabdeckung des Zufuhrfachs
5 Abdeckung

6 Riickseite der Abdeckung

7 Scannerglas

8 Druckerdisplay

9 Bedienfeld

10 Tintenpatronen

11 Ausgabefachverldangerung (auch Fachverldangerung genannt)
12 Zugangsklappe zu den Patronen
13 Ausgabefach

Kapitel 2 Erste Schritte mit dem HP Deskjet 2640 series
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° Riickansicht

14

USB-Anschluss

15

Netzanschluss

16

Faxanschluss (1-LINE)

17

Faxanschluss (2-EXT)

Druckerkomponenten
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Bedienfeld und Status-LEDs

Abbildung 2-1 Elemente des Bedienfelds

Nummer Beschreibung

1 Ein (Schaltflache): Dient zum Ein-/Ausschalten des Druckers.

2 Start (Schaltflache): Ruft wieder die Anzeige Start auf, d. h. die Anzeige, die beim ersten Einschalten
des Druckers angezeigt wird.

3 Nach oben (Schaltfldche): Diese Schaltflache dient zum Navigieren in Meniis und zum Auswdhlen der
Kopienanzahl.

4 Nach unten (Schaltflache): Diese Schaltflache dient zum Navigieren in Meniis und zum Auswdahlen
der Kopienanzahl.

5 Tastenfeld : Das Tastenfeld dient zum Eingeben von Zahlen und Text.

6 Zuriick (Schaltflache): Dient zum Zuriickkehren zur vorherigen Anzeige.

7 Auswahl (Schaltfldche) : Die Funktion dieser Schaltflache andert sich je nach den Daten, die auf
dem Druckerdisplay sichtbar sind.

8 OK (Schaltflache): Bestatigt die aktuelle Auswahl.

9 Hilfe (Schaltflache): Zeigt auf der Startanzeige (Start) alle Hilfethemen an. Zeigt auf anderen

Anzeigen Informationen oder Animationen an, um Sie bei der aktuellen Operation zu unterstiitzen.

Abbildung 2-2 Netztasten-LED

Verhalten der LED Beschreibung
Aus Der Drucker ist ausgeschaltet.
Gedimmt Der Drucker befindet sich im Ruhemodus. Nach 5-miniitiger Inaktivitat wechselt der Drucker

automatisch zum Ruhemodus.

Schnelles Blinken

Es ist ein Fehler aufgetreten. Lesen Sie die Meldungen auf dem Druckerdisplay.

Blinkt

Zeigt an, dass der Drucker initialisiert oder heruntergefahren wird.

Ein

Der Drucker druckt, scannt, kopiert, ist eingeschaltet oder druckbereit.

6 Kapitel 2 Erste Schritte mit dem HP Deskjet 2640 series DEWW
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Drucken

° Drucken von Dokumenten

° Drucken von Fotos

° Bedrucken von Briefumschldagen

° Drucken von Schnellformularen

° Drucken mit maximaler Auflésung

e Tipps fiir erfolgreiches Drucken




Drucken von Dokumenten

So legen Sie Papier ein
1. Vergewissern Sie sich, dass das Ausgabefach gedffnet ist.

2. Vergewissern Sie sich, dass sich Papier im Zufuhrfach befindet.

So drucken Sie ein Dokument
1.  Klicken Sie im Menii Datei der Software auf die Option Drucken.
2. Stellen Sie sicher, dass lhr Drucker ausgewahlt wurde.
3.  Klicken Sie auf die Schaltfliche zum Offnen des Dialogfensters Eigenschaften.

Je nach Softwareprogramm heif3t diese Schaltflache Eigenschaften, Optionen, Druckereinrichtung,
Druckereigenschaften, Drucker oder Voreinstellungen.

4. Wahlen Sie die gewiinschten Optionen aus.
e  Wahlen Sie auf der Registerkarte Layout die Orientierung Portrait oder Querformat aus.

e  Wahlen Sie auf der Registerkarte Papier/Qualitdt den entsprechenden Papiertyp und die
gewiinschte Druckqualitat in der Dropdown-Liste Medien aus.

o  Klicken Sie im Bereich Papier/Ausgabe auf die Schaltflache Erweitert und wdhlen Sie das
entsprechende Normalpapierformat im Dropdown-Menii Papierformat aus.

Informationen zu weiteren Druckoptionen finden Sie unter Tipps fiir erfolgreiches Drucken
auf Seite 18.

5. Klicken Sie auf OK, um das Dialogfenster Eigenschaften zu schlieBen.

6. Klicken Sie auf Drucken bzw. OK, um den Druckauftrag zu starten.

So drucken Sie von der Software aus
1.  Klicken Sie im Menii Ablage Ihrer Software auf Drucken.

2. Vergewissern Sie sich, dass der HP Deskjet 2640 series als Drucker ausgewahlt ist.

8 Kapitel 3 Drucken DEWW



3. Legen Sie die Seiteneigenschaften fest:
Gehen Sie wie folgt vor, wenn im Dialogfenster ,,Drucken” keine Optionen angezeigt werden:

e  0S X 10.6: Klicken Sie auf das blaue Aufklappdreieck neben der Druckerauswahl, um auf die
Druckoptionen zuzugreifen.

e  0S X Lion und Mountain Lion: Klicken Sie auf Details anzeigen, um auf die Druckoptionen
zuzugreifen.

)L% HINWEIS: Die folgenden Optionen sind fiir lhren Drucker verfiigbar. Die Position der Optionen kann je
nach Programm variieren.

e  Wahlen Sie das Papierformat aus.
e  Wahlen Sie die Ausrichtung aus.
e  Geben Sie den Skalierungsprozentsatz ein.

4. Klicken Sie auf Drucken.

So drucken Sie auf beiden Papierseiten
1.  Klicken Sie in der Software auf die Schaltfldche Drucken.
2. Stellen Sie sicher, dass Ihr Drucker ausgewahlt wurde.
3. Klicken Sie auf die Schaltfliche zum Offnen des Dialogfensters Eigenschaften.

Je nach Softwareprogramm heiBt diese Schaltflache Eigenschaften, Optionen, Druckereinrichtung,
Druckereigenschaften, Drucker oder Voreinstellungen.

4. Wahlen Sie die gewiinschten Optionen aus.
e  Wahlen Sie auf der Registerkarte Layout die Orientierung Portrait oder Querformat aus.

e  Wahlen Sie auf der Registerkarte Papier/Qualitdt den entsprechenden Papiertyp und die
gewiinschte Druckqualitdt in der Dropdown-Liste Medien aus.

e  Klicken Sie im Bereich Papier/Ausgabe auf die Schaltflache Erweitert und wahlen Sie das
entsprechende Papierformat im Dropdown-Menii Papierformat aus.

Informationen zu weiteren Druckoptionen finden Sie unter Tipps fiir erfolgreiches Drucken
auf Seite 18.

5. Wabhlen Sie auf der Registerkarte Layout in der Dropdown-Liste Manuelles beidseitiges Drucken die
Option Lange Seite oder Kurze Seite aus.

6. Klicken Sie zum Drucken auf OK.

7. Nachdem die Seiten mit gerader Seitenzahl gedruckt wurden, nehmen Sie das Dokument aus dem
Ausgabefach.

8. Befolgen Sie die angezeigten Anweisungen, um das Papier mit der leeren Seite nach oben und der
Oberkante nach unten erneut in das Zufuhrfach einzulegen. Klicken Sie dann auf Weiter.

DEWW Drucken von Dokumenten



So drucken Sie auf beiden Papierseiten
1.  Klicken Sie im Menii Ablage lhrer Software auf Drucken.

2. Wahlen Sie im Dialogfenster ,,Drucken” im Einblendmenii die Option Papierhandhabung aus, und stellen
Sie fiir Seitenreihenfolge den Wert Normal ein.

3. Stellen Sie fiir Zu druckende Seiten den Wert Nur ungerade Seiten ein.
4. Klicken Sie auf Drucken.

5. Nachdem alle Seiten mit ungerader Seitenzahl gedruckt wurden, nehmen Sie das Dokument aus dem
Ausgabefach.

6. Legen Sie das Dokument erneut ein, sodass das Ende, das zuerst aus dem Drucker ausgegeben wurde,
jetzt zuerst in den Drucker eingezogen wird. Dabei muss die leere Seite des Dokuments zur Vorderseite
des Druckers zeigen.

7. Kehren Sie im Dialogfenster ,,Drucken” im Einblendmenii zur Option Papierhandhabung zuriick, und
stellen Sie die Seitenreihenfolge auf Normal und den Wert fiir die zu druckenden Seiten auf Nur gerade
Seiten ein.

8. Klicken Sie auf Drucken.

10 Kapitel 3 Drucken DEWW



Drucken von Fotos

So legen Sie Fotopapier ein
1.  Vergewissern Sie sich, dass das Ausgabefach geoffnet ist.

2. Entfernen Sie das gesamte Papier aus dem Zufuhrfach und legen Sie dann das Fotopapier mit der
Druckseite nach oben ein.

So drucken Sie ein Foto auf Fotopapier
1.  Klicken Sie im Menii Datei der Software auf die Option Drucken.
2. Stellen Sie sicher, dass Ihr Drucker ausgewahlt wurde.
3.  Klicken Sie auf die Schaltfliche zum Offnen des Dialogfensters Eigenschaften.

Je nach Softwareprogramm heif3t diese Schaltfliche Eigenschaften, Optionen, Druckereinrichtung,
Druckereigenschaften, Drucker oder Voreinstellungen.

4. Wahlen Sie die gewiinschten Optionen aus.
e  Wahlen Sie auf der Registerkarte Layout die Orientierung Portrait oder Querformat aus.

e  Wabhlen Sie auf der Registerkarte Papier/Qualitdt den entsprechenden Papiertyp und die
gewiinschte Druckqualitdt in der Dropdown-Liste Medien aus.

e  Klicken Sie auf Erweitert, um das entsprechende Fotopapierformat in der Dropdown-Liste
Papierformat auszuwahlen.

Informationen zu weiteren Druckoptionen finden Sie unter Tipps fiir erfolgreiches Drucken
auf Seite 18.

[%9 HINWEIS: Erldauterungen zur maximalen Auflésung in dpi finden Sie unter Drucken mit maximaler
Aufiésung auf Seite 16.

5. Klicken Sie auf OK, um zum Dialogfenster Eigenschaften zuriickzukehren.

6. Klicken Sie auf OK und anschlieRend im Dialogfenster Drucken auf Drucken oder OK.

[%”f HINWEIS: Nehmen Sie nach dem Drucken nicht verwendetes Fotopapier aus dem Zufuhrfach heraus.
Bewahren Sie das Fotopapier so auf, dass es sich nicht wellt, um eine stets hohe Druckqualitat zu erhalten.

DEwWwW Drucken von Fotos
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So drucken Sie Fotos vom Computer aus
1.  Klicken Sie im Menii Ablage lhrer Software auf Drucken.
2. Vergewissern Sie sich, dass der HP Deskjet 2640 series als Drucker ausgewahlt ist.
3. Stellen Sie die Druckoptionen ein.
Gehen Sie wie folgt vor, wenn im Dialogfenster ,,Drucken” keine Optionen angezeigt werden:

e  0S X 10.6: Klicken Sie auf das blaue Aufklappdreieck neben der Druckerauswahl, um auf die
Druckoptionen zuzugreifen.

e  0S X Lion und Mountain Lion: Klicken Sie auf Details anzeigen, um auf die Druckoptionen
zuzugreifen.

E/f HINWEIS: Die folgenden Optionen sind fiir Ihren Drucker verfiigbar. Die Position der Optionen kann je
nach Programm variieren.

a. Wahlen Sie im Einblendmenii Papierformat das gewiinschte Papierformat aus.
b. Wahlen Sie eine Ausrichtung aus.

¢.  Wahlen Sie im Einblendmendi die Option Papiertyp/Qualitét aus, und wahlen Sie dann die
folgenden Einstellungen aus:

e  Papiertyp: Den entsprechenden Fotopapiertyp
e  Qualitat: Optimal oder Maximale Auflésung

e  Klicken Sie auf das Aufklappdreieck Farboptionen, und wahlen Sie dann die entsprechende
Option fiir Fotonachbearbeitung aus.

—  Aus: Es werden keine Anderungen am Bild vorgenommen.

— Grundlegend: Das Foto wird automatisch fokussiert. die Bildscharfe wird moderat
angepasst.

4. Wahlen Sie bei Bedarf weitere Druckeinstellungen aus, und klicken Sie dann auf Drucken.

12  Kapitel 3 Drucken DEWW



Bedrucken von Briefumschldgen

Sie konnen einen oder mehrere Umschldge in das Zufuhrfach des HP Deskjet 2640 series einlegen.
Verwenden Sie keine glanzenden oder gepragten Umschldage bzw. Umschlage mit Klammerverschluss oder
Fenster.

[% HINWEIS: Detaillierte Hinweise zum Formatieren des Texts, der auf Briefumschldage gedruckt werden soll,
finden Sie in den Hilfedateien lhres Textverarbeitungsprogramms. Verwenden Sie fiir die Absenderadresse auf
dem Umschlag ein Etikett, um optimale Ergebnisse zu erzielen.

So legen Sie Briefumschldge ein
1.  Vergewissern Sie sich, dass das Ausgabefach geoffnet ist.

2. Klappen Sie die Schutzabdeckung des Zufuhrfachs hoch und schieben Sie die Papierquerfiihrung ganz
nach links.

3. Legen Sie die Briefumschlage rechtsbiindig in das Zufuhrfach ein. Die zu bedruckende Seite muss nach
oben weisen.

4. Schieben Sie die Briefumschldge bis zum Anschlag in den Drucker.

5. Klappen Sie die Schutzabdeckung des Zufuhrfachs hoch und schieben Sie die Papierquerfiihrung an die
Kanten der Briefumschlage heran.

So bedrucken Sie einen Briefumschlag
1.  Klicken Sie im Menii Datei der Software auf die Option Drucken.
2. Stellen Sie sicher, dass Ihr Drucker ausgewahlt wurde.
3. Klicken Sie auf die Schaltfliche zum Offnen des Dialogfensters Eigenschaften.

Je nach Softwareprogramm heiBt diese Schaltflache Eigenschaften, Optionen, Druckereinrichtung,
Druckereigenschaften, Drucker oder Voreinstellungen.

4. Wahlen Sie die gewiinschten Optionen aus.

DEWW Bedrucken von Briefumschldagen 13
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e  Wahlen Sie auf der Registerkarte Layout die Orientierung Portrait oder Querformat aus.

e  Waihlen Sie auf der Registerkarte Papier/Qualitédt den entsprechenden Papiertyp und die
gewiinschte Druckqualitat in der Dropdown-Liste Medien aus.

e  Klicken Sie auf Erweitert, um das entsprechende Papierformat fiir die Briefumschlage in der
Dropdown-Liste Papierformat auszuwdhlen.

Informationen zu weiteren Druckoptionen finden Sie unter Tipps fiir erfolgreiches Drucken
auf Seite 18.

5. Klicken Sie auf OK und anschlieBend im Dialogfenster Drucken auf Drucken oder OK.

So bedrucken Sie Umschlige
1.  Klicken Sie im Menii Ablage lhrer Software auf Drucken.
2. Vergewissern Sie sich, dass der HP Deskjet 2640 series als Drucker ausgewahlt ist.
3. Stellen Sie die Druckoptionen ein.
Gehen Sie wie folgt vor, wenn im Dialogfenster ,,Drucken” keine Optionen angezeigt werden:

e  0S X 10.6: Klicken Sie auf das blaue Aufklappdreieck neben der Druckerauswahl, um auf die
Druckoptionen zuzugreifen.

e  0S XLion und Mountain Lion: Klicken Sie auf Details anzeigen, um auf die Druckoptionen
zuzugreifen.

E/f HINWEIS: Die folgenden Optionen sind fiir Ihren Drucker verfiigbar. Die Position der Optionen kann je

nach Programm variieren.

a. Wahlen Sie im Einblendmenii Papierformat das gewiinschte Umschlagformat aus.

b. Wahlen Sie im Einblendmendi die Option Papiertyp/Qualitét aus. Vergewissern Sie sich, dass der

Papiertyp auf Normalpapier eingestellt ist.

4. Klicken Sie auf Drucken.

Kapitel 3 Drucken
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Drucken von Schnellformularen

Mithilfe von Schnellformulare kdnnen Sie Kalender, Priiflisten, Spiele, Ringbuchpapier, Diagrammpapier und
Notenpapier drucken.
So drucken Sie Schnellformulare

1.  Driicken Sie auf der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und Nach unten, um
Schnellformulare auszuwdhlen. Driicken Sie dann OK .

¥ TIPP: Wenn die Option Schnellformulare nicht im Meni auf dem Druckerdisplay angezeigt wird,
driicken Sie die Schaltflache Start. Driicken Sie dann wiederholt die Schaltflachen Nach oben und Nach
unten, bis Schnellformulare angezeigt wird.

2. Driicken Sie die Schaltflachen Nach oben und Nach unten , um eine der Optionen fiir Schnellformulare
auszuwabhlen. Driicken Sie dann OK.

3. Wahlen Sie die Kopienanzahl aus und driicken Sie dann OK.

DEWW Drucken von Schnellformularen
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Drucken mit maximaler Auflosung

Verwenden Sie den Modus mit maximaler Auflosung (dpi), um hochwertige, gestochen scharfe Bilder auf
Fotopapier zu drucken.

Das Drucken mit maximaler Auflésung dauert lénger als bei den anderen Qualitatseinstellungen, und es wird
sehr viel Hauptspeicher benotigt.

So drucken Sie mit maximaler Auflésung (in dpi)

1.  Wahlen Sie in lhrer Software die Option Drucken aus.
2. Stellen Sie sicher, dass lhr Drucker ausgewahlt wurde.
3.  Klicken Sie auf die Schaltfliche zum Offnen des Dialogfensters Eigenschaften.

Je nach Softwareprogramm heif3t diese Schaltflache Eigenschaften, Optionen, Druckereinrichtung,
Druckereigenschaften, Drucker oder Voreinstellungen.

4. Klicken Sie auf die Registerkarte Papier/Qualitit.

5. Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Medien die Option Fotopapier, hdochste Qualitét aus, um den Druck
mit maximaler Auflosung (in dpi) zu ermdglichen.

6. Klicken Sie auf die Schaltflache Erweitert.

7. Wahlen Sie im Bereich Druckerfunktionen in der Dropdown-Liste Mit max Auflosung drucken die
Option Ja aus.

8. Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Papierformat das entsprechende Papierformat aus.
9. Klicken Sie auf OK, um das Fenster mit den erweiterten Optionen zu schlieBen.

10. Bestatigen Sie die Orientierung auf der Registerkarte Layout, und klicken Sie dann zum Drucken auf OK.

So drucken Sie mit maximaler Auflosung

1.  Klicken Sie im Menii Ablage Ihrer Software auf Drucken.
2. Vergewissern Sie sich, dass der HP Deskjet 2640 series als Drucker ausgewahlt ist.
3. Stellen Sie die Druckoptionen ein.
Gehen Sie wie folgt vor, wenn im Dialogfenster ,,Drucken” keine Optionen angezeigt werden:

o  0S X 10.6: Klicken Sie auf das blaue Aufklappdreieck neben der Druckerauswahl, um auf die
Druckoptionen zuzugreifen.

e  0S X Lion und Mountain Lion: Klicken Sie auf Details anzeigen, um auf die Druckoptionen
zuzugreifen.

EJ?V HINWEIS: Die folgenden Optionen sind fiir Inren Drucker verfiigbar. Die Position der Optionen kann je
nach Programm variieren.

a. Wahlen Sie im Einblendmenii Papierformat das gewiinschte Papierformat aus.

b. Wahlen Sie im Einblendmenii die Option Papiertyp/Qualitét aus, und wahlen Sie dann die
folgenden Einstellungen aus:
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e  Papiertyp: Den entsprechenden Fotopapiertyp
e  Qualitat: Optimal oder Maximale Auflosung

4. Wahlen Sie nach Bedarf weitere Druckeinstellungen aus, und klicken Sie dann auf Drucken.
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Tipps fiir erfolgreiches Drucken

Fiir einen erfolgreichen Druck miissen die HP Patronen korrekt funktionieren und der Tintenfiillstand muss
ausreichend hoch sein. AuBerdem muss das Papier korrekt eingelegt und auf dem Drucker miissen die
korrekten Einstellungen festgelegt sein. Die Druckeinstellungen gelten weder fiir Kopier- noch fiir
Scanauftrage.

Tipps fiir Tinte
e  Verwenden Sie Original HP Tintenpatronen.
e  Setzen Sie die Patrone schwarz und die Patrone dreifarbig korrekt ein.

Weitere Informationen hierzu finden Sie unter Auswechseln der Tintenpatronen auf Seite 67.

e  \Vergewissern Sie sich, dass der Tintenfiillstand der Patronen ausreichend hoch ist.

Weitere Informationen hierzu finden Sie unter Uberpriifen der geschitzten Tintenfiillstinde
auf Seite 64.

e  Wenn die Druckqualitat nicht zufriedenstellend ist, lesen Sie die Informationen unter Optimieren der
Druckqualitat auf Seite 83.

Tipps zum Einlegen von Papier

e  Legen Sie einen Stapel Papier (nicht nur ein Blatt) ein. Das Papier im Stapel muss dasselbe Format und
denselben Typ aufweisen, um Papierstaus zu vermeiden.

e Legen Sie Papier mit der zu bedruckenden Seite nach oben ein.

e  Vergewissern Sie sich, dass das im Zufuhrfach eingelegte Papier flach aufliegt und die Kanten nicht
geknickt oder eingerissen sind.

e  Stellen Sie die Papierquerfiihrung im Zufuhrfach so ein, dass sie eng am Papier anliegt. Vergewissern Sie
sich, dass die Papierquerfiihrung das Papier im Zufuhrfach nicht zusammendriickt.

Weitere Informationen hierzu finden Sie unter Einlegen von Medien auf Seite 24.

Tipps zu den Druckereinstellungen

e  Klicken Sie zum Andern der Standarddruckeinstellungen auf Drucken, Scannen und Faxen und dannin
der Druckersoftware auf Voreinstellungen festlegen.

Fihren Sie je nach Betriebssystem einen der folgenden Schritte aus, um die Druckersoftware zu 6ffnen:

— Windows 8: Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf einen leeren Bereich der Startanzeige
(Start). Klicken Sie dann auf der App-Leiste auf Alle Apps und anschlieRend auf das Symbol mit
dem Namen lhres Druckers.

— Windows 7, Windows Vista und Windows XP: Klicken Sie auf dem Desktop des Computers auf
Start und wahlen Sie Alle Programme aus. Klicken Sie auf HP, HP Deskjet 2640 series und dann
auf HP Deskjet 2640 series .

e  Wahlen Sie auf der Registerkarte Layout in Dropdown-Liste Seiten pro Blatt die entsprechende Option
aus, um die Anzahl an Seiten pro Blatt auszuwahlen.
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Wahlen Sie auf der Registerkarte Papier/Qualitédt den entsprechenden Papiertyp und die gewiinschte
Druckqualitat in der Dropdown-Liste Medien aus.

Klicken Sie zum Anzeigen weiterer Druckeinstellungen auf der Registerkarte Layout oder Papier/
Qualitat auf Erweitert, um das Dialogfenster Erweiterte Optionen zu 6ffnen.

— In Graustufen drucken: Ermdglicht Ihnen ein Schwarzweidokument ausschlief3lich mit schwarzer
Tinte zu drucken. Wahlen Sie Nur schwarze Tinte aus und klicken Sie anschlieBend auf OK .

— HP Real Life Technologies: Mithilfe dieser Funktion werden Bilder und Grafiken geglattet und
scharfgezeichnet, um eine héhere Bildqualitat zu erzielen.

— Broschiire: Ermoglicht lhnen, ein mehrseitiges Dokument als Broschiire zu drucken. Dadurch
werden zwei Seiten auf jeweils ein Blatt gedruckt, das sich in der Mitte falten lasst, um eine
Broschiire mit halber GréRe des Papiers zu erhalten. Wahlen Sie die Bindemethode in der
Dropdown-Liste aus und klicken Sie auf OK.

o  Broschiire - Bindung links: Nach dem Falten des Papiers zu einer Broschiire befindet sich die
Bindung links. Wahlen Sie diese Option aus, wenn von links nach rechts gelesen wird.

o  Broschiire - Bindung rechts: Nach dem Falten des Papiers zu einer Broschiire befindet sich
die Bindung rechts. Wahlen Sie diese Option aus, wenn von rechts nach links gelesen wird.

E/f HINWEIS: Inder Vorschau auf der Registerkarte Layout spiegelt sich die in der Dropdown-Liste
Broschiire ausgewahlte Option nicht wider.

— Mehrfachblattlayout: Dient zum Angeben der Reihenfolge der Seiten, wenn ein Dokument mit
mehr als zwei Seiten pro Blatt gedruckt wird.

E/f HINWEIS: Inder Vorschau auf der Registerkarte Layout spiegelt sich die in der Dropdown-Liste
Mehrfachseitenlayout ausgewahlte Option nicht wider.

— Seitenrander: Dient zum Hinzufiigen von Randern zu Seiten, wenn ein Dokument mit mehr als

zwei Seiten pro Blatt gedruckt wird.

E/f HINWEIS: Inder Vorschau auf der Registerkarte Layout spiegelt sich die in der Dropdown-Liste
Seitenrdnder ausgewahlte Option nicht wider.

Tipps zu den Druckereinstellungen
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Wabhlen Sie im Dialogfenster ,Drucken” im Einblendmenii Papierformat das Format des in den Drucker
eingelegten Papiers aus.

Wahlen Sie im Dialogfenster ,,Drucken“ das Einblendmenii Papier/Qualitédt und dann den geeigneten
Papiertyp und die gewiinschte Qualitat aus.

Wenn ein Dokument nur mit schwarzer Tinte in Schwarzweil3 gedruckt werden soll, wahlen Sie im
Einblendmenii die Option Papiertyp/Qualitdt und dann im Einblendmeniti ,Farbe“ die Option Graustufen
aus.
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Hinweise

e  Original HP Tintenpatronen sind fiir HP Drucker und HP Papier entwickelt und getestet, damit Sie stets
problemlos ausgezeichnete Druckergebnisse erzielen.

E/f HINWEIS: HP kann die Qualitat und Zuverlassigkeit der Verbrauchsmaterialien von anderen
Herstellern nicht garantieren. Produktwartungen oder -reparaturen, die auf die Verwendung von
Zubehor und Verbrauchsmaterialien anderer Hersteller zuriickzufiihren sind, fallen nicht unter die
Garantie.

Wenn Ihnen die Patronen als Original HP Patronen verkauft wurden, rufen Sie folgende Website auf:
www.hp.com/go/anticounterfeit.

e  Die Warnungen und Hinweise in Bezug auf die Tintenfiillstande sind lediglich Schatzwerte, die der
besseren Planung dienen.

E/f HINWEIS: Wenn eine Warnung in Bezug auf einen niedrigen Tintenfiillstand angezeigt wird, sollten Sie
eine Ersatzpatrone bereithalten, um mogliche Verzégerungen beim Druck zu vermeiden. Sie miissen die
Patronen erst auswechseln, wenn die Druckqualitat nicht mehr ausreichend ist.

e  Dieim Druckertreiber ausgewdhlten Software-Einstellungen beziehen sich nur auf den Druck. Sie gelten
weder fiir Kopier- noch fiir Scanvorgange.

e  Sie kdnnen das Papier beidseitig bedrucken.
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4 Grundlagen zum Papier

Sie konnen viele verschiedene Papiertypen und -formate in das Zufuhrfach des HP Druckers einlegen.
Dieser Abschnitt behandelt folgende Themen:

° Empfohlenes Papier fiir das Drucken

° Einlegen von Medien

° Einlegen von Originalen

° Bestellen von HP Papier
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Empfohlenes Papier fiir das Drucken

ColorLok

Fotodruck

Um eine optimale Druckqualitdt zu erzielen, empfiehlt HP die Verwendung von HP Papier, das speziell fiir die
zu druckende Projektart konzipiert ist.

Je nach Land/Region sind einige dieser Papiertypen fiir Sie eventuell nicht verfiigbar.

HP empfiehlt Normalpapier mit dem ColorLok Logo, um alltagliche Dokumente zu drucken und zu
kopieren. Alle Papiere mit dem ColorLok Logo wurden unabhdngig voneinander auf hochste Standards
bei Zuverladssigkeit und Druckqualitdt getestet. Dabei wurde auch gepriift, ob sie gestochen scharfe,
brillante Farben sowie kraftigere Schwarztone und ein schnelleres Trocknungsverhalten aufweisen als
Normalpapier. Suchen Sie nach Papier anderer Hersteller, das das ColorLok Logo sowie verschiedene
Gewichte und Formate aufweist.

HP Premium Plus Fotopapier

HP Premium Plus Fotopapier ist das hochwertigste HP Fotopapier fiir Ihre besten Fotos. Bei HP Premium
Plus Fotopapier erhalten Sie exzellente Fotos, die sofort trocknen. Somit kénnen Sie diese gleich nach
dem Drucken aus dem Drucker herausnehmen und zeigen. Es ist in verschiedenen GroRen, einschlieBlich
DIN A4, 22 x28cm (8,5x 11 Zoll), 10x 15 cm (4 x 6 Zoll), 13 x 18 cm (5 x 7 Zoll) und DIN A3 (11 x 17 Zoll)
und mit zwei Finishes erhaltlich — glanzend und seidenmatt. Es eignet sich ideal fiir Einrahmungen und
Displays sowie zum Verschenken Ihrer besten Fotos und fiir individuelle Fotoprojekte. HP Premium Plus
Fotopapier tiberzeugt durch auRerordentliche Druckergebnisse, die durch professionelle Qualitat und
Langlebigkeit liberzeugen.

HP Advanced Fotopapier

Dieses dicke Fotopapier trocknet sofort und lasst sich dadurch leicht handhaben, ohne zu verschmieren.
Es ist wasser- und feuchtigkeitsbestandig, wischfest und unempfindlich gegen Fingerabdriicke. lhre
Ausdrucke sehen aus, als wéren sie in einem Fotolabor hergestellt worden. Es ist in verschiedenen
Formaten verfiigbar, einschlieBlich DIN A4, 22 x 28 cm (8,5 x 11 Zoll), 10x 15 cm (4 x 6 Zoll), 13 x 18 cm
(5 x 7 Zoll). Es handelt sich um saurefreies Papier fiir besonders langlebige Dokumente.

HP Normales Fotopapier

Das fiir den gelegentlichen Fotodruck konzipierte Papier eignet sich ideal fiir die Ausgabe von
farbenprachtigen Schnappschiissen. Dieses preiswerte Fotopapier lasst sich dank schneller Trocknung
einfach handhaben. Dieses Papier liefert gestochen scharfe Bilder bei allen Tintenstrahldruckern. Es ist
in mehreren Papierformaten mit glanzendem Finish verfiigbar, einschlieBlich DIN A4, 22 x 28 cm (8,5 x
11 Zoll) und 10 x 15 cm (4 x 6 Zoll). Damit die Fotos langlebiger sind, ist es saurefrei.
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Geschdftsdokumente
e  HP Premium Prisentationspapier oder HP Professional Papier 120

Dabei handelt es sich um schwere, beidseitig bedruckbare matte Papiere, die sich perfekt fiir
Prasentationen, Angebote, Berichte und Newsletter eignen. Das kraftige, schwere Papier sieht nicht nur
eindrucksvoll aus, sondern fiihlt sich auch ausgezeichnet an.

e  HP Broschiirenpapier oder HP Professional Papier 180

Dabei handelt es sich um Papier mit hochgléanzender oder matter Beschichtung auf beiden Seiten fiir den
beidseitigen Druck. Es ist optimal bei Reproduktionen in fotodhnlicher Qualitat, Geschaftsgrafiken fiir
Deckblatter von Geschaftsberichten, anspruchsvollen Prasentationen, Broschiiren, Mailings und
Kalendern.

Normales Drucken
e  HP Inkjet-Papier, hochweil3

HP Inkjet Papier, hochwei ermdglicht kontrastreiche Farben und gestochen scharfen Text. Das Papier ist
nicht durchscheinend, sodass es sich fiir beidseitigen Farbdruck eignet. Es ist also die ideale Wahl fiir
Newsletter, Berichte und Flugblatter. Es ist mit der ColorLok Technologie ausgestattet, um ein
geringeres Verschmieren, kraftigere Schwarzténe und brillante Farben sicherzustellen.

e  HP Druckerpapier

HP Druckerpapier ist ein hochwertiges Multifunktionspapier. Die gedruckten Dokumente wirken echter
als auf Standardmultifunktionspapier oder auf Standardkopierpapier. Es ist mit der ColorLok
Technologie ausgestattet, um ein geringeres Verschmieren, kraftigere Schwarzténe und brillante Farben
sicherzustellen. Es handelt sich um saurefreies Papier fiir besonders langlebige Dokumente.

o  HP Officepapier

HP Officepapier ist ein hochwertiges Multifunktionspapier. Es eignet sich fiir Kopien, Entwiirfe, Memos
und andere alltagliche Dokumente. Es ist mit der ColorLok Technologie ausgestattet, um ein geringeres
Verschmieren, kraftigere Schwarzténe und brillante Farben sicherzustellen. Es handelt sich um
saurefreies Papier fiir besonders langlebige Dokumente.

e  HP Recycling-Officepapier

HP Recycling-Officepapier ist ein hochwertiges Multifunktionspapier, das zu 30 % aus Altpapier
hergestellt wird. Es ist mit der ColorLok Technologie ausgestattet, um ein geringeres Verschmieren,
kraftigere Schwarztdne und brillante Farben sicherzustellen.

Spezialprojekte
e  HP Transferpapier zum Aufbiigeln

HP Transferpapier zum Aufbiigeln (fiir helle oder weiBe Stoffe) ist die ideale Losung zum Herstellen
eigener T-Shirts mithilfe lhrer digitalen Fotos.
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Einlegen von Medien

Wahlen Sie ein Papierformat aus, um fortzufahren.

So legen Sie groBformatiges Papier ein

1. Klappen Sie das Zufuhrfach hoch.

2. Klappen Sie das Ausgabefach herunter und ziehen Sie die Verlangerung des Fachs heraus.

3. Klappen Sie die Schutzabdeckung des Zufuhrfachs hoch und schieben Sie die Papierquerfiihrung nach
links.
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4. Legen Sie den Papierstapel mit der schmalen Kante nach unten und der zu bedruckenden Seite nach
oben in das Zufuhrfach ein. Schieben Sie dann den Papierstapel bis zum Anschlag nach unten.

5. Schieben Sie die Papierquerfiihrung nach rechts, bis diese die Papierkante beriihrt.

So legen Sie kleinformatiges Papier ein

1. Klappen Sie das Zufuhrfach hoch.

2. Klappen Sie das Ausgabefach herunter und ziehen Sie die Verlangerung des Fachs heraus.
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3. Klappen Sie die Schutzabdeckung des Zufuhrfachs hoch, schieben Sie die Papierquerfiihrung nach links
und nehmen Sie samtliches Papier aus dem Zufuhrfach.

4. Legen Sie den Fotopapierstapel mit der schmalen Kante nach unten und der zu bedruckenden Seite nach
oben ein. Schieben Sie dann den Papierstapel bis zum Anschlag nach unten.

5. Klappen Sie die Schutzabdeckung des Zufuhrfachs hoch und schieben Sie die Papierquerfiihrung nach
rechts bis an die Papierkanten heran.

So legen Sie Briefumschlige ein

1. Klappen Sie das Zufuhrfach hoch.
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2.

3.

5.
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Klappen Sie das Ausgabefach herunter und ziehen Sie die Verldngerung des Fachs heraus.

Klappen Sie die Schutzabdeckung des Zufuhrfachs hoch, schieben Sie die Papierquerfiihrung nach links
und nehmen Sie samtliches Papier aus dem Zufuhrfach.

Legen Sie einen oder mehrere Briefumschlage rechtsbiindig in das Zufuhrfach ein und schieben Sie den
Stapel Briefumschldge bis zum Anschlag nach unten.

Die zu bedruckende Seite muss nach oben weisen. Achten Sie darauf, dass sich die Umschlagklappe links
befindet und nach unten zeigt.

Klappen Sie die Schutzabdeckung des Zufuhrfachs hoch und schieben Sie die Papierquerfiihrung nach
rechts an den Umschlagstapel heran.
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Einlegen von Originalen

Sie kénnen das Original mit der bedruckten Seite nach oben in den automatischen Vorlageneinzug (ADF —
Automatic Document Feeder) oder mit der bedruckten Seite nach unten an der vorderen rechten Ecke
ausgerichtet auf das Scannerglas legen.

So legen Sie ein Original in den automatischen Vorlageneinzug ein

1.  Schieben Sie die Papierquerfiihrungen nach auBen.

2. Legen Sie das Original mit der bedruckten Seite nach oben und der Oberkante nach vorne in den ADF.

3. Schieben Sie die Papierquerfiihrungen nach innen bis an die Papierkanten heran.

So legen Sie ein Original auf das Scannerglas

1.  Offnen Sie die Scannerabdeckung.
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2. Legen Sie das Original mit der bedruckten Seite nach unten so auf das Scannerglas, dass es an der
rechten Ecke anliegt.

3. SchlieBen Sie die Scannerabdeckung.
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Bestellen von HP Papier

Der Drucker ist zur Verwendung mit den meisten Arten von Biirodruckmedien ausgelegt. Verwenden Sie
HP Medien, um eine optimale Druckqualitat zu erreichen. Auf der HP Website unter www.hp.com finden Sie
weitere Informationen zu HP Medien.

HP empfiehlt Normalpapier mit dem ColorLok Logo, um alltdgliche Dokumente zu drucken und zu kopieren.
Alle Papiere mit dem ColorLok Logo wurden unabhdngig voneinander auf hdchste Standards in Bezug auf
Zuverlassigkeit und Druckqualitat getestet. Dabei wurde auch gepriift, ob sie gestochen scharfe, brillante
Farben sowie kraftigere Schwarztone und ein schnelleres Trocknungsverhalten aufweisen als Normalpapier.
Suchen Sie nach Papier anderer Hersteller, das das ColorLok Logo sowie verschiedene Gewichte und Formate
aufweist.

Wenn Sie HP Papier kaufen mochten, wechseln Sie zu Produkte und Services und wahlen Sie ,, Tinte, Toner und
Papier” aus.
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Kopieren und scannen

° Kopieren von Dokumenten

° Scannen an einen Computer

° Tipps fiir erfolgreiches Kopieren

e  Tipps fiir erfolgreiches Scannen
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Kopieren von Dokumenten

Uber das Menii Kopieren auf dem Druckerdisplay kénnen Sie problemlos eine SchwarzweiB- oder Farbkopie
starten und die Kopienanzahl auswahlen. Sie kdnnen auch die Kopiereinstellungen bequem andern. Sie
kénnen z. B. Papiertyp und -format @ndern, die Helligkeit der Kopie anpassen und das Format der Kopie
andern.

So erstellen Sie eine SchwarzweiBkopie

1. Legen Sie Papier in das Zufuhrfach ein.

2. Legen Sie das Original mit der bedruckten Seite nach oben in den ADF oder mit der bedruckten Seite
nach unten an der vorderen rechten Ecke ausgerichtet auf das Scannerglas.

Weitere Informationen zum Einlegen von Originalen finden Sie unter Einlegen von Originalen
auf Seite 28.

3. Wahlen Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Option Kopieren aus und driicken Sie
dann OK , um auf das Menii Kopieren zuzugreifen.

Wenn die Option Kopieren nicht auf dem Druckerdisplay angezeigt wird, driicken Sie die Schaltflache
Start . Driicken Sie dann die Schaltflachen Nach oben und Nach unten, bis die Option Kopieren
erscheint.

4. Klicken Sie im Menii Kopieren auf Kopien, um die Kopienanzahl zu erh6hen oder zu reduzieren. Driicken
Sie dann zur Bestatigung OK .

5. Wahlen Sie S/W-Kopie starten oder Farbkopie starten aus. Driicken Sie dann 0K, um eine
Schwarzweil3- oder eine Farbkopie zu erstellen.

Weitere Kopierfunktionen

Driicken Sie im Menii Kopieren die Schaltflachen Nach oben und Nach unten, um die gewiinschten
Einstellungen auszuwdhlen.

e  Papiertyp: Dient zum Auswahlen von Papierformat und Papiertyp. Bei einer Einstellung fiir
Normalpapier erhalten Sie einen Ausdruck mit normaler Druckqualitat auf Normalpapier. Bei einer
Einstellung fiir Fotopapier erhalten Sie einen Ausdruck in der hochsten Qualitat auf Fotopapier.

e  GroBedndern: Legt die GroBe des zu kopierenden Bilds oder Dokuments fest.
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— Tatséchliche GroBe: Dient zum Erstellen einer Kopie, die genauso groB ist wie das Original. In
diesem Fall kénnen die Rander der Kopie jedoch abgeschnitten sein.

— An Seite anpassen: Dient zum Zentrieren der Kopie mit weiBen Randern an den Kanten. Das
angepasste Bild wird entweder vergroBert oder verkleinert, um die GréRe an das ausgewahlte
Ausgabepapier anzupassen.

E% HINWEIS: Das Scannerglas muss sauber sein, damit die Funktion An Seite anpassen korrekt
funktioniert.

— Benutzerdefinierte GréBe: Ermdglicht Ihnen, das Bild zu vergréBBern bzw. zu verkleinern, indem
Werte (iber bzw. unter 100 % ausgewahlt werden.

e  Ausweiskartenkopie: Ermdglicht lhnen, beide Seiten einer ID-Karte zu kopieren.

e  Heller/Dunkler: Passt die Kopiereinstellungen so an, dass Kopien heller oder dunkler erstellt werden.

E/? HINWEIS: Nach zweimindiitiger Inaktivitat werden die Kopieroptionen automatisch auf die
Standardeinstellungen fiir Normalpapier DIN A4 oder 8,5 x 11" (je nach Region) zurtlickgesetzt.
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Scannen an einen Computer

Zum Scannen an einen Computer miissen der Drucker und der Computer miteinander verbunden und
eingeschaltet sein. Sie konnen liber das Bedienfeld des Druckers oder vom Computer aus scannen. Scannen
Sie Uiber das Bedienfeld, wenn schnell eine Seite in eine Bilddatei gescannt werden soll. Scannen Sie {iber den
Computer, wenn mehrere Seiten in eine Datei gescannt, das Dateiformat fiir den Scan festgelegt oder
Anpassungen am gescannten Bild vorgenommen werden sollen.

So bereiten Sie den Scanvorgang vor

1. Legen Sie das Original mit der bedruckten Seite nach oben in den ADF oder mit der bedruckten Seite
nach unten an der vorderen rechten Ecke ausgerichtet auf das Scannerglas.

Weitere Informationen zum Einlegen von Originalen finden Sie unter Einlegen von Originalen
auf Seite 28.

2. Starten Sie den Scanvorgang.

So scannen Sie iiber das Bedienfeld des Druckers

1.  Wahlen Sie auf dem Druckerdisplay auf der Startanzeige (Start) die Option Scannen aus. Wenn die
Option Scannen nicht auf dem Druckerdisplay angezeigt wird, driicken Sie die Schaltflache Start .
Driicken Sie dann die Schaltflachen Nach oben und Nach unten, bis die Option Scannen erscheint.

2. Wahlen Sie An Computer scannen aus.

3. Wahlen Sie auf dem Druckerdisplay den Computer aus, von dem aus der Scanvorgang gestartet werden
soll.

Wenn der gewiinschte Computer nicht auf dem Druckerdisplay aufgelistet ist, miissen Sie sicherstellen,
dass der Computer {iber ein USB-Kabel mit dem Drucker verbunden ist.

So scannen Sie vom Computer aus
1.  Fihren Sie je nach Betriebssystem einen der folgenden Schritte aus, um die Druckersoftware zu 6ffnen.

o  Windows 8: Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf einen leeren Bereich der Startanzeige
(Start). Klicken Sie dann auf der App-Leiste auf Alle Apps und anschlieBend auf das Symbol mit
dem Namen lhres Druckers.

e  Windows 7, Windows Vista und Windows XP: Klicken Sie auf dem Desktop des Computers auf
Start und wahlen Sie Alle Programme aus. Klicken Sie auf HP, HP Deskjet 2640 series und dann
auf HP Deskjet 2640 series .

2. Klicken Sie in der Druckersoftware auf das Symbol Drucken, Scannen und Faxen und wahlen Sie dann
Dokument oder Foto scannen aus.

3. Wahlen Sie iiber das Shortcut-Menii den gewiinschten Scantyp aus und klicken Sie dann auf Scannen.

EJ?V HINWEIS: Wenn Scanvorschau anzeigen ausgewahlt ist, konnen Sie im Vorschaufenster Anpassungen
am gescannten Bild vornehmen.

4. Wahlen Sie Speichern aus, wenn die Anwendung fiir einen weiteren Scan geoffnet bleiben soll, oder
Fertig, um die Anwendung zu beenden.

5. Nach dem Speichern des Scans wird ein Windows Explorer-Fenster mit dem Verzeichnis geoffnet, in dem
der Scan gespeichert wurde.
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[%f HINWEIS: Die Scanfunktion kann nur auf einer begrenzten Anzahl von Computern gleichzeitig aktiviert sein.
Wahlen Sie auf dem Druckerdisplay die Option Scannen aus. Daraufhin sehen Sie die Computer, die aktuell
zum Scannen zur Verfiligung stehen.

Scannen vom Computer aus
1. Offnen Sie HP Scan.
HP Scan befindet sich im Ordner Programme/Hewlett-Packard im Stammordner der Festplatte.

2. Wahlen Sie den Typ des gewiinschten Scanprofils aus, und befolgen Sie die angezeigten Anweisungen.
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Tipps fiir erfolgreiches Kopieren

e  Reinigen Sie das Scannerglas und stellen Sie sicher, dass das Glas frei von Fremdkorpern ist.

e  Wabhlen Sie auf dem Druckerdisplay die Option Kopieren und dann Heller/Dunkler aus, um den Kontrast
der Druckausgabe anzupassen.

e  Wahlen Sie auf dem Druckerdisplay die Option Kopieren aus, um das Papierformat und den Papiertyp
fiir die Druckausgabe auszuwahlen. Wahlen Sie im Menii Kopieren die Option Papiertyp aus, um
Normal- oder Fotopapier und das Fotopapierformat auszuwahlen.

e  Wahlen Sie auf dem Druckerdisplay die Option Kopieren und dann GréBe andern aus, um die Grél3e des
Bilds zu andern.
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Tipps fiir erfolgreiches Scannen

DEWW

Reinigen Sie das Scannerglas und stellen Sie sicher, dass das Glas frei von Fremdkdrpern ist.

Nachdem Scannen auf dem Druckerdisplay ausgewdhlt wurde, wahlen Sie den Computer, von dem aus
gescannt werden soll, in der Liste mit den Druckern auf dem Druckerdisplay aus.

Wenn ein mehrseitiges Dokument in eine und nicht mehrere Dateien gescannt werden soll, starten Sie
den Scan liber die Druckersoftware, anstatt Scannen auf dem Bedienfeld auszuwahlen.

Tipps fiir erfolgreiches Scannen
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Faxen

Sie konnen mit dem Drucker Faxnachrichten (auch in Farbe) senden und empfangen. Sie kénnen das Senden
von Faxnachrichten zu einem spateren Zeitpunkt planen und Kurzwahlen einrichten, um Faxnachrichten
schnell und einfach an haufig verwendete Nummern zu senden. Uber das Bedienfeld des Druckers kénnen Sie

verschiedene Faxoptionen einstellen, z. B. Auflosung und Kontrast zwischen hellen und dunklen Bereichen der
zu sendenden Faxnachricht.

E?’”f} HINWEIS: Stellen Sie vor dem Senden von Faxnachrichten sicher, dass der Drucker korrekt fiir die
Faxfunktion eingerichtet wurde. Dies ist moglicherweise bereits bei der Ersteinrichtung {iber das Bedienfeld
oder die mit dem Drucker gelieferte HP Software geschehen. Sie kénnen die Faxeinrichtung tiberpriifen,

indem Sie auf dem Bedienfeld den Faxeinrichtungstest ausfiihren. Informationen zum Faxtest finden Sie unter
Testen der Faxeinrichtung auf Seite 146.

Senden von Faxnachrichten

Empfangen einer Faxnachricht

Einrichten von Kurzwahleintragen

Andern der Faxeinstellungen

Fax und digitale Telefondienste

Fax on Voice liber Internetprotokoll

Verwenden von Berichten

Tipps fir erfolgreiches Faxen
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Senden von Faxnachrichten

Sie kénnen Faxnachrichten mit verschiedenen Methoden senden. Uber das Bedienfeld des Druckers kénnen
Sie SchwarzweiB- oder Farbfaxe versenden. Sie kdnnen ein Fax auch manuell {iber ein angeschlossenes
Telefon senden. Auf diese Weise kdnnen Sie mit dem Empfanger sprechen, bevor Sie das Fax senden.

Dieser Abschnitt behandelt folgende Themen:

Senden einer Standardfaxnachricht

Senden einer Standard-Faxnachricht vom Computer

Manuelles Senden einer Faxnachricht liber das Telefon

Senden einer Faxnachricht unter Verwendung der Wahliiberwachung

Planen des spateren Versands einer Faxnachricht

Senden einer Faxnachricht im Fehlerkorrekturmodus

Senden einer Standardfaxnachricht

Im Folgenden wird beschrieben, wie Sie problemlos ein- oder mehrseitige Faxnachrichten in Schwarzweil3
oder Farbe iiber das Bedienfeld des Druckers senden kdnnen.

[%’/]’9 HINWEIS: Wenn Sie eine gedruckte Sendebestatigung bendtigen, aktivieren Sie die entsprechende
Einstellung.

X TIPP: Sie kdnnen Faxnachrichten auch manuell tiber ein Telefon oder mit Wahliiberwachung senden. Mit
diesen Funktionen kdnnen Sie die Geschwindigkeit des Wahlvorgangs steuern. Sie sind ebenfalls niitzlich,
wenn Sie eine Telefonkarte verwenden und wahrend des Wahlens auf bestimmte Eingabeaufforderungen
achten miissen.

So senden Sie ein Standardfax iiber das Bedienfeld des Druckers

1.

Legen Sie das Original mit der bedruckten Seite nach oben in den ADF oder mit der bedruckten Seite
nach unten an der vorderen rechten Ecke ausgerichtet auf das Scannerglas.

Weitere Informationen zum Einlegen von Originalen finden Sie unter Einlegen von Originalen
auf Seite 28.

Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und Nach
unten, um Faxen auszuwahlen. Driicken Sie dann OK .

Wahlen Sie S/W-Fax oder Farb-Fax aus.

Wenn ein Original im ADF eingelegt ist, wird das Fax an die eingegebene Nummer gesendet. Wenn kein
Original im ADF erkannt wird, erscheint eine Meldung mit der Aufforderung, eine Auswahl zu treffen.

¥ TIPP: Wenn der Empfanger die Qualitit der von lhnen gesendeten Faxnachricht bemangelt, &ndern Sie

probeweise die Auflosung oder den Kontrast der Faxnachricht.

Geben Sie die neue Faxnummer Uber das numerische Tastenfeld ein und driicken Sie OK .

% TIPP: Um eine Pause in die Faxnummer einzufiigen, driicken Sie wiederholt die Taste *, bis auf der

Anzeige ein Gedankenstrich (=) erscheint.
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Senden einer Standard-Faxnachricht vom Computer

Sie kénnen ein Dokument vom Computer aus als Fax senden, ohne diese als Kopie zu drucken oder {iber den
Drucker zu faxen.

[%r HINWEIS: Bei Faxnachrichten, die mit dieser Methode (iber die Faxverbindung des Druckers gesendet
werden, erfolgt der Faxversand nicht tiber die Internetverbindung oder das Computermodem, sondern {iber
die Faxverbindung des Druckers. Vergewissern Sie sich deshalb, dass der Drucker mit einer funktionierenden
Telefonleitung verbunden ist und dass die Faxfunktion korrekt eingerichtet ist und einwandfrei lduft.

Zur Verwendung dieser Funktion miissen Sie die Druckersoftware mithilfe der mit dem Drucker gelieferten CD
mit der HP Software installieren.

So senden Sie eine Standard-Faxnachricht vom Computer aus

1.
2.

3.

Offnen Sie auf lhrem Computer das Dokument, das als Fax gesendet werden soll.
Klicken Sie in lhrer Anwendung im Menii Datei auf Drucken.
Wabhlen Sie in der Liste Name den Drucker aus, der im Namen die Zeichenfolge fax enthalt.

Zum Andern von Einstellungen (z. B. Auswahlen, dass ein Dokument als Fax in SchwarzweiR oder Farbe
gesendet werden soll), klicken Sie auf die Schaltfldche, tiber die das Dialogfenster Eigenschaften
geoffnet wird. Je nach Softwareprogramm heif3t diese Schaltfliche Eigenschaften, Optionen,
Druckereinrichtung, Drucker oder Voreinstellungen.

Klicken Sie nach dem Andern von Einstellungen stets auf OK.
Klicken Sie auf Drucken oder OK.

Geben Sie die Faxnummer oder andere Informationen fiir den Empfanger ein, andern Sie weitere
Einstellungen fiir die Faxnachricht und klicken Sie dann auf Fax senden. Der Drucker startet den Vorgang
zum Wahlen der Faxnummer und zum Faxen des Dokuments.

Senden einer Standard-Faxnachricht vom Computer

1.

2.

3.

4.

Offnen Sie auf lhrem Computer das Dokument, das als Fax gesendet werden soll.
Klicken Sie im Menii Ablage der Software auf die Option Drucken.
Wahlen Sie den Drucker aus, der im Namen die Zeichenfolge ,,(Fax)* enthalt.

Wahlen Sie im Einblendmenii unter der Einstellung Ausrichtung die Option Fax-Empfanger aus.

[%f HINWEIS: Wenn Sie das Einblendmenii nicht finden kdnnen, klicken Sie auf das Dreieck neben

Druckerauswahl.

Geben Sie die Faxnummer und weitere Informationen in die angezeigten Felder ein und klicken Sie dann
auf Empfdnger hinzufiigen.

Wahlen Sie den Faxmodus und alle weiteren gewiinschten Faxoptionen aus und klicken Sie dann auf Fax
jetzt senden, um den Vorgang zum Wahlen der Faxnummer und zum Faxen des Dokuments zu starten.

Manuelles Senden einer Faxnachricht iiber das Telefon

DEWW

Wenn Sie ein Fax manuell senden, kénnen Sie ein Telefongesprach mit dem Empfanger fiihren, bevor Sie den
Sendevorgang starten. Dies ist hilfreich, wenn Sie den Empfanger vor dem Senden der Faxnachricht davon
informieren méchten. Wenn Sie ein Fax manuell senden, kénnen Sie die Wahltone, Eingabeaufforderungen

Senden von Faxnachrichten
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und andere Téne im Telefonhérer horen. Auf diese Weise wird fiir Sie die Verwendung einer Telefonkarte zum
Senden von Faxnachrichten vereinfacht.

In Abhdngigkeit davon, wie der Empfanger sein Faxgerat eingerichtet hat, nimmt entweder der Empfanger
oder das Faxgerat den Anruf entgegen. Wenn der Anruf von einer Person entgegengenommen wird, kdnnen
Sie sich mit ihr unterhalten, bevor Sie die Faxnachricht senden. Wenn ein Faxgerat den Anruf entgegennimmt,
koénnen Sie die Faxnachricht direkt an das Faxgerat senden, sobald Sie die Faxtone vom empfangenden
Faxgerat horen.

So senden Sie eine Faxnachricht manuell von einem Nebenstellentelefon aus

1. Legen Sie das Original mit der bedruckten Seite nach oben in den ADF oder mit der bedruckten Seite
nach unten an der vorderen rechten Ecke ausgerichtet auf das Scannerglas.

Weitere Informationen zum Einlegen von Originalen finden Sie unter Einlegen von Originalen
auf Seite 28.

2.  Dricken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und Nach
unten, um Faxen auszuwadhlen. Driicken Sie dann OK .

3. Wahlen Sie die Nummer {iber das Tastenfeld des Telefons, das mit dem Drucker verbunden ist.

EJ?V HINWEIS: Verwenden Sie nicht das Tastenfeld auf dem Bedienfeld des Druckers, wenn Sie eine
Faxnachricht manuell senden. Sie miissen das Tastenfeld des Telefons zum Wahlen der Nummer des
Empfangers verwenden.

4. Wenn der Empfanger den Anruf entgegennimmt, kénnen Sie sich mit ihm unterhalten, bevor Sie die
Faxnachricht senden.

E/f HINWEIS: Wenn ein Faxgerat den Anruf entgegennimmt, horen Sie Faxténe vom empfangenden
Faxgerat. Fahren Sie mit dem nachsten Schritt fort, um das Fax zu Gibertragen.

5. Sobald die Faxnachricht sendebereit ist, driicken Sie OK. Wahlen Sie dann Neues Fax senden und dann
Schwarz oder Farbe aus.

Wenn Sie mit dem Empfénger sprechen, bevor Sie die Faxnachricht senden, informieren Sie den
Empfanger dariiber, dass er auf seinem Faxgerat die Option Fax manuell empfangen verwenden soll,
wenn er Faxtone hort.

Die Telefonleitung kann wahrend der Faxiibertragung nicht verwendet werden. Sie konnen den Horer
jetzt auflegen. Wenn Sie nach der Faxiibertragung erneut mit dem Empféanger sprechen machten,
bleiben Sie in der Leitung, bis der Sendevorgang abgeschlossen ist.

Senden einer Faxnachricht unter Verwendung der Wahliiberwachung

42

Bei der Wahliiberwachung kénnen Sie die Faxnummer wie auf einem Telefon liber das Bedienfeld des
Druckers wahlen. Wenn Sie eine Faxnachricht mit Wahltoniiberwachung senden, kénnen Sie die Wahlténe,
Eingabeaufforderungen des Telefons und anderen Téne (iber die Lautsprecher des Druckers héren. Dadurch
kénnen Sie wahrend des Wahlens auf Eingabeaufforderungen reagieren und die Wahlgeschwindigkeit
kontrollieren.

¥ TIPP: Wenn Sie eine Telefonkarte verwenden und die PIN-Nummer nicht schnell genug eingeben, sendet der

Drucker die Faxtone maglicherweise zu friih und die PIN wird nicht vom Telefonkartendienst erkannt. Wenn
dies der Fall ist, konnen Sie einen Kurzwahleintrag mit der PIN-Nummer Ihrer Telefonkarte erstellen. Weitere
Informationen hierzu finden Sie unter Einrichten von Kurzwahleintrdgen auf Seite 49.
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[Z;’/f HINWEIS: Stellen Sie sicher, dass der Ton eingeschaltet ist, damit Sie den Wahlton horen.

So senden Sie eine Faxnachricht unter Verwendung der Wahliiberwachung iiber das Bedienfeld des Druckers

1.

Legen Sie das Original mit der bedruckten Seite nach oben in den ADF oder mit der bedruckten Seite
nach unten an der vorderen rechten Ecke ausgerichtet auf das Scannerglas.

Weitere Informationen zum Einlegen von Originalen finden Sie unter Einlegen von Originalen

auf Seite 28.

Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach eben und Nach
unten, um Faxen auszuwadhlen. Driicken Sie dann OK .

Wahlen Sie S/W-Fax oder Farb-Fax aus.
e  Wenn der Drucker ein Original im ADF feststellt, héren Sie einen Wahlton.
e  Wenn das Original auf das Scannerglas gelegt wurde, wihlen Sie Uber Scannerglas faxen aus.

Wenn Sie den Wahlton hoéren, geben Sie die Nummer {iber das Tastenfeld auf dem Bedienfeld des
Druckers ein.

Befolgen Sie die Aufforderungen, die mdglicherweise angezeigt werden.

Das Fax wird gesendet, wenn das Gerat des Empfangers antwortet.

Planen des spdteren Versands einer Faxnachricht

Sie konnen das Senden einer Schwarzweil3-Faxnachricht fiir einen Zeitpunkt innerhalb der nachsten 24
Stunden planen. Dadurch kdnnen Sie eine Schwarzweif3-Faxnachricht am spaten Abend senden, wenn die
Telefonleitungen nicht so stark ausgelastet und die Telefongebiihren niedriger sind. Der Drucker sendet die
Faxnachricht automatisch zur angegebenen Uhrzeit.

Sie konnen immer nur ein Fax zu einem bestimmten Zeitpunkt planen. Wenn eine Faxnachricht geplant ist,
kénnen Sie weiterhin auf normale Weise Faxnachrichten senden.

Ej?)f HINWEIS: Sie kdnnen Faxnachrichten aus dem Speicher nur in Schwarzweil3 senden.

So planen Sie eine Faxnachricht iiber das Bedienfeld des Druckers

DEWW

1.

Legen Sie das Original mit der bedruckten Seite nach oben in den ADF ein.

Weitere Informationen zum Einlegen von Originalen finden Sie unter Einlegen von Originalen
auf Seite 28.

Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltfiadchen Nach oben und Nach
unten, um Faxen auszuwahlen. Driicken Sie dann OK .

Wahlen Sie Einstellungen und dann Fax planen aus.

Geben Sie die Verzdgerungszeit bis zum Faxversand ein. Driicken Sie dann die Schaltflaichen Nach oben
und Nach unten und anschliel3end zur Bestatigung OK .

Wenn Sie den Wahlton horen, geben Sie die Nummer {iber das Tastenfeld auf dem Bedienfeld des
Druckers ein.

Wahlen Sie Scannen und Start aus und driicken Sie dann OK .

Der Drucker scannt jetzt alle Seiten und sendet das Fax zum geplanten Zeitpunkt.

Senden von Faxnachrichten
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So brechen Sie eine geplante Faxnachricht ab

1.  Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und Nach
unten, um Faxen auszuwahlen. Driicken Sie dann OK .

2. Wabhlen Sie Einstellungen und dann Fax planen aus.

3. Wahlen Sie die geplante Faxnachricht aus, die geléscht werden soll. Wahlen Sie Léschen aus und
driicken Sie dann OK .

Senden einer Faxnachricht im Fehlerkorrekturmodus

Fehlerkorrekturmodus (ECM) verhindert Datenverluste aufgrund von schlechten Telefonleitungen, indem
Ubertragungsfehler erkannt und automatisch ein erneutes Senden der fehlerhaften Daten angefordert wird.
Die Telefongebiihren sind hiervon nicht betroffen oder werden sogar reduziert, wenn gute Telefonleitungen
verwendet werden. Schlechte Telefonleitungen fiihren aufgrund der Fehlerkorrektur zu langeren
Ubertragungszeiten und héheren Telefongebiihren, die Daten werden jedoch mit gréRerer Zuverlissigkeit
gesendet. Die Standardeinstellung ist Ein . Deaktivieren Sie die Fehlerkorrektur nur, wenn die
Telefongebiihren erheblich steigen und Sie die schlechtere Qualitat fiir geringere Gebiihren in Kauf nehmen.

Beriicksichtigen Sie Folgendes, bevor Sie den Fehlerkorrekturmodus (ECM) deaktivieren. Wenn Sie ECM
deaktivieren, hat dies folgende Auswirkungen:

e  Die Qualitdt und die Ubertragungsgeschwindigkeit beim Senden und Empfangen von Faxnachrichten
andern sich.

e Die Option Faxgeschw. wird automatisch auf Mittel eingestellt.

e  Faxe kdnnen nicht mehr in Farbe gesendet oder empfangen werden.

So aktivieren oder deaktivieren Sie den Fehlerkorrekturmodus iiber das Bedienfeld

44

1.  Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und Nach
unten, um Faxen auszuwadhlen. Driicken Sie dann OK .

2. Wahlen Sie Einstellungen und dann Erweiterte Einstellungen aus.
3. Wahlen Sie Fehlerkorrektur aus.

4. Wabhlen Sie die gewiinschte Einstellung aus (Ein oder Aus) und driicken Sie anschlieRend OK .
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Empfangen einer Faxnachricht

Faxnachrichten kénnen automatisch oder manuell empfangen werden. Wenn Sie die Option Autom. Antwort
deaktivieren, miissen Sie Faxnachrichten manuell entgegennehmen. Wenn Sie die Option Autom. Antwort
(Standardeinstellung) aktivieren, nimmt der Drucker automatisch eingehende Anrufe entgegen und empfangt
nach der mit Téne bis Antwort festgelegten Anzahl von Ruftonen die Faxnachrichten. (Der Standardwert der
Einstellung Tone bis Antwort ist fiinf Rufténe.)

Wenn Sie eine Faxnachricht im Format Legal (216 x 279 mm) oder gréRer empfangen und fiir den Drucker
dieses Format nicht eingestellt ist, wird die Faxnachricht auf das Format des eingelegten Papiers verkleinert.

[:?’”r HINWEIS: Wenn Sie gerade ein Dokument kopieren, wahrend ein Fax eingeht, wird das Fax im Speicher des
Druckers gespeichert, bis der Kopiervorgang abgeschlossen ist. Dadurch kann sich die Anzahl der im Speicher
befindlichen Faxseiten reduzieren.

Manuelles Empfangen einer Faxnachricht

Erneutes Drucken empfangener Faxe aus dem Speicher

Weiterleiten von Faxnachrichten an eine andere Nummer

Einstellen des Papierformats fiir den Faxempfang

Blockieren von ungewiinschten Faxnummern

Manuelles Empfangen einer Faxnachricht

Wenn Sie ein Telefongesprach fiihren, kann der andere Teilnehmer lhnen ein Fax senden, wahrend die
Verbindung weiterhin besteht. Dies nennt man manuelles Faxen. In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie
Sie ein manuelles Fax entgegennehmen kénnen.

[%”r HINWEIS: Sie kdonnen das Handset aufnehmen, um ein Gesprach zu fiihren oder zu héren, ob Faxtdne
Ubermittelt werden.

Sie konnen Faxe manuell (iber ein Telefon empfangen, das wie folgt angeschlossen ist:

Direkt am Drucker (iiber den Anschluss 2-EXT)

An derselben Telefonleitung, jedoch nicht direkt am Drucker

So empfangen Sie eine Faxnachricht manuell

DEWW

1.

2.

Stellen Sie sicher, dass der Drucker eingeschaltet ist und Papier im Zufuhrfach eingelegt wurde.
Nehmen Sie alle Originale aus dem ADF.

Legen Sie fiir die Einstellung Tone bis Antwort einen hohen Wert fest, damit Sie den eingehenden Anruf
vor dem Drucker entgegennehmen kénnen. Sie kénnen auch die Einstellung Autom. Antwort
deaktivieren, damit der Drucker eingehende Anrufe nicht automatisch entgegennimmt.

Wenn Sie mit dem Absender telefonieren, bitten Sie ihn, die Option Neues Fax senden des Faxgerats zu
verwenden.

Wenn Sie Faxténe von einem sendenden Faxgerat horen, gehen Sie folgendermal3en vor:

Empfangen einer Faxnachricht
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a. Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und
Nach unten, um Faxen auszuwahlen. Driicken Sie OK und wahlen Sie dann Fax manuell
empfangen aus.

b. Nachdem der Faxempfang vom Drucker gestartet wurde, kdnnen Sie den Horer auflegen oder in
der Leitung bleiben. Die Telefonleitung kann wahrend der Faxiibertragung nicht verwendet werden.

Erneutes Drucken empfangener Faxe aus dem Speicher

Empfangene, aber nicht ausgedruckte Faxnachrichten werden im Speicher abgelegt.

[%/'”r HINWEIS: Sobald der Faxspeicher vollstandig belegt ist, kbnnen vom Drucker keine weiteren Faxnachrichten
mehr empfangen werden, bis Faxnachrichten aus dem Speicher gedruckt oder geléscht werden. Es ist auch
aus Sicherheits- und Datenschutzgriinden ratsam, die Faxnachrichten aus dem Speicher zu léschen.

In Abhdngigkeit von der GroRe der Faxe im Speicher konnen Sie bis zu acht der zuletzt empfangenen Faxe
erneut drucken, wenn sie sich noch im Speicher befinden. Dies ist beispielsweise hilfreich, wenn der letzte
Ausdruck verloren gegangen ist.

So drucken Sie Faxe aus dem Speicher erneut iiber das Bedienfeld des Druckers

1. Vergewissern Sie sich, dass sich Papier im Zufuhrfach befindet. Weitere Informationen hierzu finden Sie
unter Einlegen von Medien auf Seite 24.

2.  Dricken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und Nach
unten, um Faxen auszuwahlen. Driicken Sie dann OK .

3. Wabhlen Sie Einstellungen und dann Verpasste Faxe neu drucken aus.

Die Faxe werden in der umgekehrten Reihenfolge angezeigt, in der sie empfangen wurden, d. h. das
zuletzt empfangene Fax wird zuerst gedruckt usw.

4. Wahlen Sie die zu druckende Faxnachricht und dann Drucken aus.

5. Wenn Sie das erneute Drucken der Faxnachrichten beenden mochten, wahlen Sie Abbrechen aus und
driicken Sie dann OK .

Weiterleiten von Faxnachrichten an eine andere Nummer

Sie kdnnen den Drucker so einrichten, dass Faxnachrichten an eine andere Faxnummer weitergeleitet werden.
Ein empfangenes Farbfax wird in Schwarzweil3 weitergeleitet.

Es wird deshalb empfohlen zu {iberpriifen, ob die Nummer funktioniert, an die Faxnachrichten weitergeleitet
werden. Senden Sie ein Testfax, um sich zu vergewissern, dass das Faxgerat lhre weitergeleiteten
Faxnachrichten empfangen kann.

So leiten Sie Faxnachrichten iiber das Bedienfeld des Druckers weiter

1.  Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und Nach
unten, um Faxen auszuwahlen. Driicken Sie dann OK .

2. Wahlen Sie Einstellungen und dann Erweiterte Einstellungen aus.
3. Wahlen Sie Faxweiterleitung und dann erneut Faxweiterleitung aus.

4. Wahlen Sie Ein mit Druck aus, um das Fax zu drucken und weiterzuleiten, oder wahlen Sie Ein aus, um
das Fax weiterzuleiten.
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[%f HINWEIS: Wenn der Drucker das Fax nicht an das entsprechende Empfangergerat weiterleiten kann
(weil dieses beispielsweise ausgeschaltet ist), druckt der Drucker das Fax. Wenn der Drucker fiir das
Drucken von Fehlerberichten fiir empfangene Faxnachrichten konfiguriert wurde, wird auch ein
Fehlerbericht gedruckt.

5. Geben Sie bei Aufforderung die Faxnummer des Faxgerats ein, von dem Faxnachrichten empfangen
werden sollen, und tippen Sie dann auf Fertig. Nehmen Sie die erforderlichen Angaben fiir jede der
folgenden Eingabeaufforderungen vor: Startdatum, Startzeit, Enddatum und Endzeit.

6. Die Faxweiterleitung ist aktiviert. Wahlen Sie zur Bestatigung OK aus.

Fiir den Fall, dass bei aktivierter Faxweiterleitung die Stromversorgung des Druckers unterbrochen wird,
speichert der Drucker die Einstellungen und die Telefonnummer der Faxweiterleitung. Wenn der Drucker
wieder mit Strom versorgt wird, ist die Einstellung zur Faxweiterleitung weiterhin auf Ein gesetzt.

[%f’ HINWEIS: Sie konnen die Faxweiterleitung abbrechen, indem Sie im Menii Faxweiterleitung die Option
Aus auswahlen.

Einstellen des Papierformats fiir den Faxempfang

Sie konnen das Papierformat fiir den Faxempfang auswahlen. Das Papierformat, das Sie auswahlen, muss mit
dem in das Zufuhrfach eingelegten Papier ibereinstimmen. Faxnachrichten kénnen ausschlieBlich auf die
Papierformate Letter, DIN A4 oder Legal gedruckt werden.

[%f HINWEIS: Wenn sich beim Faxempfang das falsche Papierformat im Zufuhrfach befindet, wird die
Faxnachricht nicht gedruckt, und auf der Anzeige wird ein Fehler gemeldet. Legen Sie Papier im Format Letter,
DIN A4 oder Legal ein und driicken Sie OK , um das Fax zu drucken.

So stellen Sie das Papierformat fiir den Faxempfang iiber das Bedienfeld des Druckers ein

1.  Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und Nach
unten, um Faxen auszuwdhlen. Driicken Sie dann OK .

2. Wahlen Sie Einst. aus.

3. Tippen Sie auf Faxpapierformat und wahlen Sie dann eine Option aus.

Blockieren von ungewiinschten Faxnummern

Wenn Sie (iber Ihr Telekommunikationsunternehmen einen Anrufer-ID-Dienst bzw.
Rufnummernerkennungsdienst abonnieren, kénnen Sie bestimmte Faxnummern blockieren, damit der
Drucker keine von diesen Nummern empfangenen Faxnachrichten mehr druckt. Bei eingehenden
Faxnachrichten vergleicht der Drucker die Nummer mit der Liste mit Junk-Faxnummern, um den Anruf ggf. zu
blockieren. Wenn die Nummer mit einer der Nummern in der Liste mit den gesperrten Faxnummern
Ubereinstimmt, wird die Faxnachricht nicht gedruckt. (Die maximale Anzahl an blockierbaren Faxnummern
variiert je nach Modell.)

Ej?y HINWEIS: Diese Funktion wird nicht in allen Landern/Regionen unterstiitzt. Wenn sie in lhrem Land bzw.
Ihrer Region nicht unterstiitzt wird, erscheint die Option Junk-Fax-Barriere nicht im Menii Faxoptionen oder
Faxeinstellungen.
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[ HINWEIS: Wenn keine Telefonnummern zur Liste der Anrufer-IDs hinzugefiigt wurden, wird davon
ausgegangen, dass kein Dienst zur Anrufer-Erkennung freigeschaltet ist.

° Hinzufiigen von Nummern zur Junk-Faxliste
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° Entfernen von Nummern aus der Junk-Faxliste

Hinzufiigen von Nummern zur Junk-Faxliste

Sie kénnen bestimmte Nummern sperren, indem Sie diese in die Junk-Faxliste aufnehmen.

So fiigen Sie eine Nummer zur Junk-Faxliste hinzu

1.  Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und Nach
unten, um Faxen auszuwahlen. Driicken Sie dann OK .

2. Wahlen Sie Einstellungen und dann Junk-Fax aus.

3. Ineiner Meldung wird mitgeteilt, dass fiir die Junk-Fax-Barriere eine Anrufer-ID erforderlich ist. Klicken
Sie auf OK, um fortzufahren.

4. Wahlen Sie Nummer hinzufiigen aus.

5. Wenn Sie eine Faxnummer aus der Anrufer-ID-Liste blockieren mdchten, wahlen Sie Aus Anrufverlauf
aus.

—0DER-
Wahlen Sie Neue Nummer eingeben aus, um eine zu blockierende Nummer manuell einzugeben.

6. Nach der Eingabe einer zu blockierenden Faxnummer wahlen Sie Fertig aus.

[%f HINWEIS: Geben Sie die Faxnummer unbedingt so ein, wie sie auf der Anzeige des Bedienfelds zu
sehen ist, und nicht, wie sie in der Kopfzeile der empfangenen Faxnachricht angezeigt wird. Diese
Nummern kénnen sich unterscheiden.

Entfernen von Nummern aus der Junk-Faxliste

Wenn eine Faxnummer nicht mehr blockiert werden soll, konnen Sie diese aus der Junk-Faxliste entfernen.

So entfernen Sie Nummern aus der Liste mit den Junk-Faxnummern

1. Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und Nach
unten, um Faxen auszuwahlen. Driicken Sie dann OK .

2. Wahlen Sie Einstellungen und dann Junk-Fax aus.
3. Wabhlen Sie die zu entfernende Nummer und dann Nummer entfernen aus.

4. Dricken Sie OK, um das Entfernen zu bestatigen.
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Einrichten von Kurzwahleintragen

Fir haufig verwendete Faxnummern kénnen Sie Kurzwahleintrége einrichten. Dies ermdglicht das schnelle
Wahlen der Nummern iiber das Bedienfeld des Druckers.

‘%" TIPP: Neben der Maglichkeit zum Erstellen und Verwalten von Kurzwahleintrégen (iber das Bedienfeld des
Druckers konnen Sie auch die auf dem Computer verfiigbaren Tools verwenden, z. B. die mit dem Drucker
gelieferte HP Software.

Dieser Abschnitt behandelt folgende Themen:

° Einrichten und Andern von Kurzwahleintrigen

° Léschen von Kurzwahleintragen

Einrichten und Andern von Kurzwahleintrigen

Sie kdnnen Faxnummern als Kurzwahleintrdge speichern.

So richten Sie Kurzwahleintrage ein

1.  Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und Nach
unten, um Faxen auszuwadhlen. Driicken Sie dann OK .

2. Wabhlen Sie Einstellungen und dann Telefonbuch aus.
3. Wahlen Sie Neuer Kontakt aus.
4. Geben Sie einen Namen fiir den Eintrag ein und wahlen Sie Weiter aus.

5. Geben Sie die Faxnummer ein und wahlen Sie Fertig aus.

[%”r HINWEIS: Achten Sie darauf, Pausen bzw. andere erforderliche Ziffern einzufiigen, z. B.
Vorwahlnummern, bei Nebenstellenanlagen die Amtskennung fiir Nummern aufRerhalb der
Nebenstellenanlage (in der Regel 9 oder 0) oder internationale Vorwahlnummern.

So kdnnen Sie Kurzwahleintrdge dndern

1.  Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und Nach
unten, um Faxen auszuwahlen. Driicken Sie dann OK .

2. Wabhlen Sie Einstellungen und dann Telefonbuch aus.
3. Wabhlen Sie den gewiinschten Eintrag aus und driicken Sie dann die Schaltflache OK.

4. Wahlen Sie Bearbeiten aus, nehmen Sie die gewiinschten Einstellungen am Faxnamen vor und wahlen
Sie dann Weiter aus.

5. Nehmen Sie die gewiinschten Anderungen an der Faxnummer vor und wihlen Sie dann Weiter aus.

[%f HINWEIS: Achten Sie darauf, Pausen bzw. andere erforderliche Ziffern einzufiigen, z. B.
Vorwahlnummern, bei Nebenstellenanlagen die Amtskennung fiir Nummern aufRerhalb der
Nebenstellenanlage (in der Regel 9 oder 0) oder internationale Vorwahlnummern.
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Loschen von Kurzwahleintriagen

So loschen Sie Kurzwahleintrage

1.  Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und Nach
unten, um Faxen auszuwadhlen. Driicken Sie dann OK .

2. Wahlen Sie Einstellungen und dann Telefonbuch aus.

3. Wahlen Sie den zu léschenden Eintrag und dann zur Bestatigung Loschen aus.
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Andern der Faxeinstellungen

Mit den folgenden Schritten @andern Sie die anfanglichen Einstellungen oder konfigurieren Sie weitere
Optionen fiir den Faxbetrieb.

Konfigurieren der Faxkopfzeile

Einstellen des Antwortmodus (automatischer Empfang)

Einstellen der Ruftonanzahl bis zur Beantwortung

Andern des Ruftonmusters fiir Sonderruftonfolge

Einstellen der Wahlmethode

Einstellen der Optionen fiir die Wahlwiederholung

Einstellen der Faxgeschwindigkeit

Einstellen der Lautstarke fur Faxtone

Konfigurieren der Faxkopfzeile

Mit der Faxkopfzeile werden lhr Name und lhre Faxnummer oben auf jedes gesendete Fax gedruckt. HP
empfiehlt, dass Sie die Faxkopfzeile in der mit dem Drucker gelieferten HP Software einrichten. Sie konnen die
Faxkopfzeile jedoch auch wie hier beschrieben liber das Bedienfeld des Druckers einrichten.

[%f HINWEIS: In einigen Landern/Regionen sind die Informationen in der Faxkopfzeile gesetzlich
vorgeschrieben.

So legen Sie die Faxkopfzeile fest bzw. @ndern Sie diese

1.

2.

3.

Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und Nach
unten, um Faxen auszuwahlen. Driicken Sie dann OK .

Wahlen Sie Einstellungen und dann Faxkopfzeile aus.

Geben Sie lhren eigenen oder lhren Firmennamen und die Faxnummer ein und wahlen Sie Fertig aus.

Einstellen des Antwortmodus (automatischer Empfang)

Mit dem Antwortmodus legen Sie fest, ob eingehende Anrufe vom Drucker entgegengenommen werden.

Aktivieren Sie die Einstellung Autom. Antwort , wenn der Drucker Faxnachrichten automatisch
entgegennehmen soll. Der Drucker nimmt dann alle eingehenden Anrufe und Faxnachrichten entgegen.

Deaktivieren Sie die Option Autom. Antwort , wenn Sie Faxnachrichten manuell entgegennehmen
machten. Sie miissen dann alle eingehenden Faxanrufe personlich entgegennehmen. Ansonsten werden
die Faxnachrichten nicht vom Drucker empfangen.

So stellen Sie den Antwortmodus ein

DEWW

1.

Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltfiachen Nach eben und Nach
unten, um Faxen auszuwadhlen. Driicken Sie dann OK .

Wahlen Sie Einst. aus.

Wahlen Sie Autom. Antwort und dann Ein oder Aus aus. Driicken Sie anschlieBend OK .

Andern der Faxeinstellungen
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Einstellen der Ruftonanzahl bis zur Beantwortung

Wenn Sie die Option Autom. Antwort aktivieren, kdnnen Sie die Anzahl der Ruftone festlegen, nach denen
eingehende Anrufe automatisch entgegengenommen werden.

Die Einstellung Tone bis Antwort ist wichtig, wenn Sie einen Anrufbeantworter an derselben Telefonleitung
wie den Drucker verwenden, da in diesem Fall der Anrufbeantworter den Anruf vor dem Drucker
entgegennehmen soll. Die Anzahl der Rufténe bis zur Entgegennahme eines Anrufs muss fiir den Drucker also
héher sein als fiir den Anrufbeantworter.

Stellen Sie den Anrufbeantworter auf eine niedrigere Ruftonanzahl und den Drucker auf die maximal
unterstiitzte Ruftonanzahl ein. (Die maximale Ruftonanzahl variiert je nach Land/Region.) In diesem Fall
nimmt der Anrufbeantworter eingehende Anrufe entgegen, wobei der Drucker die Leitung auf Faxtdne
Uberwacht. Wenn der Drucker Faxtone erkennt, nimmt er das Fax entgegen. Wenn es sich bei einem Anruf um
einen Telefonanruf handelt, zeichnet der Anrufbeantworter die eingehende Nachricht auf.

So stellen Sie die Anzahl der Ruftdne bis zur Beantwortung ein

1.  Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und Nach
unten, um Faxen auszuwahlen. Driicken Sie dann OK .

2. Wahlen Sie Einstellungen und dann Erweiterte Einstellungen aus.
3. Wahlen Sie Wahltoneinstellungen und anschlieRend Tone bis Antwort aus.
4. Wahlen Sie den Pfeil nach oben oder unten aus, um die Anzahl der Ruftdne zu andern.

5. Wahlen Sie OK aus, um die Einstellung zu (ibernehmen.

Andern des Ruftonmusters fiir Sonderruftonfolge

Viele Telekommunikationsanbieter bieten verschiedene Sonderruftonfolgen an, mit deren Hilfe Sie mehrere
Telefonnummern auf einer Leitung unterscheiden kénnen. Wenn Sie diesen Dienst nutzen, wird jeder
Telefonnummer ein anderes Ruftonmuster zugewiesen. Sie konnen den Drucker so einstellen, dass er nur
Anrufe entgegennimmt, die ein bestimmtes Ruftonmuster aufweisen.

Wenn Sie den Drucker an eine Leitung anschlielen, von der die Ruftonunterscheidung unterstiitzt wird, lassen
Sie dem Telekommunikationsanbieter den Sprachanrufen und Faxanrufen je ein Ruftonmuster zuweisen. Fiir
eine Faxnummer empfiehlt HP doppelte oder dreifache Rufténe. Wenn der Drucker das Ruftonmuster
erkennt, nimmt er den Anruf und das Fax entgegen.

¥ TIPP: Sie kénnen die Ruftonmustererkennung auch mit der Funktion ,Sonderrufton“ am Bedienfeld des
Druckers einstellen. Bei dieser Funktion wird das Ruftonmuster eines eingehenden Anrufs vom Drucker
erkannt und aufgezeichnet. Dieser Anruf dient zur automatischen Erkennung des Ruftonmusters, das von
Ihrem Telekommunikationsanbieter fiir Faxanrufe zugeordnet wurde.

Wenn Sie nicht Giber einen Sonderruftondienst verfiigen, behalten Sie das Standardruftonmuster ( Alle
Ruftdne ) bei.

[%/'”r HINWEIS: Der Drucker kann keine Faxe empfangen, wenn bei der Haupttelefonnummer der Hérer nicht
aufgelegt ist.
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So andern Sie das Ruftonmuster fiir eine Sonderruftonfolge
1.  Vergewissern Sie sich, dass der Drucker auf automatischen Faxempfang eingestellt ist.

2. Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach eben und Nach
unten, um Faxen auszuwahlen. Driicken Sie dann OK .

3. Wabhlen Sie Einstellungen und dann Erweiterte Einstellungen aus.
4. Wahlen Sie Wahltoneinstellungen und anschlieBend Sonderrufton aus.

5. Ineiner Meldung wird mitgeteilt, dass diese Einstellung nicht gedndert werden darf, sofern die
Telefonleitung nicht fiir mehrere Nummern verwendet wird. Klicken Sie auf Ja, um fortzufahren.

6. Fihren Sie einen der folgenden Schritte durch:

e  Wahlen Sie das Ruftonmuster aus, das von lhrem Telekommunikationsanbieter fiir Faxanrufe
zugeordnet wurde.

—oder -

e  Wahlen Sie Automatische Erkennung aus und befolgen Sie danach die Anweisungen auf dem
Bedienfeld des Druckers.

[%f HINWEIS: Falls das Ruftonmuster nicht erkannt werden konnte oder wenn Sie die Erkennungsfunktion
unterbrechen, wird das Ruftonmuster automatisch auf die Standardeinstellung Alle Ruftdne gesetzt.

[’_5/]" HINWEIS: Wenn Sie eine Nebenstellenanlage verwenden, von der verschiedene Ruftonmuster fiir
interne und externe Anrufe verwendet werden, miissen Sie die Faxnummer von einer externen Nummer
aus anrufen.

Einstellen der Wahlmethode

Gehen Sie wie folgt vor, um den Modus fiir Ton- oder Impulswahl einzustellen. Die werkseitige
Standardeinstellung ist Ton. Andern Sie diese Einstellung nur dann, wenn Sie wissen, dass von Ihrer
Telefonleitung keine Tonwahl unterstiitzt wird.

[ HINWEIS: Die Impulswahloption ist nicht in allen Landern/Regionen verfiigbar.

So legen Sie den Wahltyp fest

1.  Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und Nach
unten, um Faxen auszuwahlen. Driicken Sie dann OK .

2. Wabhlen Sie Einstellungen und dann Erweiterte Einstellungen aus.

3. Wahlen Sie Wahltyp und dann Tonwahl oder Pulswahl aus. Driicken Sie dann OK .

Einstellen der Optionen fiir die Wahlwiederholung

Wenn vom Drucker kein Fax gesendet werden konnte, weil das empfangende Faxgerat nicht antwortete oder
belegt war, versucht der Drucker, gemaR den Einstellungen fiir Wahlwiederholung bei belegtem Empfanger
oder fehlender Antwort erneut zu wahlen. Gehen Sie wie folgt vor, um die Optionen zu aktivieren bzw. zu
deaktivieren.
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Wenn belegt: Ist diese Option aktiviert, wahlt der Drucker automatisch erneut, wenn er ein
Besetztzeichen empfangt. Die werkseitige Standardeinstellung fiir diese Option ist Wahlwiederholung.

Wenn keine Antwort: Wenn diese Option aktiviert ist, erfolgt eine automatische Wahlwiederholung
durch den Drucker, wenn das empfangende Faxgerat nicht antwortet. Die werkseitige
Standardeinstellung fiir diese Option ist Keine Wahlwiederholung.

So legen Sie die Wahlwiederholungsoptionen fest

1.

Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und Nach
unten, um Faxen auszuwadhlen. Driicken Sie dann OK .

Wahlen Sie Einstellungen und dann Automatisch neu wahlen aus.

Wahlen Sie die entsprechende Option aus und driicken Sie dann OK.

Einstellen der Faxgeschwindigkeit

Sie kdnnen die Faxgeschwindigkeit fiir die Kommunikation des Druckers mit anderen Faxgerdten beim Senden
und Empfangen einstellen.

Bei Verwendung der folgenden Gerdte/Dienste kann maglicherweise eine geringere Faxgeschwindigkeit
erforderlich sein:

Internet-Telefondienst
PBX-System
Fax on Voice tber Internetprotokoll (VolIP)

ISDN-Dienst

Sollten beim Senden und Empfangen von Faxnachrichten Probleme auftreten, reduzieren Sie versuchsweise
die Faxgeschwindigkeit. In der folgenden Tabelle sind die verfiigbaren Einstellungen fiir die
Faxgeschwindigkeit aufgefiihrt.

Einstellung fiir Faxgeschwindigkeit Faxgeschwindigkeit
Schnell v.34 (33600 bps)
Mittel v.17 (14400 bps)
Langsam v.29 (9600 bps)

So stellen Sie die Faxgeschwindigkeit ein

1.

2.

3.

4.

Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und Nach
unten, um Faxen auszuwahlen. Driicken Sie dann OK .

Wahlen Sie Einstellungen und dann Erweiterte Einstellungen aus.
Wahlen Sie Faxgeschwindigkeit aus.

Wahlen Sie eine Option aus und driicken Sie OK.

Einstellen der Lautstarke fiir Faxtone

Mit den folgenden Schritten erh6hen oder reduzieren Sie die Lautstdrke der Faxtone.
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So stellen Sie die Faxlautstarke ein

1.  Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und Nach
unten, um Faxen auszuwahlen. Driicken Sie dann OK .

2. Wahlen Sie Einstellungen und dann Erweiterte Einstellungen aus.
3. Wahlen Sie Wahltoneinstellungen und dann Lautstirke Faxsignal aus.

4. Wahlen Sie Leise, Laut oder Aus aus und driicken Sie dann OK .
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Fax und digitale Telefondienste

Viele Telekommunikationsanbieter bieten ihren Kunden digitale Telefondienste an, beispielsweise:

e  DSL: Ein DSL-Anschluss (Digital Subscriber Line) iber lhren Telekommunikationsanbieter. (DSL wird in
Ihrem Land/Ihrer Region méglicherweise als ADSL bezeichnet.)

e  PBX: Nebenstellenanlage (PBX — Private Branch Exchange).
e  ISDN: ISDN-System (Integrated Services Digital Network).

e  VolP: Preiswerter Telefondienst, der es Ihnen ermdglicht, mit dem Drucker Faxnachrichten iiber das
Internet zu senden und zu empfangen. Diese Methode wird als Fax on Voice {iber Internetprotokoll (Fax
over Internet Protocol, VoIP) bezeichnet.

Weitere Informationen hierzu finden Sie unter Fax on Voice liber Internetprotokoll auf Seite 57.

HP Drucker wurden speziell fiir die Verwendung herkdmmlicher analoger Telefondienste entwickelt. Wenn Sie
in einer digitalen Telefonumgebung (wie DSL/ADSL, PBX oder ISDN) arbeiten, miissen Sie ggf. einen Digital-
zu-Analog-Filter oder -Konverter verwenden, wenn Sie die Faxfunktion auf dem Drucker einrichten.

[%?9 HINWEIS: HP Gibernimmt keine Garantie, dass der Drucker mit allen digitalen Dienstleitungen oder
Anbietern in allen digitalen Umgebungen oder mit allen Digital-zu-Analog-Konvertern kompatibel ist. Es
empfiehlt sich stets, direkt mit dem Telekommunikationsanbieter zu sprechen, um die korrekten
Einrichtungsoptionen fiir die jeweils bereitgestellten Leitungsdienste vorzunehmen.
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Fax on Voice iiber Internetprotokoll
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Sie haben ggf. die Moglichkeit, gegen eine geringe Gebiihr einen Telefondienst zu nutzen, der es lhnen
ermoglicht, mit dem Drucker Faxnachrichten {iber das Internet zu senden und zu empfangen. Diese Methode
wird als Fax on Voice tiber Internetprotokoll (Fax over Internet Protocol, VolP) bezeichnet.

Die folgenden Indizien zeigen, dass Sie wahrscheinlich einen VolP-Dienst verwenden.
e  Wenn Sie zusatzlich zur Faxnummer einen speziellen Zugriffscode wahlen.

e  Wenn Sie liber einen IP-Konverter, der die Herstellung einer Internetverbindung erméglicht und analoge
Telefonanschliisse fiir die Faxverbindung bereitstellt, verfiigen.

[:?'”r HINWEIS: Das Senden und Empfangen von Faxnachrichten ist nur méglich, wenn ein Telefonkabel am

Anschluss ,, 1-LINE“ des Produkts angeschlossen ist. Ihre Verbindung zum Internet muss folglich tiber einen
Konverter (der analoge Standardtelefonbuchsen fiir Faxverbindungen bereitstellt) oder {iber lhre
Telefongesellschaft erfolgen.

- TIPP: Die Unterstiitzung fiir herkommliche Faxiibertragung iiber Telefonsysteme auf Basis des Internet-

Protokolls ist oft eingeschrankt. Wenn Probleme bei der Faxiibertragung auftreten, versuchen Sie, die
Faxgeschwindigkeit zu reduzieren oder den Fax-Fehlerkorrekturmodus (ECM) zu deaktivieren. Bei
deaktivierter Fehlerkorrektur (ECM) kdnnen Sie allerdings keine farbigen Faxnachrichten senden und
empfangen.

Weitere Informationen zum Andern der Faxgeschwindigkeit finden Sie unter Einstellen der
Faxgeschwindigkeit auf Seite 54. Weitere Informationen zur Verwendung des ECM finden Sie unter Senden

einer Faxnachricht im Fehlerkorrekturmodus auf Seite 44.

Bei Fragen zum Faxen {iber das Internet wenden Sie sich an Ihre Supportabteilung fiir Internetfaxdienste oder
an lhren lokalen Dienstanbieter.

Fax on Voice tiber Internetprotokoll
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Verwenden von Berichten

Sie konnen den Drucker so einrichten, dass er automatisch Fehlerberichte und Bestatigungsberichte fiir jedes
Fax druckt, das Sie senden und empfangen. Sie konnen die Systemberichte je nach Bedarf auch manuell
drucken. Diese Berichte enthalten niitzliche Systeminformationen zum Drucker.

StandardmaRig ist der Drucker so eingestellt, dass nur dann ein Bericht gedruckt wird, wenn beim Senden
oder Empfangen von Faxnachrichten ein Problem auftritt. Nach jedem Faxvorgang wird kurz eine
Bestatigungsmeldung auf dem Bedienfelddisplay angezeigt, die angibt, ob das Fax erfolgreich gesendet
wurde.

[%”f HINWEIS: Wenn die Berichte nicht lesbar sind, tiberpriifen Sie die geschatzten Tintenfiillstande auf dem
Bedienfeld oder mit der HP Software.

[%’/]"’ HINWEIS: Die Warnungen und Hinweise in Bezug auf den Tintenfiillstand sind lediglich Schatzwerte, die der
besseren Planung dienen. Wenn eine Warnung in Bezug auf einen niedrigen Tintenfiillstand angezeigt wird,
sollten Sie eine Ersatzpatrone bereithalten, um mdégliche Verzdogerungen beim Druck zu vermeiden. Sie
miissen die Tintenpatronen erst ersetzen, wenn Sie dazu aufgefordert werden.

[%’/r’ HINWEIS: Stellen Sie sicher, dass die Druckkdpfe und die Tintenpatronen einwandfrei und korrekt eingesetzt
sind. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter ,Arbeiten mit den Tintenpatronen* auf Seite 63.

Dieser Abschnitt behandelt folgende Themen:

° Drucken von Faxbestatigungsberichten

° Drucken und Anzeigen des Faxprotokolls

° Drucken der Details der letzten Faxtransaktion

° Drucken eines Anrufer-ID-Berichts

° Anzeigen des Anrufverlaufs

Drucken von Faxbestatigungsberichten

Wenn Sie einen Ausdruck der Sendebestatigung benétigen, beachten Sie die folgenden Anweisungen zur
Aktivierung der entsprechenden Einstellung, bevor Sie mit dem Senden von Faxnachrichten beginnen.

Die Standardeinstellung fiir Faxbestatigung lautet Nur bei Fehler.

So aktivieren Sie die Faxbestdtigung

1.  Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und Nach
unten, um Faxen auszuwahlen. Driicken Sie dann OK .

2. Wahlen Sie Einstellungen, Erweiterte Einstellungen und dann Faxbestitigung aus.

3. Wahlen Sie eine der folgenden Optionen aus und driicken Sie dann OK .

Aus Wenn Sie Faxnachrichten erfolgreich senden und empfangen,
wird kein Bestatigungsbericht gedruckt.

Nach Faxversand Fiir jede von Ihnen gesendete Faxnachricht wird ein
Bestdtigungsbericht gedruckt.

Nach Faxempfang Fiir jede von lhnen empfangene Faxnachricht wird ein
Bestatigungsbericht gedruckt.
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Stets aktiviert Fiir jede von lhnen gesendete und empfangene Faxnachricht
wird ein Bestdtigungsbericht gedruckt.

Nur bei Fehler Bei jedem Faxfehler wird ein Bestatigungsbericht gedruckt.
Dies ist die Standardeinstellung.

Drucken und Anzeigen des Faxprotokolls

Sie konnen ein Protokoll fiir die Faxnachrichten drucken, die mit dem Drucker gesendet oder empfangen
wurden.

So drucken Sie das Faxprotokoll iiber das Bedienfeld des Druckers

1.  Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und Nach
unten, um Faxen auszuwahlen. Driicken Sie dann OK .

2. Wahlen Sie Einstellungen, Erweiterte Einstellungen und dann Faxberichte aus.

3. Wahlen Sie Faxprotokoll aus und driicken Sie dann OK .

Drucken der Details der letzten Faxtransaktion

Der Bericht zur letzten Faxtransaktion enthalt die Details der letzten auszufiihrenden Faxtransaktion. Dazu
zahlen die Faxnummer, die Seitenanzahl und der Faxstatus.

So drucken Sie den Bericht zur letzten Faxtransaktion

1.  Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und Nach
unten, um Faxen auszuwahlen. Driicken Sie dann OK .

2. Wahlen Sie Einstellungen, Erweiterte Einstellungen und dann Faxberichte aus.

3. Wahlen Sie Letzter Transaktionsbericht aus und driicken Sie dann OK .

Drucken eines Anrufer-1D-Berichts

Gehen Sie wie folgt vor, um eine Liste mit den Faxnummern fiir Anrufer-1Ds zu drucken.

So drucken Sie einen Anrufer-1D-Bericht

1.  Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und Nach
unten, um Faxen auszuwadhlen. Driicken Sie dann OK .

2. Wabhlen Sie Einstellungen, Erweiterte Einstellungen und dann Faxberichte aus.

3. Wahlen Sie Anrufer-1D-Bericht aus und driicken Sie dann OK .

Anzeigen des Anrufverlaufs

Sie konnen sich anhand der unten stehenden Beschreibung eine Liste aller vom Drucker aus getatigten Anrufe
ausdrucken lassen.
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So zeigen Sie den Anrufverlauf an

1.  Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und Nach
unten, um Faxen auszuwahlen. Driicken Sie dann OK .

2. Wabhlen Sie Einstellungen und dann Junk-Fax aus.

3. Wahlen Sie Nummer hinzufiigen und Aus Anrufverlauf aus und driicken Sie dann OK .

60 Kapitel 6 Faxen DEWW



Tipps fiir erfolgreiches Faxen

DEWW

Legen Sie das Original mit der bedruckten Seite nach oben in den ADF oder mit der bedruckten Seite
nach unten an der vorderen rechten Ecke ausgerichtet auf das Scannerglas.

Weitere Informationen zum Einlegen von Originalen finden Sie unter Einlegen von Originalen

auf Seite 28.

Reinigen Sie das Scannerglas und stellen Sie sicher, dass das Glas frei von Fremdkdrpern ist.
Aktivieren Sie den Fehlerkorrekturmodus (ECM), um Farbfaxe zu senden.

Weitere Informationen zum Aktivieren von ECM finden Sie unter Senden einer Faxnachricht im
Fehlerkorrekturmodus auf Seite 44.

Wenn der Faxspeicher voll ist, empfangt der Drucker keine Faxnachrichten mehr, bis Sie Faxnachrichten
aus dem Speicher drucken oder l6schen.

Weitere Informationen zum erneuten Drucken von Faxnachrichten aus dem Faxspeicher finden Sie unter
Erneutes Drucken empfangener Faxe aus dem Speicher auf Seite 46.

Sie kénnen den Drucker so einstellen, dass er nur Anrufe mit einem bestimmten Ruftonmuster
entgegennimmt. Verwenden Sie diese Funktion nur, wenn von Ihnen bei lhrem
Telekommunikationsanbieter der Dienst abonniert wurde, (iber den mehrere Telefonnummern iiber eine
Telefonleitung mdglich sind.

Tipps fiir erfolgreiches Faxen
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Arbeiten mit den Tintenpatronen

Dieser Abschnitt behandelt folgende Themen:

Uberpriifen der geschitzten Tintenfiillstinde

Bestellen von Tintenzubehor

Auswadhlen der richtigen Tintenpatronen

Auswechseln der Tintenpatronen

Verwenden des Einzelpatronenmodus

Gewahrleistungsinformationen fiir Patronen

Tipps zum Verwenden von Tintenpatronen
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Uberpriifen der geschitzten Tintenfiillstinde

Sie kénnen die Tintenfiillstande problemlos tiberpriifen, um festzustellen, ob Sie demnachst eine
Tintenpatrone auswechseln miissen. Die Tintenfiillstande zeigen an, wie viel Tinte sich noch ungefahr in den
Tintenpatronen befindet.

So iiberpriifen Sie die Tintenfiillstande iiber das Druckerbedienfeld

e  Wabhlen Sie auf dem Druckerdisplay auf der Startanzeige (Start) die Option Tintenstédnde aus. Daraufhin
werden vom Drucker die aktuellen Tintenfiillstande angezeigt.

[%f HINWEIS: Wenn Sie sich zurzeit nicht in der Startanzeige (Start) befinden, driicken Sie die Schaltflache
Start.

So iiberpriifen Sie die Tintenfiillstande mithilfe der Druckersoftware
1.  Fihren Sie je nach Betriebssystem einen der folgenden Schritte aus, um die Druckersoftware zu 6ffnen:

o  Windows 8: Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf einen leeren Bereich der Startanzeige.
Klicken Sie dann auf der App-Leiste auf Alle Apps und anschlieBend auf das Symbol mit dem
Namen lhres Druckers.

e  Windows 7, Windows Vista und Windows XP: Klicken Sie auf dem Desktop des Computers auf
Start, und wahlen Sie Alle Programme aus. Klicken Sie auf HP, HP Deskjet 2640 series und dann
auf HP Deskjet 2640 series.

2. Klicken Sie im Druckersoftware auf Geschatzter Tintenfiillstand.

So iiberpriifen Sie die Tintenfiillstdnde iiber das HP Dienstprogramm
1.  Offnen Sie das HP Dienstprogramm.

Das HP Dienstprogramm befindet sich im Unterordner Hewlett-Packard des Ordners Programme auf
der Stammebene der Festplatte.

2. Wahlen Sie HP Deskjet 2640 series in der Gerateliste links im Fenster aus.
3. Klicken Sie auf Verbrauchsmaterial-Status.
Die geschatzten Tintenfiillstdinde werden angezeigt.

4. Klicken Sie auf Alle Einstellungen, um zum Fenster Informationen und Support zuriickzukehren.

[%r HINWEIS: Wenn Sie eine wiederbefiillte oder wiederaufgearbeitete Patrone einsetzen oder eine Patrone, die
bereits in einem anderen Produkt verwendet wurde, ist die Anzeige des Tintenfiillstands ggf. ungenau oder
sie fehlt.

[%’/]f’ HINWEIS: Die Warnungen und Hinweise in Bezug auf die Tintenfiillstdnde sind lediglich Schatzwerte, die der
besseren Planung dienen. Wenn eine Warnung in Bezug auf einen niedrigen Tintenfiillstand angezeigt wird,
sollten Sie eine Ersatzpatrone bereithalten, um mégliche Verzégerungen beim Druck zu vermeiden. Sie
miissen die Patronen jedoch erst auswechseln, wenn die Druckqualitat nicht mehr zufriedenstellend ist.

[i/r’ HINWEIS: Die Tinte in den Patronen wird beim Druckvorgang auf unterschiedliche Weise verwendet, etwa
bei der Initialisierung, um den Drucker und die Tintenpatronen fiir den Druck vorzubereiten, oder bei der
Wartung der Druckkoépfe, damit die Diisen frei bleiben und die Tinte ungehindert flieBt. Beachten Sie, dass
nach der Verwendung Tintenriickstande in den Patronen verbleiben. Weitere Informationen finden Sie unter
www.hp.com/go/inkusage.
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Bestellen von Tintenzubehor

Bestimmen Sie vor dem Bestellen von Patronen die korrekte Patronennummer.

Position der Patronennummer am Drucker

e  Die Patronennummer befindet sich innen in der Zugangsklappe zu den Patronen.

Pooduct Ma
XXKKX

Bestimmen der Patronennummer anhand der Druckersoftware
1.  Fihren Sie je nach Betriebssystem einen der folgenden Schritte aus, um die Druckersoftware zu 6ffnen:

e  Windows 8: Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf einen leeren Bereich der Startanzeige.
Klicken Sie dann auf der App-Leiste auf Alle Apps und anschlieBend auf das Symbol mit dem
Namen lhres Druckers.

e  Windows 7, Windows Vista und Windows XP: Klicken Sie auf dem Desktop des Computers auf
Start, und wahlen Sie Alle Programme aus. Klicken Sie auf HP, HP Deskjet 2640 series und dann
auf HP Deskjet 2640 series.

2. Klicken Sie in der Druckersoftware auf Einkaufen und dann auf Zubehor online einkaufen und befolgen
Sie die angezeigten Anweisungen.

So finden Sie die Nachbestellnummern von Druckpatronen

1. Offnen Sie das HP Dienstprogramm.

[7_5”1’ HINWEIS: Das HP Dienstprogramm befindet sich im Unterordner Hewlett-Packard des Ordners
Programme auf der Stammebene der Festplatte.

2. Klicken Sie auf Informationen zu Verbrauchsmaterial.
Die Bestellnummer der Druckpatrone wird angezeigt.
3. Klicken Sie auf Alle Einstellungen, um zum Fenster Informationen und Support zuriickzukehren.

Rufen Sie die Website www.hp.com/buy/supplies auf, um Original HP Zubehdr und Verbrauchsmaterialien fiir
die HP Deskjet 2640 series zu bestellen. Wahlen Sie lhr Land/Ihre Region aus, befolgen Sie die Anweisungen
zur Auswahl des gewiinschten Produkts, und klicken Sie anschlieBend auf einen der Shopping-Links auf der
Seite.

[%”f HINWEIS: Die Online-Bestellung von Tintenpatronen wird nicht in allen Landern/Regionen unterstiitzt.
Wenn in lhrem Land/lhrer Region keine Online-Bestellung mdglich ist, konnen Sie sich dennoch die
Informationen zum Zubehor und zu den Verbrauchsmaterialien anzeigen lassen und eine Liste fiir Ihren
Einkauf bei einem lokalen HP Handler drucken.
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Auswahlen der richtigen Tintenpatronen

HP empfiehlt, nur Original HP Tintenpatronen zu verwenden. Original HP Tintenpatronen wurden speziell fiir
HP Drucker konzipiert und zertifiziert, damit Sie bei jedem Druckvorgang problemlos herausragende
Ergebnisse erzielen.
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Auswechseln der Tintenpatronen

So wechseln Sie die Tintenpatronen aus
1.  Vergewissern Sie sich, dass der Drucker eingeschaltet ist.
2. Legen Sie Papier ein.

3. Nehmen Sie die Tintenpatrone heraus.

a. Offnen Sie die Zugangsklappe zu den Patronen und warten Sie, bis sich der Patronenwagen in die
Mitte des Druckers bewegt.

b. Driicken Sie auf die Patrone, um diese frei zu geben und entfernen Sie die Patrone anschlielend
aus der Halterung.

4. Setzen Sie die neue Tintenpatrone ein.

a. Nehmen Sie die neue Tintenpatrone aus der Verpackung.
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b. Entfernen Sie den Kunststoff-Klebestreifen mithilfe der Lasche.

¢. Schieben Sie die Patrone bis zum Einrasten in die Halterung.

d. SchlieBen Sie die Zugangsklappe zu den Patronen.

[%hf HINWEIS: Die HP Druckersoftware fordert Sie zum Ausrichten der Patronen auf, wenn Sie nach
dem Einsetzen einer neuen Patrone ein Dokument drucken.
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Verwenden des Einzelpatronenmodus

Verwenden Sie den Einzelpatronenmodus, wenn der HP Deskjet 2640 series mit nur einer Patrone drucken
soll. Der Einzelpatronenmodus wird gestartet, sobald eine Tintenpatrone aus dem Patronenwagen entfernt
wird.

[%f HINWEIS: Wenn der HP Deskjet 2640 series im Einzelpatronenmodus arbeitet, wird eine entsprechende
Meldung auf dem Bildschirm angezeigt. Wenn Sie die Meldung zum Drucken im Einzelpatronenmodus
erhalten und zwei Patronen eingesetzt sind, vergewissern Sie sich, dass von beiden Patronen der
Klebestreifen abgezogen wurde. Wenn die Schutzfolie die Kontakte einer Tintenpatrone bedeckt, kann der
Drucker nicht erkennen, dass die Patrone eingesetzt ist.

So beenden Sie den Einzelpatronenmodus

e  Setzen Sie die Patronen Schwarz und Dreifarbig in den HP Deskjet 2640 series ein, um den
Einzelpatronenmodus zu beenden.

DEWW Verwenden des Einzelpatronenmodus
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Gewahrleistungsinformationen fiir Patronen

Die Gewahrleistung fiir die HP Patronen ist giiltig, wenn die Patrone im zugewiesenen HP Druckgerat
eingesetzt wird. Diese Gewahrleistung umfasst keine HP Tintenpatronen, die wieder aufgefiillt, wieder
verwertet, wieder aufbereitet, falsch verwendet oder an denen Anderungen vorgenommen wurden.

Wahrend der Gewahrleistungsfrist gilt die Gewahrleistung fiir die Patrone, solange die HP Tinte nicht
aufgebraucht wird und das Enddatum fiir die Gewdhrleistung noch nicht erreicht wurde. Das Ablaufdatum der
Gewahrleistungsfrist ist auf der Patrone im Format JJJJ/MM/TT aufgedruckt (siehe die folgende Abbildung):

Die Erkldrung zur beschréankten Gewahrleistung von Hewlett-Packard finden Sie in der gedruckten
Dokumentation des Druckers.
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Tipps zum Verwenden von Tintenpatronen

Beachten Sie die folgenden Tipps, wenn Sie mit Tintenpatronen arbeiten:

DEWW

Sie miissen den Drucker stets tiber die Netztaste ( Ein ) ausschalten und warten, bis die Netz-LED ( Ein)
erlischt, um die Patronen vor dem Austrocknen zu schiitzen.

Erst wenn Sie die Patronen tatsdchlich einsetzen mochten, diirfen Sie die Patronenverpackung 6ffnen
oder das Klebeband entfernen. Durch das Klebeband wird die Tintenverdunstung reduziert.

Setzen Sie die Tintenpatronen in die korrekten Halterungen ein. Achten Sie darauf, dass die Farben und
die Symbole der einzelnen Patronen und die Farben und Symbole der einzelnen Halterungen zueinander
passen. Stellen Sie sicher, dass die Tintenpatronen richtig einrasten.

Richten Sie neue Tintenpatronen nach dem Einsetzen aus, um eine optimale Druckqualitat
sicherzustellen. Weitere Informationen finden Sie unter Optimieren der Druckqualitat auf Seite 83.

Wenn in der Druckersoftware unter ,Geschatzte Tintenfiillstande” ein niedriger Tintenfiillstand in einer
oder beiden Patronen angezeigt wird, empfiehlt es sich, Ersatzpatronen bereitzuhalten, um mégliche
Verzogerungen beim Drucken zu vermeiden. Sie miissen die Tintenpatronen erst auswechseln, wenn die
Druckqualitat nicht mehr zufriedenstellend ist. Weitere Informationen finden Sie unter Auswechseln der
Tintenpatronen auf Seite 67.

Wenn Sie eine Patrone aus dem Drucker herausnehmen, miissen Sie diese méglichst schnell wieder
einsetzen. Wenn Patronen ungeschiitzt auBerhalb des Druckers liegen, beginnen sie auszutrocknen.

Tipps zum Verwenden von Tintenpatronen
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8 Anschlussmaoglichkeiten

Dieser Abschnitt behandelt folgende Themen:

° AnschlieBen eines neuen Druckers

° USB-Verbindung

DEWW
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AnschlieBen eines neuen Druckers

Wenn keine Verbindung zwischen dem Drucker und dem Computer hergestellt wurde oder wenn ein neuer
Drucker desselben Modells mit dem Computer verbunden werden soll, kénnen Sie die Funktion Neuen
Drucker verbinden verwenden, um die Verbindung einzurichten.

[%?9 HINWEIS: Verwenden Sie diese Methode, wenn die Druckersoftware bereits installiert wurde.

1.  Fihren Sie je nach Betriebssystem einen der folgenden Schritte aus:

e  Windows 8: Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf einen leeren Bereich der Startanzeige.
Klicken Sie dann auf der App-Leiste auf Alle Apps.

e  Windows 7, Windows Vista und Windows XP: Klicken Sie auf dem Desktop des Computers auf
Start und wahlen Sie Alle Programme aus. Klicken Sie auf HP und dann auf HP Deskjet 2640
series .

2. Wahlen Sie Druckereinrichtung und -software aus.

3. Wahlen Sie Neuen Drucker verbinden aus. Befolgen Sie die angezeigten Anweisungen.

AnschlieBen eines neuen Druckers
1.  Klicken Sie unter Systemeinstellungen auf Drucken und Faxen.
2.  Klicken Sie unter der Druckerliste auf der linken Seite auf +.

3. Wahlen Sie den neuen Drucker in der Liste aus.
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USB-Verbindung

Vom HP Deskjet 2640 series wird ein an der Riickseite befindlicher USB 2.0 High-Speed-Anschluss zum
Verbinden mit einem Computer unterstitzt.
So schlieBen Sie den Drucker iiber ein USB-Kabel an

1. Legen Sie die Druckersoftware-CD in das CD-ROM-Laufwerk des Computers ein.

2. Befolgen Sie die angezeigten Anweisungen. Stellen Sie nach der entsprechenden Aufforderung eine
Verbindung zwischen dem Drucker und dem Computer her. Wahlen Sie dazu in der Anzeige
Verbindungsoptionen die Option USB aus.

[%f HINWEIS: SchlieBen Sie das USB-Kabel erst nach Aufforderung an den Drucker an.

3. Befolgen Sie die angezeigten Anweisungen.

Wenn die Druckersoftware installiert wurde, funktioniert der Drucker als Plug-and-Play-Gerat. Wenn die
Software nicht installiert wurde, legen Sie die mit dem Drucker gelieferte CD ein und befolgen Sie die
angezeigten Anweisungen.
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Losen von Problemen

Dieser Abschnitt behandelt folgende Themen:

Beseitigen eines Papierstaus

Optimieren der Druckqualitat

Drucken nicht mdglich

Beheben von Kopier- und Scanproblemen

Lésen von Problemen beim Faxen

HP Support
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Beseitigen eines Papierstaus

Fiihren Sie zum Beseitigen eines Papierstaus die folgenden Schritte aus.

So beseitigen Sie einen Papierstau im Zufuhrfach

1.  Ziehen Sie das Papier vorsichtig aus dem Zufuhrfach heraus.

2. Driicken Sie die Schaltflaiche OK auf dem Bedienfeld, um den aktuellen Auftrag fortzusetzen.

So beseitigen Sie einen Papierstau im Ausgabefach

1.  Ziehen Sie das Papier vorsichtig aus dem Ausgabefach heraus.

2. Driicken Sie die Schaltflache OK auf dem Bedienfeld, um den aktuellen Auftrag fortzusetzen.

So beseitigen Sie einen Papierstau aus dem Zugangsbereich zu den Patronen

1. Offnen Sie die Zugangsklappe zu den Patronen und schieben Sie den Patronenwagen nach rechts, um
den Papierstau beseitigen zu kénnen.

2. Driicken Sie die Schaltflache OK auf dem Bedienfeld, um den aktuellen Auftrag fortzusetzen.
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So beseitigen Sie einen Papierstau im Druckerinneren

1. Offnen Sie die Reinigungsklappe an der Unterseite des Druckers. Driicken Sie auf die seitlichen
Arretierungen der Reinigungsklappe.

3. SchlieBen Sie die Reinigungsklappe. Driicken Sie die Klappe vorsichtig in Richtung Drucker, bis sie auf
beiden Seiten einrastet.

4. Driicken Sie die Schaltflache OK auf dem Bedienfeld, um den aktuellen Auftrag fortzusetzen.

So beseitigen Sie Papierstaus aus dem automatischen Vorlageneinzug

1. Klappen Sie die Abdeckung des ADF hoch.
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2.

3.

4.

5.

Heben Sie die Arretierung an der vorderen Kante des ADF an.

Ziehen Sie das Papier vorsichtig aus den Walzen heraus.

A ACHTUNG: Wenn das Papier reif3t, wahrend Sie versuchen, es zwischen den Walzen hervorzuziehen,

untersuchen Sie Walzen und Radchen griindlich auf Papierreste. Diese diirfen nicht im Drucker
verbleiben. Wenn Sie nicht alle Papierreste aus dem Drucker entfernen, kommt es mit grol3er
Wahrscheinlichkeit zu weiteren Papierstaus.

SchlieBen Sie die Abdeckung des ADF, indem Sie diese bis zum Einrasten nach unten driicken.

Driicken Sie die Schaltflache OK auf dem Bedienfeld, um den aktuellen Auftrag fortzusetzen.

Besteht das Problem danach weiterhin, klicken Sie hier, um online auf weitere Informationen zur
Fehlerbehebung zuzugreifen.

Vermeiden von Papierstaus

Legen Sie nicht zu viel Papier in das Zufuhrfach ein.
Nehmen Sie das Papier im Ausgabefach in regelmaRigen Abstanden heraus.

Vergewissern Sie sich, dass das im Zufuhrfach eingelegte Papier flach aufliegt und die Kanten nicht
geknickt oder eingerissen sind.

Legen Sie nicht unterschiedliche Papiertypen und Papierformate in das Zufuhrfach ein. Der gesamte
Papierstapel im Zufuhrfach muss denselben Typ und dasselbe Format aufweisen.

Stellen Sie die Papierquerfiihrung im Zufuhrfach so ein, dass sie eng am Papier anliegt. Vergewissern Sie
sich, dass die Papierquerfithrung das Papier im Zufuhrfach nicht zusammendriickt.
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e  Schieben Sie das Papier nicht zu weit in das Zufuhrfach hinein.

e  Legen Sie kein Papier nach, wahrend das Gerat druckt. Wenn sich nur noch wenig Papier im Drucker
befindet, warten Sie, bis in einer Meldung mitgeteilt wird, dass kein Papier mehr vorhanden ist, bevor Sie
neues Papier einlegen.

Besteht das Problem danach weiterhin, klicken Sie hier, um online auf weitere Informationen zur
Fehlerbehebung zuzugreifen.
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Freigeben des Druckwagens

Entfernen Sie alle Objekte wie Papier, die den Patronenwagen blockieren.

Weitere Informationen finden Sie unter Beseitigen eines Papierstaus auf Seite 78.

[%’/r HINWEIS: Verwenden Sie zum Beseitigen von Papierstaus keine Werkzeuge oder sonstigen Gegenstande.
Gehen Sie stets vorsichtig vor, wenn Sie gestautes Papier aus dem Inneren des Druckers entfernen.

*;Klicken Sie hier, um online auf weitere Informationen zuzugreifen.
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Optimieren der Druckqualitat

DEWW

E/f HINWEIS: Sie miissen den Drucker stets {iber die Netztaste ( Ein ) ausschalten und warten, bis die Netz-LED
( Ein) erlischt, um die Patronen vor dem Austrocknen zu schiitzen.

1.

2.

Vergewissern Sie sich, dass Sie Original HP Tintenpatronen und von HP empfohlenes Papier verwenden.

Vergewissern Sie sich, dass in der Dropdown-Liste Medien der korrekte Papiertyp und in der Dropdown-
Liste Qualitatseinstellungen die gewiinschte Druckqualitat ausgewahlt ist.

Klicken Sie im Druckersoftware auf Drucken, Scannen und Faxen und dann auf Voreinstellungen
festlegen, um auf die Druckeigenschaften zuzugreifen.

Uberpriifen Sie die geschatzten Tintenfiillstande, um zu ermitteln, welche Patronen einen niedrigen
Fiillstand aufweisen.

Weitere Informationen hierzu finden Sie unter Uberpriifen der geschitzten Tintenfiillstinde

auf Seite 64. Wenn eine Tintenpatrone nur noch sehr wenig Tinte enthalt, muss sie ausgewechselt

werden.

Richten Sie die Tintenpatronen aus.

So richten Sie die Patronen iiber die Druckersoftware aus
a. Legen Sie unbenutztes weilRes Normalpapier im Format Letter oder DIN A4 in das Zufuhrfach ein.

b. Fiihren Sie je nach Betriebssystem einen der folgenden Schritte aus, um die Druckersoftware zu
offnen:

e  Windows 8: Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf einen leeren Bereich der Startanzeige.
Klicken Sie dann auf der App-Leiste auf Alle Apps und anschlieend auf das Symbol mit dem
Namen Ihres Druckers.

e Windows 7, Windows Vista und Windows XP: Klicken Sie auf dem Desktop des Computers auf

Start, und wahlen Sie Alle Programme aus. Klicken Sie auf HP, HP Deskjet 2640 series und
dann auf HP Deskjet 2640 series.

¢. Klicken Sie in der Druckersoftware auf Drucken, Scannen und Faxen und dann auf Drucker warten,
um auf die Drucker-Toolbox zuzugreifen.

Die Drucker-Toolbox wird angezeigt.
d. Klicken Sie auf der Registerkarte Gerdtewartung auf Tintenpatronen ausrichten.

Der Drucker druckt eine Ausrichtungsseite.
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e. Legen Sie die Ausrichtungsseite mit der bedruckten Seite nach unten und an der rechten vorderen
Ecke ausgerichtet auf das Scannerglas.

f. Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Druckerdisplay, um die Patronen auszurichten. Recyceln
oder entsorgen Sie anschlieBend die Ausrichtungsseite.

So richten Sie die Patronen iiber das Druckerdisplay aus

a. Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und
Nach unten, um Extras auszuwahlen. Driicken Sie dann OK .

[ HINWEIS: Wenn Sie sich zurzeit nicht in der Startanzeige (Start) befinden, driicken Sie die
Schaltflache Start .

b. Wahlen Sie auf dem Druckerdisplay im Menii Extras die Option Drucker ausrichten aus. Befolgen
Sie die angezeigten Anweisungen.

5. Drucken Sie eine Diagnoseseite, wenn die Patronen keinen niedrigen Tintenfiillstand aufweisen.

So drucken Sie eine Testseite iiber die Druckersoftware aus
a. Legen Sie unbenutztes weilles Normalpapier im Format Letter oder DIN A4 in das Zufuhrfach ein.

b. Fiihren Sie je nach Betriebssystem einen der folgenden Schritte aus, um die Druckersoftware zu
offnen:

e  Windows 8: Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf einen leeren Bereich der Startanzeige.
Klicken Sie dann auf der App-Leiste auf Alle Apps und anschlielend auf das Symbol mit dem
Namen lhres Druckers.

e  Windows 7, Windows Vista und Windows XP: Klicken Sie auf dem Desktop des Computers auf
Start, und wahlen Sie Alle Programme aus. Klicken Sie auf HP, HP Deskjet 2640 series und
dann auf HP Deskjet 2640 series.

c. Klicken Sie in der Druckersoftware auf Drucken, Scannen und Faxen und dann auf Drucker warten,
um auf die Drucker-Toolbox zuzugreifen.
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Klicken Sie auf der Register}garte Gerdteberichte auf Diagnosedaten drucken, um eine
Diagnoseseite zu drucken. Uberpriifen Sie die Felder fiir Blau, Magenta, Gelb und Schwarz auf der
Diagnoseseite.

I A BC D E FG Diagli:rzi-.fi:;?’t:zrr!‘:
| ‘ |
|

1. skl Farma 1T Exawip b A e 40 O 2. S L R0 NPT VS O
e sers £. Pririar Zoos (P} B 3, Dphaon insdect: ho

2 Wbl B Lok, M s S , Tl P Priesimd; 338 4 Pom Al Bl Poms
. Bariad Fiars b G200 DXESOE 1. Firmiwewn Sarsion COL A1 HAR

12 ink Evgphy:
13 Exbromnd buk Lol

14 ink Zome [
rar— o
1. Cariclgs Crant [
a7, uEE o
10 e 1
1R Eunks Pt =

Addtioral s sstaron
Prtes Tostltai - [ (s Wikt Lttt S i iy i gy Bt g i e, v e this ksl fom e Seiuion

il St e Pl Silbigs.

Toy pbd i s W el Wb SRl (il [ soreces (such as i or "y
T i B HF LNy | e 05 ¥ compaie. For Lriter Wi e e ke et
T vl O WOLR sorrper il you isikel e aofhoss-sier fron B P Solsbon Cenler Sofseon [Winsowe) m ihe Felp Wi
(b VS (T Lo il o e VR YT O S TP |

o i s v o YA Sl P Lt ] W18 P G O S, e e IS e i B
Support - Local Shided Tosbimhacling.

So drucken Sie eine Diagnoseseite iiber das Druckerdisplay aus

Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und
Nach unten, um Extras auszuwahlen. Driicken Sie dann OK .

[%9 HINWEIS: Wenn Sie sich zurzeit nicht in der Startanzeige (Start) befinden, driicken Sie die

Schaltflache Start .

Wahlen Sie auf dem Druckerdisplay im Menii Extras die Option Druckqualitatsbericht aus.
Befolgen Sie die angezeigten Anweisungen.

Fiihren Sie einen der folgenden Schritte aus, um die Tintenpatronen zu reinigen, wenn die Diagnoseseite
Streifen oder leere Bereiche in den Feldern fiir die verschiedenen Farben oder fiir Schwarz aufweist.
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So reinigen Sie die Tintenpatronen iiber die Druckersoftware
a. Legen Sie unbenutztes weilles Normalpapier im Format Letter oder DIN A4 in das Zufuhrfach ein.

b. Fiihren Sie je nach Betriebssystem einen der folgenden Schritte aus, um die Druckersoftware zu
offnen:

e  Windows 8: Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf einen leeren Bereich der Startanzeige.
Klicken Sie dann auf der App-Leiste auf Alle Apps und anschliefend auf das Symbol mit dem
Namen lhres Druckers.

e  Windows 7, Windows Vista und Windows XP: Klicken Sie auf dem Desktop des Computers auf
Start, und wahlen Sie Alle Programme aus. Klicken Sie auf HP, HP Deskjet 2640 series und
dann auf HP Deskjet 2640 series.

c. Klicken Sie in der Druckersoftware auf Drucken, Scannen und Faxen und dann auf Drucker warten,
um auf die Drucker-Toolbox zuzugreifen.

d. Klicken Sie auf der Registerkarte Gerdtewartung auf Patronen reinigen. Befolgen Sie die
angezeigten Anweisungen.

So reinigen Sie die Patronen iiber das Druckerdisplay

a. Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und
Nach unten, um Extras auszuwahlen. Driicken Sie dann OK .

ﬁ/{’ HINWEIS: Wenn Sie sich zurzeit nicht in der Startanzeige (Start) befinden, driicken Sie die
Schaltflache Start .

b. Wahlen Sie auf dem Druckerdisplay im Menii Extras die Option Druckkopf reinigen aus. Befolgen
Sie die angezeigten Anweisungen.

So verbessern Sie die Druckqualitat
1.  Vergewissern Sie sich, dass Sie Original HP Patronen verwenden.

2. Vergewissern Sie sich, dass im Dialogfenster Drucken der korrekte Papiertyp und die korrekte
Druckqualitat ausgewahlt sind.

3.  Uberpriifen Sie die geschitzten Tintenfiillstinde, um zu ermitteln, welche Patronen einen niedrigen
Fillstand aufweisen.

Erwéagen Sie, die Tintenpatronen auszuwechseln, wenn sie einen niedrigen Fiillstand aufweisen.

4. Richten Sie die Patronen aus.

So richten Sie die Tintenpatronen aus
a. Legen Sie weiBes Normalpapier im Format Letter oder DIN A4 in das Papierfach ein.

b. Offnen Sie das HP Dienstprogramm.

E/f HINWEIS: Das HP Dienstprogramm befindet sich im Unterordner Hewlett-Packard des Ordners
Programme auf der Stammebene der Festplatte.

¢. Wahlen Sie den HP Deskjet 2640 series in der Gerateliste links im Fenster aus.

d. Klicken Sie auf Ausrichten.
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e. Klicken Sie auf Ausrichten, und befolgen Sie die angezeigten Anweisungen.
f.  Klicken Sie auf Alle Einstellungen, um zum Fenster Informationen und Support zuriickzukehren.

5. Drucken Sie eine Testseite.

So drucken Sie eine Testseite
a. Legen Sie weiBes Normalpapier im Format Letter oder DIN A4 in das Papierfach ein.

b. Offnen Sie das HP Dienstprogramm.

E/f HINWEIS: Das HP Dienstprogramm befindet sich im Unterordner Hewlett-Packard des Ordners
Programme auf der Stammebene der Festplatte.

¢. Wahlen Sie den HP Deskjet 2640 series in der Gerateliste links im Fenster aus.

d. Klicken Sie auf Testseite.

e. Klicken Sie auf die Schaltfliche Testseite drucken, und befolgen Sie die angezeigten Anweisungen.

Uberpriifen Sie die Testseite auf gezackte Linien im Text oder Streifen im Text und den Farbfeldern.

Wenn Sie gezackte Linien oder Streifen bzw. leere Bereiche in den Feldern sehen, lassen Sie die
Patronen automatisch reinigen.

6. Lassen Sie die Druckpatronen automatisch reinigen, wenn im Text oder in den Farbfeldern auf der
Diagnoseseite Streifen oder leere Bereiche zu sehen sind.

So reinigen Sie die Druckpatronen automatisch
a. Legen Sie weiBes Normalpapier im Format Letter oder DIN A4 in das Papierfach ein.

b. Offnen Sie das HP Dienstprogramm.

E/f HINWEIS: Das HP Dienstprogramm befindet sich im Unterordner Hewlett-Packard des Ordners
Programme auf der Stammebene der Festplatte.

¢.  Wahlen Sie den HP Deskjet 2640 series in der Gerateliste links im Fenster aus.
d. Klicken Sie auf Druckkopfe reinigen.

e. Klicken Sie auf Reinigen, und befolgen Sie die angezeigten Anweisungen.

A ACHTUNG: Reinigen Sie den Druckkopf nur, wenn dies erforderlich ist, da hierbei viel Tinte
verbraucht und die Lebensdauer des Druckkopfs verkiirzt wird.

299,

[ HINWEIS: Wenn die Druckqualitat nach dem Reinigen immer noch schlecht ist, richten Sie den
Drucker aus. Wenn die Druckqualitdtsprobleme nach dem Reinigen und Ausrichten weiterhin
auftreten, wenden Sie sich an den HP Support.

f.  Klicken Sie auf Alle Einstellungen, um zum Fenster Informationen und Support zuriickzukehren.

Besteht das Problem danach weiterhin, klicken Sie hier, um online auf weitere Informationen zur
Fehlerbehebung zuzugreifen.
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Drucken nicht moglich

Wenn Probleme beim Drucken auftreten, konnen Sie den HP Druck- und Scandoktor herunterladen, von dem
dieses Problem automatisch fiir Sie behoben wird. Klicken Sie auf den entsprechenden Link, um das
Dienstprogramm herunterzuladen:

Uber diesen Link gelangen Sie zur Download-Seite fiir den HP Druck- und Scandoktor.

[%/’”r HINWEIS: Mdglicherweise ist der HP Druck- und Scandoktor nicht in Ihrer Sprache verfiigbar.

So losen Sie Probleme beim Drucken

88

Vergewissern Sie sich, dass der Drucker eingeschaltet und Papier im Zufuhrfach eingelegt ist. Wenn weiterhin
kein Druck mdglich ist, fiihren Sie die folgenden Losungsschritte in der angegebenen Reihenfolge aus:

1. Uberpriifen Sie, ob auf dem Druckerdisplay Fehlermeldungen angezeigt werden, und beheben Sie die
Fehler ggf. anhand der angezeigten Anweisungen.

2. Ziehen Sie das USB-Kabel des Druckers ab und schliel3en Sie es wieder an.

3. Stellen Sie sicher, dass der Drucker nicht angehalten wurde oder offline ist.

So stellen Sie sicher, dass der Drucker weder angehalten wurde noch offline ist
a. Fiihren Sie je nach Betriebssystem einen der folgenden Schritte aus:

e  Windows 8: Zeigen oder tippen Sie auf die obere rechte Ecke der Anzeige, um die Charms-
Leiste zu 6ffnen. Klicken Sie auf das Symbol Einstellungen, und klicken oder tippen Sie auf
Systemsteuerung und dann auf Gerdte und Drucker anzeigen.

° Windows 7: Klicken Sie im Windows-Menii Start auf Gerdte und Drucker.

e  Windows Vista: Klicken Sie im Windows-Menii Start auf Systemsteuerung und dann auf
Drucker.

e  Windows XP: Klicken Sie im Windows-Menii Start auf Systemsteuerung und dann auf
Drucker und Faxgerdte.

b. Doppelklicken Sie entweder auf das Symbol fiir Ihren Drucker, oder klicken Sie mit der rechten
Maustaste auf den Drucker und wahlen Sie Sehen, was gedruckt wird aus, um die
Druckwarteschlange zu 6ffnen.

¢. Vergewissern Sie sich, dass im Menii Drucker die Optionen Drucker anhalten oder Drucker offline
verwenden nicht markiert sind.

d. Wenn Anderungen vorgenommen werden, starten Sie einen erneuten Druckversuch.

4. Vergewissern Sie sich, dass der Drucker als Standarddrucker eingestellt ist.

So vergewissern Sie sich, dass der Drucker als Standarddrucker eingestellt ist
a. Fiihren Sie je nach Betriebssystem einen der folgenden Schritte aus:

e  Windows 8: Zeigen oder tippen Sie auf die obere rechte Ecke der Anzeige, um die Charms-
Leiste zu 6ffnen. Klicken Sie auf das Symbol Einstellungen, und klicken oder tippen Sie auf
Systemsteuerung und dann auf Gerdte und Drucker anzeigen.

e  Windows 7: Klicken Sie im Windows-Menii Start auf Gerate und Drucker.
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Windows Vista: Klicken Sie im Windows-Menii Start auf Systemsteuerung und dann auf
Drucker.

Windows XP: Klicken Sie im Windows-Menii Start auf Systemsteuerung und dann auf
Drucker und Faxgerdte.

b. Vergewissern Sie sich, dass der korrekte Drucker als Standarddrucker eingestellt ist.

Der Standarddrucker ist durch einen Haken in einem schwarzen oder griinen Kreis neben dem
Druckernamen markiert.

¢.  Wenn der falsche Drucker als Standarddrucker eingestellt ist, klicken Sie mit der rechten Maustaste
auf den richtigen Drucker und wahlen Sie die Option Als Standarddrucker festlegen aus.

d. Versuchen Sie erneut, lhren Drucker zu verwenden.

5. Starten Sie die Druckwarteschlange neu.

So starten Sie die Druckwarteschlange neu

a. Fiihren Sie je nach Betriebssystem einen der folgenden Schritte aus:

Windows 8

iv.

Zeigen oder tippen Sie auf die obere rechte Ecke der Anzeige, um die Charms-Leiste zu 6ffnen,
und klicken Sie dann auf das Symbol Einstellungen.

Klicken oder tippen Sie auf Systemsteuerung, und klicken oder tippen Sie dann auf System
und Sicherheit.

Klicken oder tippen Sie auf Verwaltung, und doppelklicken oder doppeltippen Sie dann auf
Dienste.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf Druckwarteschlange oder tippen Sie durchgehend
darauf, und klicken Sie dann auf Eigenschaften.

v. Vergewissern Sie sich, dass auf der Registerkarte Allgemein neben der Einstellung Starttyp
die Option Automatisch markiert ist.

vi. Wenn der Dienst nicht bereits ausgefiihrt wird, klicken oder tippen Sie unter Dienststatus auf
Start und dann auf OK.

Windows 7

i.  Klicken Sie im Windows-Menii Start auf Systemsteuerung, System und Sicherheit und dann
auf Verwaltung.

ii. Doppelklicken Sie auf Dienste.

iii. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf Druckwarteschlange und dann auf Eigenschaften.

iv. Vergewissern Sie sich, dass auf der Registerkarte Allgemein neben der Einstellung Starttyp
die Option Automatisch markiert ist.

v. Wenn der Dienst nicht bereits ausgefiihrt wird, klicken Sie unter Dienststatus auf Start und

dann auf OK.

Drucken nicht moglich
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Windows Vista

i.  Klicken Sie im Windows-Menii Start auf Systemsteuerung, System und Wartung und dann
auf Verwaltung.

ii. Doppelklicken Sie auf Dienste.
iii. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf Druckwarteschlange und dann auf Eigenschaften.

iv. Vergewissern Sie sich, dass auf der Registerkarte Allgemein neben der Einstellung Starttyp
die Option Automatisch markiert ist.

v. Wenn der Dienst nicht bereits ausgefiihrt wird, klicken Sie unter Dienststatus auf Start und
dann auf OK.

Windows XP

i.  Klicken Sie im Windows-Menii Start mit der rechten Maustaste auf Arbeitsplatz.
ii.  Klicken Sie auf Verwalten und dann auf Dienste und Anwendungen.

iii. Doppelklicken Sie auf Dienste und wahlen Sie dann Druckwarteschlange aus.

iv. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf Druckwarteschlange und klicken Sie dann auf Neu
starten, um den Dienst neu zu starten.

b. Vergewissern Sie sich, dass der korrekte Drucker als Standarddrucker eingestellt ist.

Der Standarddrucker ist durch einen Haken in einem schwarzen oder griinen Kreis neben dem
Druckernamen markiert.

¢.  Wenn der falsche Drucker als Standarddrucker eingestellt ist, klicken Sie mit der rechten Maustaste
auf den richtigen Drucker und wahlen Sie die Option Als Standarddrucker festlegen aus.

d. Versuchen Sie erneut, lhren Drucker zu verwenden.
6. Fihren Sie einen Neustart des Computers aus.

7. Leeren Sie die Druckwarteschlange.

So leeren Sie die Druckwarteschlange
a. Fiihren Sie je nach Betriebssystem einen der folgenden Schritte aus:

e  Windows 8: Zeigen oder tippen Sie auf die obere rechte Ecke der Anzeige, um die Charms-
Leiste zu 6ffnen. Klicken Sie auf das Symbol Einstellungen, und klicken oder tippen Sie auf
Systemsteuerung und dann auf Gerdte und Drucker anzeigen.

° Windows 7: Klicken Sie im Windows-Menii Start auf Gerdte und Drucker.

e  Windows Vista: Klicken Sie im Windows-Menii Start auf Systemsteuerung und dann auf
Drucker.

e  Windows XP: Klicken Sie im Windows-Menii Start auf Systemsteuerung und dann auf
Drucker und Faxgerdte.

b. Doppelklicken Sie auf das Symbol fiir Ihren Drucker, um die Druckwarteschlange zu 6ffnen.

¢. Klicken Sie im Menii Drucker auf Alle Dokumente abbrechen oder Druckdokument léschen und
klicken Sie dann zur Bestatigung auf Ja.
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d. Wenn sich weiterhin Dokumente in der Warteschlange befinden, fiihren Sie einen Neustart des
Computers aus und starten Sie einen erneuten Druckversuch.

e. Uberpriifen Sie erneut, ob die Druckwarteschlange leer ist, und starten Sie dann einen erneuten
Druckversuch.

Losen von Problemen beim Drucken
1. Priifen Sie, ob Fehlermeldungen vorliegen, und beheben Sie die Ursachen.
2. Ziehen Sie das USB-Kabel des Druckers ab, und schlieBen Sie es wieder an.

3. Stellen Sie sicher, dass das Produkt weder angehalten noch offline ist.

So stellen Sie sicher, dass der Drucker weder angehalten wurde noch offline ist
a. Klicken Sie unter Systemeinstellungen auf Drucken und Faxen.
b. Klicken Sie auf die Schaltfliche Druckwarteschlange tffnen.
¢. Klicken Sie auf einen Druckauftrag, um ihn auszuwahlen.
Verwenden Sie zum Verwalten des Druckauftrags die folgenden Schaltflachen:
e  Loschen: Ausgewahlten Druckauftrag abbrechen.
e  Stoppen: Ausgewdhlten Druckauftrag anhalten.
e  Fortsetzen: Angehaltenen Druckauftrag fortsetzen.
e  Drucker anhalten: Alle Druckauftrage in der Druckwarteschlange anhalten.
d. Wenn Anderungen vorgenommen wurden, starten Sie einen erneuten Druckversuch.
4. Fihren Sie einen Neustart des Computers aus.

Besteht das Problem danach weiterhin, klicken Sie hier, um online auf weitere Informationen zur
Fehlerbehebung zuzugreifen.
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Beheben von Kopier- und Scanproblemen

HP stellt den HP Druck- und Scandoktor (nur Windows) zur Verfiigung, mit dessen Hilfe sich viele gangige
Ursachen fiir die Meldung ,,Scan nicht moglich“ beheben lassen.

r.%’ HINWEIS: Mdglicherweise ist der HP Druck- und Scandoktor nicht in Ihrer Sprache verfiigbar.

Uber diesen Link gelangen Sie zur Download-Seite fiir den HP Druck- und Scandoktor.

Weitere Informationen zum Ldsen von Scanproblemen. Klicken Sie hier, um online auf weitere Informationen
zuzugreifen.

Weitere Informationen zum Ldsen von Kopierproblemen. Klicken Sie hier, um online auf weitere
Informationen zuzugreifen.
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Losen von Problemen beim Faxen

Sollten Probleme beim Senden von Faxnachrichten auftreten, kénnen Sie einen Faxtestbericht drucken, um
den Status des Druckers zu tiberpriifen. Der Test schldgt fehl, wenn die Faxfunktion des Druckers nicht
korrekt eingerichtet ist. Fiihren Sie diesen Test durch, nachdem der Drucker fiir das Faxen eingerichtet wurde.
Weitere Informationen hierzu finden Sie unter Testen der Faxeinrichtung auf Seite 146.

Weitere Informationen zum Losen von Faxproblemen. Klicken Sie hier, um online auf weitere Informationen
zuzugreifen.

Weitere Unterstiitzung erhalten Sie (iber die Website des HP Onlinesupports: www.hp.com/support .
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HP Support

° Registrieren des Druckers

° Ablauf beim Support

° Telefonischer Support durch HP

° Zusatzliche Gewahrleistungsoptionen

Registrieren des Druckers

Nehmen Sie sich ein paar Minuten Zeit, um sich registrieren zu lassen. Dadurch profitieren Sie von einem
schnelleren Service, einem effektiveren Support und Hinweisen zum Produktsupport. Wenn der Drucker nicht
beim Installieren der Software registriert wurde, kénnen Sie die Registrierung jetzt unter folgender Adresse
vornehmen: http://www.register.hp.com.

Ablauf beim Support
Fiihren Sie bei einem Problem die folgenden Schritte aus:
1. Schlagen Sie in der mit dem Drucker gelieferten Dokumentation nach.

2. Besuchen Sie die Website des HP Onlinesupports unter www.hp.com/support .

Der HP Onlinesupport steht allen Kunden von HP zur Verfiigung. Unsere Kunden erhalten hier immer die
neuesten Produktinformationen und Hilfestellung von unseren erfahrenen Experten:

e  Schneller Kontakt mit qualifizierten Support-Mitarbeitern
e  Software- und Treiberaktualisierungen fiir den Drucker
o  Niitzliche Informationen zur Behebung haufig auftretender Probleme

e  Vorausschauende Gerateaktualisierungen, Support-Warnmeldungen und HP Neuigkeiten, die Ihnen
zur Verfiigung stehen, wenn Sie den Drucker registrieren

3. Rufen Sie beim HP Support an.

Die Supportoptionen und die jeweilige Verfligbarkeit sind je nach Drucker, Land/Region und Sprache
unterschiedlich.

Telefonischer Support durch HP
Die verfiigharen Optionen fiir den telefonischen Support variieren je nach Drucker, Land/Region und Sprache.
Dieser Abschnitt behandelt folgende Themen:

° Dauer des telefonischen Supports

° Anrufen beim HP Support

Telefonnummern fiir den Support

Nach Ablauf des telefonischen Supports
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Dauer des telefonischen Supports

Telefon-Support ist in Nordamerika, im asiatisch-pazifischen Raum und in Lateinamerika (einschlieRlich
Mexiko) fiir den Zeitraum von einem Jahr verfiigbar. Informationen zur Dauer des telefonischen Supports in
Europa, im Nahen Osten und in Afrika finden Sie auf der Website unter www.hp.com/support . Es fallen die
Uiblichen Telefongebiihren an.

Anrufen beim HP Support

Begeben Sie sich fiir einen Anruf beim HP Support an Ihren Computer, und stellen Sie den Drucker in
Reichweite auf. Halten Sie die folgenden Informationen bereit:

e  Produktname (am Drucker, z. B. HP Deskjet Ink Advantage 2645)

e  Produktnummer (innen in der Zugangsklappe zu den Patronen)

° Seriennummer (auf der Riick- oder Unterseite des Druckers)

e  Wortlaut der Meldungen, die im Problemfall angezeigt werden

e  Antworten auf die folgenden Fragen:

Ist dieses Problem schon einmal aufgetreten?
Kodnnen Sie das Problem reproduzieren?

Haben Sie auf dem Computer neue Hardware oder Software installiert, bevor das Problem
aufgetreten ist?

Ist diesem Problem ein anderes Ereignis vorausgegangen (Gewitter, Anderung des Aufstellungsorts
des Druckers usw.)?

Telefonnummern fiir den Support

Eine aktuelle HP Liste mit den Telefonnummern fiir den Support und den zugehérigen Gebiihren finden Sie
unter www.hp.com/support .

Nach Ablauf des telefonischen Supports

DEWW

Nach Ablauf des Zeitraums fiir den kostenlosen telefonischen Support kdnnen Sie das HP Supportangebot
gegen eine zusatzliche Gebiihr weiterhin in Anspruch nehmen. Onlineunterstiitzung erhalten Sie auBerdem
auf der Website des HP Onlinesupports: www.hp.com/support . Wenden Sie sich dazu an Ihren HP Handler,
oder wahlen Sie die Supportrufnummer fiir Ihr Land/lhre Region, und erkundigen Sie sich nach den
Maglichkeiten zur weiteren Unterstiitzung.

HP Support
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Zusatzliche Gewdhrleistungsoptionen

Gegen eine zusatzliche Gebiihr sind erweiterte Serviceangebote fiir den HP Deskjet 2640 series verfiigbar.
Rufen Sie www.hp.com/support auf, und wahlen Sie Ihr Land/lhre Region aus. Priifen Sie dann im Bereich fiir
Services und Gewahrleistung, welche erweiterten Serviceangebote zur Verfligung stehen.
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Vorbereiten der Facher

Offnen des Ausgabefachs

A Das Ausgabefach muss geoffnet sein, um den Druck starten zu kénnen.

SchlieBen der Zugangsklappe zu den Patronen

A Die Zugangsklappe zu den Patronen muss geschlossen sein, um den Druck starten zu kdnnen.

.Klicken Sie hier, um online auf weitere Informationen zuzugreifen.

DEwWwW Vorbereiten der Facher 97


http://h20180.www2.hp.com/apps/Nav?h_pagetype=s-924&h_client=s-h-e004-01&h_keyword=lp70007-all-OJ2620&h_lang=de&h_cc=de

Druckerfehler

Beheben Sie Druckerfehler.

A Schalten Sie den Drucker aus und dann wieder ein. Wenn dadurch das Problem nicht behoben wurde,
kontaktieren Sie HP.

!t- Bitte wenden Sie sich fiir weitere Unterstiitzung an den HP Support.
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Probleme mit den Tintenpatronen

Probieren Sie zunachst, die Patronen herauszunehmen und wieder einzusetzen. Wenn das Problem danach
weiterhin besteht, reinigen Sie die Patronenkontakte. Wenn das Problem weiterhin besteht, wechseln Sie die
Tintenpatronen aus. Weitere Informationen hierzu finden Sie unter Auswechseln der Tintenpatronen

auf Seite 67.

Reinigen der Kontakte der Tintenpatronen

A ACHTUNG: Die Reinigung dauert in der Regel nur wenige Minuten. Sie miissen die Tintenpatronen
schnellstmdglich wieder in den Drucker einsetzen. Es empfiehlt sich, die Tintenpatronen nicht langer als 30
Minuten auBerhalb des Druckers zu belassen. Dies kann zu Schaden am Druckkopf und an den Tintenpatronen
fihren.

1. Vergewissern Sie sich, dass der Drucker eingeschaltet ist.

2. Offnen Sie die Zugangsklappe zu den Patronen und warten Sie, bis sich der Patronenwagen in die Mitte
des Druckers bewegt.

3. Nehmen Sie die Tintenpatrone heraus, deren LED auf dem Bedienfeld blinkt.

4. Halten Sie die Tintenpatrone an den Seiten mit der Unterseite nach oben fest und suchen Sie nach den
elektrischen Kontakten an der Tintenpatrone.

Die elektrischen Kontakte sind die kleinen goldfarbenen Punkte auf der Tintenpatrone.

5. Wischen Sie die Kontakte ausschlieBlich mit einem trockenen Reinigungsstabchen oder einem
fusselfreien Tuch ab.
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A ACHTUNG: Achten Sie darauf, dass Sie ausschlieBlich die Kontakte abwischen. Verschmieren Sie keine
Tinte oder anderen Abrieb auf andere Stellen der Patrone.

6. Suchen Sie im Inneren des Druckers nach den Kontakten fiir die Patrone.

Die Druckerkontakte sehen wie goldfarbene Erhebungen aus, deren Position den Kontakten an der
Tintenpatrone entspricht.

7. Reinigen Sie die Kontakte mit einem trockenen Reinigungsstabchen oder einem fusselfreien Tuch.
8. Setzen Sie die Tintenpatrone wieder ein.

9. SchlieBen Sie die Zugangsklappe zu den Tintenpatronen und priifen Sie, ob die Ursache fiir die
Fehlermeldung behoben wurde.

10. Wenn die Fehlermeldung weiterhin erscheint, schalten Sie den Drucker aus und anschlieBend wieder ein.

[%’/]’9 HINWEIS: Wenn eine Tintenpatrone Probleme verursacht, konnen Sie diese entfernen und im
Einzelpatronenmodus drucken, um den HP Deskjet 2640 series mit nur einer Patrone zu verwenden.

&;Klicken Sie hier, um online auf weitere Informationen zuzugreifen.
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Patronen friiherer Generation

Sie miissen eine neuere Version dieser Patrone verwenden. In den meisten Fallen finden Sie auf der
AuRenseite der Verpackung Informationen zu einer neueren Version der Patronen sowie das Ablaufdatum der
Garantie.

Wenn einige Leerzeichen neben dem Datum die Zeichen ,v1“ angegeben sind, handelt es sich um eine Patrone
der aktualisierten neueren Version. Handelt es sich um eine Patrone einer friiheren Generation, bitten Sie den
HP Support um Hilfe oder Ersatz.

* Klicken Sie hier, um online auf weitere Informationen zuzugreifen.
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A Technische Daten

Die technischen Daten und die internationalen Zulassungsinformationen fiir den HP Deskjet 2640 series
finden Sie in diesem Abschnitt.

Weitere Spezifikationen und technische Daten finden Sie in der gedruckten Dokumentation des HP Deskjet
2640 series.

Dieser Abschnitt behandelt folgende Themen:

° Hinweise von Hewlett-Packard

e  Technische Daten

° Programm zur umweltfreundlichen Produktherstellung

e  Zulassungsinformationen
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Hinweise von Hewlett-Packard

Die Informationen in diesem Dokument kénnen ohne vorherige Ankiindigung gedndert werden.

Alle Rechte vorbehalten. Vervielfiltigung, Adaption oder Ubersetzung dieser Unterlagen sind ohne vorherige
schriftliche Genehmigung von Hewlett-Packard nur im Rahmen des Urheberrechts zuldssig. Fiir HP Produkte
und Dienste gelten nur die Gewahrleistungen, die in den ausdriicklichen Gewdhrleistungserklarungen des
jeweiligen Produkts bzw. Dienstes beschrieben werden. Aus dem vorliegenden Dokument sind keine weiter
reichenden Gewadhrleistungsanspriiche abzuleiten. HP haftet nicht fiir technische oder redaktionelle Fehler
oder Auslassungen in diesem Dokument.

© 2013 Hewlett-Packard Development Company, L.P.

Microsoft®, Windows®, Windows® XP, Windows Vista®, Windows® 7 und Windows® 8 sind in den USA
eingetragene Marken der Microsoft Corporation.
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Technische Daten

Dieser Abschnitt enthalt die technischen Daten der HP Deskjet 2640 series. Weitere Produktspezifikationen

finden Sie auf dem Produktdatenblatt unter www.hp.com/support .

e  Systemanforderungen

e  Umgebungsbedingungen

e  Zufuhrfachkapazitat

e  Ausgabefachkapazitat

e  Papierformat

e  Papiergewicht

e  Druckspezifikationen

e  Kopierspezifikationen

e  Scanspezifikationen

e  Faxspezifikationen

e  Druckauflésung

e  Sicherheitshinweis zur Stromversorgung

e  Ergiebigkeit von Patronen

e  Akustikinformationen
Systemanforderungen

Die Software- und Systemanforderungen konnen Sie der Readme-Datei entnehmen.

Informationen zu zukiinftigen Betriebssystem-Releases sowie Supportinformationen finden Sie auf der
HP Support-Website unter www.hp.com/support .

Umgebungsbedingungen

Empfohlener Betriebstemperaturbereich: 15 2 bis 32 2C

Max. Betriebstemperatur: 5 bis 40 2C

Luftfeuchtigkeit: 15 bis 80 % relative Luftfeuchtigkeit, nicht kondensierend; 28 2C maximaler Taupunkt

Lagerungstemperatur: -40 2C bis 60 2C

Wenn starke elektromagnetische Felder vorhanden sind, kann die Ausgabe des HP Deskjet 2640 series

leicht verzerrt sein.

HP empfiehlt die Verwendung eines hochstens 3 m langen USB-Kabels, um Stérungen aufgrund von

potenziellen, starken elektromagnetischen Feldern zu reduzieren

Zufuhrfachkapazitit

DEWW

Blatt Normalpapier (80 g/m?): Bis zu 50

Technische Daten 105


http://h20180.www2.hp.com/apps/Nav?h_pagetype=s-001&h_page=hpcom&h_client=s-h-e008-1&h_product=5354595,5354596&h_lang=de&h_cc=de
http://h20180.www2.hp.com/apps/Nav?h_pagetype=s-001&h_page=hpcom&h_client=s-h-e008-1&h_product=5354595,5354596&h_lang=de&h_cc=de

Umschldge: Bis zu 5
Karteikarten: Bis zu 20

Blatt Fotopapier: Bis zu 20

Ausgabefachkapazitit
Blatt Normalpapier (80 g/m?): Bis zu 30
Umschlage: Bis zu 5
Karteikarten: Bis zu 10

Blatt Fotopapier: Bis zu 10

Papierformat

Eine vollstandige Liste der unterstiitzten Druckmedienformate finden Sie in der Druckersoftware.

Papiergewicht
Normalpapier: 64 bis 90 g/m?
Umschlége: 75 bis 90 g/m?
Karten: Bis zu 200 g/m2 (Maximum fiir Karteikarten)

Fotopapier: Bis zu 280 g/m?

Druckspezifikationen
e  Druckgeschwindigkeit hangt von der Komplexitat des Dokuments ab
e  Druckverfahren: Thermischer Tintenstrahldruck

e  Sprache: PCL3 GUI

Kopierspezifikationen
e  Digitale Bildverarbeitung

e Die Kopiergeschwindigkeit variiert je nach Komplexitat des Dokuments und des Modells

Scanspezifikationen
e  Auflésung: Bis zu 1200 x 1200 dpi
Weitere Informationen zur Auflésung in dpi finden Sie in der Scannersoftware.
e  Farbdarstellung: Farbe: 24 Bit, Graustufen: 8 Bit (256 Graustufen)

e  Max. Format des zu scannenden Dokuments (GroRe der Auflagefiache): 21,6 x 29,7 cm
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Faxspezifikationen

e  Senden/Empfangen von Schwarzweil- oder Farbfaxen.

e Bis zu 99 Kurzwahlnummern.

e  Speicher fiir bis zu 99 Seiten (basierend auf dem ITU-T-Testbild Nr. 1"bei Standardauflosung).
Komplexere Seiten oder eine hohere Auflésung fiihren zu langeren Ubertragungszeiten und bendtigen
mehr Speicherplatz.

e  Manuelles Senden und Empfangen von Faxnachrichten.

e  Automatische Wahlwiederholung bei belegter Leitung mit bis zu fiinf Versuchen (je nach Modell).

e  Automatische Wahlwiederholung bei keiner Antwort mit bis zu zwei Versuchen (je nach Land).

e  Bestatigungs- und Aktivitatsberichte.

e  CCITT/ITU-Fax der Gruppe 3 mit Fehlerkorrekturmodus.

e 33,6 KBit/s Ubertragungsrate.

e  45Sek./Seite bei 33,6 KBit/s (basierend auf dem ITU-T-Testbild Nr. 1 bei Standardaufiosung). Komplexere
Seiten oder eine héhere Auflosung fiihren zu langeren Ubertragungszeiten und bendtigen mehr
Speicherplatz.

e  Rufzeichenerkennung mit automatischem Umschalten zwischen Faxgerat und Anrufbeantworter.

Fein (dpi) Standard (dpi)
Schwarz 208 x 196 208 x 98
Farbe 208 x 200 208 x 200
Druckauflosung
Entwurfsmodus
e  Farbeingabe/Rendering SchwarzweiR: 300 x 300 dpi
e  Ausgabe (SchwarzweiR/Farbe): Automatisch
Normaler Modus
e  Farbeingabe/Rendering SchwarzweiR: 600 x 300 dpi
e  Ausgabe (SchwarzweiRR/Farbe): Automatisch

Normal - Modus ,,0ptimal“

DEWW

Farbeingabe/Rendering Schwarzweil: 600 x 600 dpi

Ausgabe (SchwarzweiR/Farbe): Automatisch
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Foto - Modus ,,Optimal“
e  Farbeingabe/Rendering SchwarzweiR3: 600 x 600 dpi

e  Ausgabe (Schwarzwei/Farbe): Automatisch

Modus mit maximaler Auflosung
e  Farbeingabe/Rendering Schwarzweif3: 1200 x 1200 dpi

e  Ausgabe: Automatisch (SchwarzweiR), 4800 x 1200 dpi optimiert (Farbe)

Sicherheitshinweis zur Stromversorgung

[%f HINWEIS: Verwenden Sie das Produkt ausschlieBlich mit dem Netzkabel und dem Netzteil, die von HP
geliefert wurden.

Ergiebigkeit von Patronen

Weitere Informationen zur Ergiebigkeit von Patronen finden Sie auf der folgenden HP Website: www.hp.com/
learnaboutsupplies.

Akustikinformationen

Wenn Sie Zugang zum Internet haben, konnen Sie akustische Informationen von der HP Website abrufen.
Rufen Sie die folgende Webseite auf: www.hp.com/support.
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Programm zur umweltfreundlichen Produktherstellung

Hewlett-Packard hat sich zur umweltfreundlichen Herstellung qualitativ hochwertiger Produkte verpflichtet.
Das Produkt ist so konzipiert, dass es recycelt werden kann. Die Anzahl der verwendeten Materialien wurde
auf ein Minimum reduziert, ohne die Funktionalitat und Zuverldssigkeit des Druckers einzuschranken.
Verbundstoffe wurden so entwickelt, dass sie einfach zu trennen sind. Die Befestigungs- und
Verbindungsteile sind gut sichtbar und leicht zuganglich und kénnen mit gebrauchlichen Werkzeugen
abmontiert werden. Wichtige Komponenten wurden so entwickelt, dass bei Demontage- und
Reparaturarbeiten leicht darauf zugegriffen werden kann.

Weitere Informationen zu diesem Thema finden Sie auf der HP Website unter:

www.hp.com/hpinfo/globalcitizenship/environment/index.html

° Hinweise zum Umweltschutz

° Papierverbrauch

° Kunststoff

° Datenblatter zur Materialsicherheit

° Recycling-Programm

° Recycling-Programm fiir HP Inkjet-Verbrauchsmaterialien

° Leistungsaufnahme

° Energiesparmodus

° Entsorgung von Altgerdten durch Benutzer

° Chemische Substanzen

e  Tabelle mit giftigen und geféhrlichen Stoffen (China)

° Richtlinie zur Beschrénkung der Verwendung gefdhrlicher Stoffe (Ukraine)

e  Richtlinie zur Beschrankung der Verwendung gefdhrlicher Stoffe (Indien)

° Entsorgung von Batterien/Akkus in den Niederlanden

° Entsorqung von Batterien/Akkus in Taiwan

e  Hinweis zu Perchloraten (fiir den US-Bundesstaat Kalifornien)

Hinweise zum Umweltschutz

HP engagiert sich zusammen mit seinen Kunden, um die Umweltauswirkungen der verwendeten Produkte zu
reduzieren. Weitere Informationen zu den HP Umweltinitiativen finden Sie auf der HP Website zu HP
Programmen und Initiativen zum Umweltschutz.

www.hp.com/hpinfo/globalcitizenship/environment/

Papierverbrauch
Dieses Produkt ist fiir die Verwendung von Recyclingpapier gemaf DIN 19309 und EN 12281:2002 geeignet.
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Kunststoff

Kunststoffteile mit einem Gewicht von mehr als 25 Gramm sind gemaR internationalen Normen
gekennzeichnet, um die Identifizierung des Kunststoffs zu Recyclingzwecken nach Ablauf der Lebensdauer
des Produkts zu vereinfachen.

Datenbladtter zur Materialsicherheit
Datenblatter zur Materialsicherheit (Material Safety Data Sheets, MSDS) finden Sie auf der HP Website unter:

www.hp.com/go/msds

Recycling-Programm

HP bietet in vielen Landern/Regionen eine wachsende Anzahl von Riickgabe- und Recycling-Programmen an,
und kooperiert mit einigen der weltweit groten Recycling-Zentren fiir Elektronik. HP spart Ressourcen ein,
indem einige der beliebtesten Produkte des Unternehmens weiterverkauft werden. Weitere Informationen
zum Recycling von HP Produkten finden Sie auf folgender Website:

www.hp.com/hpinfo/globalcitizenship/environment/recycle/

Recycling-Programm fiir HP Inkjet-Verbrauchsmaterialien

HP setzt sich fiir den Schutz der Umwelt ein. Das Recyclingprogramm fiir HP Inkjet-Verbrauchsmaterialien
wird in vielen Landern/Regionen angeboten und ermaglicht es lhnen, gebrauchte Druckpatronen kostenlos
einer Wiederverwertung zuzufiihren. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf folgender Website:

www.hp.com/hpinfo/globalcitizenship/environment/recycle/

Leistungsaufnahme

Hewlett-Packard Druck- und Bildbearbeitungsausstattung, die mit dem ENERGY STAR® Logo versehen ist,
wurde gemaR den ENERGY STAR Spezifikationen fiir Bildbearbeitungsausstattung der US-
Umweltschutzbehdrde zertifiziert. Auf ENERGY STAR zertifizierten Bildbearbeitungsprodukten befindet sich
das folgende Zeichen:

7

ENERGY STAR

Weitere Informationen zu Produktmodellen, die fiir ENERGY STAR zertifiziert sind, finden Sie unter:
www.hp.com/go/energystar

Energiesparmodus
Im Energiespar- oder Ruhemodus verbraucht das Produkt weniger Energie.

Nach der anfanglichen Einrichtung des Druckers wird der Drucker nach 5-miniitiger Inaktivitat in den
Ruhemodus versetzt.
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So dndern Sie die Zeit bis zum Ruhemodus

1.  Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und Nach
unten, um Voreinstellungen auszuwahlen. Driicken Sie dann OK .

2. Wahlen Sie Ruhemodus und dann die gewiinschte Option aus.

Entsorgung von Altgerdten durch Benutzer

Dieses Symbol bedeutet, dass Sie das Produkt nicht mit Ihrem sonstigen Hausmiill entsorgen
dirfen. Daher liegt es in Ihrer Verantwortung, Altgerate (iber eine zu diesem Zweck
vorgesehene Sammelstelle fiir die Wiederverwertung elektrischer und elektronischer Gerate
zu entsorgen, um Gesundheitsgefdahrdungen fiir Menschen und Umweltschdden zu
vermeiden. Weitere Informationen erhalten Sie bei dem Unternehmen, das lhren Hausmiill
entsorgt, oder unter http://www.hp.com/recycle.

Chemische Substanzen

HP hat sich verpflichtet, seine Kunden iiber die Verwendung chemischer Substanzen in HP Produkten in dem
Umfang zu informieren, wie es rechtliche Bestimmungen wie REACH (Verordnung EG Nr. 1907/2006 des
Europdischen Parlaments und des Rates) vorsehen. Informationen zu den in diesem Produkt verwendeten
Chemikalien finden Sie unter: www.hp.com/go/reach.

Tabelle mit giftigen und gefdhrlichen Stoffen (China)
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Richtlinie zur Beschrankung der Verwendung gefdhrlicher Stoffe (Ukraine)
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Richtlinie zur Beschriankung der Verwendung gefdhrlicher Stoffe (Indien)

Restriction of hazardous substances (India)

This preduct complies with the "Indic E-wasfe (Manogement and Handling) Rule 2011" and
prohibits use of lead, mercury, hesovalent chromivm, pobbrominated biphenyls or
polybrominated diphenyl sthers in concentrations exceading 0.1 weight % and 0.01 weight
% for codmium, sxcept for the exemptions sat in Schedule 2 of the Rule.

Entsorgung von Batterien/Akkus in den Niederlanden

(ML) Batterij miet = Cit HP Product bevot een lithium-manganess-dioxide

=" weggoolen, maar x batterij. Deze bewvindt zich op de hooldprniploct.

inleveran als KCA. ©2 | \wanneer dezs batterij leeg is, most daze volgens de
geldende regels worden ofgevoerd.

Entsorgung von Batterien/Akkus in Taiwan

£ BEhEEW
53 Please recycle waste batteries.

Hinweis zu Perchloraten (fiir den US-Bundesstaat Kalifornien)

California Perchlorate Material Notice

Perchlorate material - special handling may apply. See:
http://www.dtsc.ca.gov/hazardouswaste/perchlorate/

This product’s realtime clock battery or coin cell battery may contain perchlorate and
may require special handling when recycled or disposed of in California.
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Zulassungsinformationen

Der HP Deskjet 2640 series erfiillt die Produktanforderungen der Kontrollbehorden in Ihrem Land/Ihrer
Region.

Dieser Abschnitt behandelt folgende Themen:

° Modellspezifische Zulassungsnummer

° FCC-Erklarung

° Hinweis fir Benutzer in Korea

e  VCCI (Klasse B)-Konformitatserklérung fiir Benutzer in Japan

° Hinweis zum Netzkabel fiir Benutzer in Japan

° Hinweis zur Gerduschemission (fiir Deutschland)

° Europdische Union — Rechtlicher Hinweis

° Hinweis zu Bildschirmarbeitspldtzen in Deutschland

° Konformitatserklarung

° Hinweis fiir Benutzer des US-amerikanischen Telefonnetzes: FCC-Anforderungen

° Hinweis fir Benutzer des kanadischen Telefonnetzes

° Hinweis fiir Benutzer im Europdischen Wirtschaftsraum

° Hinweis fiir Benutzer des deutschen Telefonnetzes

e  Hinweise zu Fax (verkabelt) in Australien

Modellspezifische Zulassungsnummer

Zu Identifizierungszwecken ist lhrem Produkt eine Zulassungsmodellnummer zugewiesen. Die
Zulassungsmodellnummer lhres Produkts lautet SNPRH-1203. Diese Zulassungsmodellnummer darf aber
nicht mit der Produktbezeichnung (z. B. HP Deskjet Ink Advantage 2645 All-in-One) oder der Produktnummer
(z. B.D4H22A, D4H22B, D4H22() verwechselt werden.
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FCC-Erklarung

FCC statement

The United States Federal Communications Commissien (in 47 CFR 15.105) has specified
that the following nofice ba brought to the attention of users of this product.

This equipment hos been tested and found to comply with the limits for @ Class B digital
device, pursuant to Part 15 of the FCC Rules. These limits are designed to provide reason-
able profection ogainst harmful interference in o residentfial installafion. This equipment
generates, uses and can rodiate radic frequency energy and, if not installed and usad in
accordance with the insirecions, may couse harmful interference fo radio communicafions.
However, there is no guarantee that interference will not ccour in a particular installation.
If this equipment does cavse harmbul inferference to radic or television reception, which can
be determined by fuming the equipment off and on, the user is encouraged o iry fo comect
the interference by one or more of the following measures:

Recrient or relocate the receiving antenna.

Increase the separation behween the equipment and the receiver.

Connect the equipment info an oullst on @ crcuit different from that to which the

receiver is connected.

Consult the dealer or an experienced radio/TV technician for halp.

For further information, contoct:
Managsr of Corporate Product Regulations
Hewlett-Packard Company
3000 Hanowver Strest
Palo Allo, Ca 74304
(650) BE71501
Madifications (part 15.21)

The FCC requires the wser to be notified that any changes or medifications made to this
device that are not expressly approved by HP may void the user's authority to operate the
equipment.

This device complies with Part 15 of the FCC Rules. Cperafion is subject fo the following
two conditions: (1) this device may not cause harmful interfarence, and (2] this device must
accept any inferference received, including interference that may couse undesired

operation.

Hinweis fiir Benutzer in Korea

B3 7171 ol 7171= ?m&ﬁ%ﬂe; dRnxpsRg o
z 717124 F 2 7tEolM A23HE Zi8 Sx22 3t
Ohie gasaly) | 22T 2 HEO ASHE e Sxes s

VCCI (Klasse B)-Konformitdtserkldrung fiir Benutzer in Japan

cOESR. PSABMEENEETYT. COBE . FERBETERATACLEAMELT
LWETAL, COREMNSUFLTLEC L RERIGERLTERSADL. RIERTEETI2
BEoyoottbyvET. RRAE - TELVEY B ELT TS,

WVCCIB

Hinweis zum Netzkabel fiir Benutzer in Japan

HmlllE, BEhCBRI-RESEVTZ L,
E#zhcBRI—-RE, HORRTEEALERELA
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Hinweis zur Gerduschemission (fiir Deutschland)

Geréuschemission
lpA < 70 dB am Arbeitsplatz im Mormalbetrieb nach DIMN 45635 T. 19

Europaische Union - Rechtlicher Hinweis
Produkte mit CE-Kennzeichnung erfiillen die folgenden EG-Richtlinien:
e  Niederspannungsrichtlinie 2006/95/EG
e  Richtlinie 2004/108/EG iiber die elektromagnetische Vertraglichkeit
e  (Okodesign-Richtlinie 2009/125/EG, sofern anwendbar

Die CE-Konformitat dieses Produkts ist dann gegeben, wenn das Produkt mit dem richtigen, das CE-Zeichen
tragenden Netzteil von HP betrieben wird.

Wenn das Produkt mit Telekommunikationsfunktionalitat (verkabelt und/oder wireless) ausgestattet ist,
erfiillt es auch die grundlegenden Anforderungen der folgenden EU-Richtlinie:

e  R&TTE-Richtlinie 1999/5/EG

Die Einhaltung dieser Richtlinien impliziert die Konformitdt mit den entsprechenden harmonisierten
europdischen Standards (europaischen Normen). Diese sind in der EG-Konformitatserkldrung (in englischer
Sprache) aufgelistet, die von HP fiir das Produkt oder die Produktfamilie entweder in die
Produktdokumentation eingefiigt oder auf der folgenden Website bereitgestellt wird: www.hp.com/go/
certificates (Produktnummer in das Suchfeld eingeben).

Die Konformitat wird am Produkt durch eine der folgenden Konformitatskennzeichnungen angezeigt:

Fiir Produkte, die nicht zur Telekommunikation dienen, und fiir harmonisierte EG-
Normen erfiillende Telekommunikationsprodukte wie Bluetooth® in der

c € Leistungsklasse unter 10 mW.

Fiir Telekommunikationsprodukte, die nicht EG-weit harmonisierte Normen erfiillen (in
diesem Fall wird die vierstellige Nummer der benannten Stelle neben dem CE-Zeichen

c € eingefiigt).

Weitere Informationen finden Sie auf dem Produktetikett.

Die Telekommunikationsfunktionalitat dieses Produkts kann in den folgenden EG- und EFTA-Landern genutzt
werden: Belgien, Bulgarien, Ddnemark, Deutschland, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland,
GroRBbritannien, Irland, Island, Italien, Lettland, Liechtenstein, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande,
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Norwegen, Osterreich, Polen, Portugal, Ruménien, Slowakische Republik, Slowenien, Schweden, Schweiz,
Spanien, Tschechische Republik, Ungarn und Zypern.

Die Telefonschnittstelle (nicht fiir alle Produkte verfiigbar) dient der Herstellung von Verbindungen zu
analogen Telefonnetzen.

Produkte mit WLAN-Geraten

e Ineinigen Landern gelten fiir den Betrieb von WLAN-Netzwerken spezielle Auflagen oder
Anforderungen, z. B. hinsichtlich der ausschlieBlichen Nutzung in geschlossenen Raumen oder
hinsichtlich der Beschrankung der verfiigbaren Kandle. Vergewissern Sie sich, dass die
landesspezifischen Einstellungen des kabellosen Netzwerks korrekt sind.

Frankreich

e  Fiirden 2,4 GHz WLAN-Betrieb dieses Produkts gelten bestimmte Einschrankungen: Das Produkt kann in
geschlossenen Raumen das gesamte Frequenzband von 2400 MHz bis 2483,5 MHz (Kanale 1 bis 13)
nutzen. Fiir die Verwendung im Freien steht nur das Frequenzband von 2400 MHz bis 2454 MHz (Kanale
1 bis 7) zur Verfiigung. Aktuelle Informationen finden Sie hier: www.arcep.fr.

Bei Fragen zur Normenkonformitat wenden Sie sich bitte an:

Hewlett-Packard GmbH, Abt./MS: HQ-TRE, Herrenberger StraBe 140, 71034 Boblingen

Hinweis zu Bildschirmarbeitspldtzen in Deutschland

GS-Erklarung (Deutschland)

Das Gerét ist nicht fir die Benutzung im unmittelbaren Gesichisteld am Bildschirmarbeitsplatz
vorgesehen. Um stdrende Reflexionen am Bildschirmarbeitsplatz zu vermeiden, darf dieses Produki
nicht im unmittelbaren Gesichtsteld platziert werden.
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DECLARATION OF CONFORMITY
f according ho I30V1EC 170500 and B 17050-1
Supplier's Mame: He wlen-Packard Company DoC & SNPRH-1203-Rev A
Supplier's Address: 3, Jia Fang Rood Waigaogioo Fres Trads Zone Pudong, Shanghai,
PRC 200131
declares, thar the producr
Produa Mame and Model: 2) HP Cficejst 2520 AlkinOine
HF Diaskiet Ink Advardage 2645 AlkinCine
Regularary Model Mumber: " SHPRH-1203
Powver Adaprer: 0R57-2284
0957-2290[China and India anky]
Produa Opricns: All
canforms 12 the following Produa Specificaniors and Regularians:
EMLC:

CISPR 22: EdS 200664 1: 200564 2: 2006 Cos= B
EM 55022 2004 +4 1:2007 Class B

Er 55024:19908 + A1:2001 +AZ:2003

ER &1000.2.2: 2006 +41:2009 +A2: 2000

ER 61000-2-3: 2008

FOC CFR47 Part 15 Class B

ICES003, Issue 4 Cos= B Coss B

Er &0950.1: 2006 64 11:2009 +41:2010 +A12:2011
IEC &0950-1:2005 +A 1:200%
Telecom:
FICC Rukes and Regulations 47 CFR Part 48
Tl4-968.8 Telecommunications — Telaphona Termina Equipmant Techrical Requinemants for Conrecion 1o the
Talspheoms Matw crk [Sep 2009
ES 203 021.1, -2, -3
C502, Port 1, lssua 9. Amandmant 4, Dacamber 2010
Energy Use:
Reguotion (EC] Mo, 127572004
EMERGY STARE Gualified Imaging Equipment Ciparaional Mods (0éd] Tast Procedura
Ragulaian [EC) Me. 278,200
Tast Mathod for Cokoulating tha Energy Effidency of Singla¥ologa Bdemsal ACDC ord ACAC Powar
Suppliars
RoH3:
EM S0EE1:2012
The product heres th complies with the requirements of the Low Yoltage Direcive 2006,/95,/EC, the BAC
Diiractive 2004,/ 108,/EC, the RETTE Diractive 1999/ 5/EC, the Ecodesign Directive 30091 25/EC, the
RoHS Directive 2011,/65/EU and caries the € marking accordingly .
This dewice compliss with part 15 of the FOC Rules. Operalion & subjad tothe following teo conditions:
{1] This dervice may not cause harmbul irkererence, and [2) this device must acospt any inkerkerence recsived,
inchuding inlererence that moy couse undesired oparation.
Addinicnal Informaricon:
1) This produdt is assigned a Regulalory Modsl Mumber which shays with the regulalory aspeds of the design.

The Regulaiory Maodel Mumber is the main produd identifisr in the raguatory documeniation andiest reports,

this rombser should not be corfused with the markefing nome or the produd numbers.
15 May, 2013
Shan Honghe
IC5 Produd Hardeare Gluality Erginesring, Marager
Lescal canrac for regalmory apic only:
EU:  Hewlet-Pockard GmbH, HZTRE, Harrenbenger Strasse 140, 71034 Boeblingen, Germarny
W5 HewletPockard, 2000 Hanower 5, Pale Alke, CA 94304, L3 A, $50-857-1501

w.hp.ew'aerﬂ‘licuhs
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Hinweis fiir Benutzer des US-amerikanischen Telefonnetzes: FCC-Anforderungen

Motico to usors of the U.5 Tﬂlnpl'lnnn natwoerk: FCC rogquiramonts

This equipmsent compliss with Part &8 of the FCC rules and the requiremsnts odopéed by the ACTA. On the
raar (or bottom) of this squipment is o lobal that coninz, among cther inkormation, a preduct idendifier in
the bormat US-AAAECHESTIOONN. ¥ m-ql.lndn-d‘, this number must ba prmidnd fothe Inln-pl'unfm COmpany.
Applicable connector jock Univarsal Service Order Codes {"USOC") kor the Equipment is: RITC.

A phig and jack used 4o connad this equipment to the premises wiring ond kelephone nebwodk must
comply with the applicable FCC Part &8 rules and requirements odopied by the ACTA. A compliont
elephone cond and medular plug is provided with this product. It is designad o be connecied 1o a
-:urrq:u:‘l'll:l-n medular im:l: that is ol cnmplil:.i. Sae installation insructions for datails.

The REM iz used #o determing the numbser of devicas that may be connecled to a telephona lina.
Excessive REMs on a telephone line may result in the devices nof ringing in esponss fo an incoming coll.
In most but not all areas, the sum of REM: should not excesd Fve [5.0). Te be carnin of the number of
davices that may be connadied to a line, as determinad by the tokal RERE, contact the local laphona
company. For products approved ofter July 23, 20010, the REM for this produdt is part of the product
identifier that has the lormat US-AAAEGRHTINEY. The digits represented by ## are the REM without o
decimal point [e.g., 00 i a REM of 0.0).

If this equipment causes harm to the felephone network, the telechone company will nodify you in
odvanca that femporary disconfinvoncs of service may be required. But if advonce nofica isn't pracfical,
tha 'I'nl-npl'lnnn compsary will nnl'rhr tha cusfomar as soon as p-mslbln A]su‘ you will ba advised of your
right to file o complaint with the FCC if you beliews it & necessary.

The telephons company may make chonges in its focilities, eguipment, cperations or procedures that
could affect the oparafion of the equipment. If this huppﬂu-ll'bn'lnlnpl'lmw company will provide advancs
notice in ordar for you o maks NSCEEsEOry modificaficns to mainkain umn‘hrrupl‘m:l S@rVIoE.

If trovkbla is nxpnrunnnd with this equipmant, pln-um contact tha merl:udumrr ar look alsewhara in this
manual, for repair or warmanty information. B the equipment is cowsing harm to the telephons natworl,
the telephone company may request that you disconned the equipment unfil the problem i resched.
Connaclion o party line service is subject to stote tarifls. Conbact the stole public ufildy commission,
pul:h: service commission or corponation commission for information.

If yeur home has specially wired alarm equipment connecied to the telaphens line, ansure the installation
of this equipment does not disable your alarm squipment. I you have questions about what will disable
alarm squipment, consult your telephone company or a qualified installer.

WHER PROGRAMMIMNG EMERGEMCY MUMBERS AMD[OR) MAKIMG TEST CALLS TO EMERGEMCY
MUMBERS:

1) Remain on the line and briefly sxplain to the dispalcher the reoson for the call.

2) Parform such activities in the off-peak hours, such as sarly morming or late evenings.

Note The FOC |'|m:'irbg aid Dump-uhl:ll'ﬂy rules for Inhpl'burbns are nof upplinnl:ln io this
equipmant.

The Talephone Consumar Proleckion Act of 1991 makes it unlowhd for any person to use o computer or
other eleckonic device, including FAX mochines, fo send ony message unless such messoge dearly
conkains in a margin ot the top or bottom of sach ransmitied poge or on the first poge of the transmis-
sion, tha date and fime i is sent and an idendification of the businass ar cthar anfity, or cthar individual
sanding the messoge and the telephons number of the sending mochine or such business, ofher enity,
orindividual. [The ilkphone number provided may not be o 900 numbar or any other number for which
charges exceed local or long-dislonce fransmission chargses.)

In ardar o program this information iro your FAX maching, you should complate the steps described in
the softeang.
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Hinweis fiir Benutzer des kanadischen Telefonnetzes

MNote & I"attention des utilisateurs du reseav talephonique
canadion/Notice to vsers of the Canadian telophone network

Cat opparell est conforme oux spécificafions techniquas des équipements terminoux
d'Industrie Canada. le numéro d'enregisirement offeste de lo conformité de 'oppareil.
Labréviation IC qui précéde le numéro d'anregistrement indique que I'enregistrament a &té
affeciué dans le cadre d'une Déclarction de conformité sfipulant que les spécficafions
technigues d'Industrie Canada ont &té respectées. Méanmeoins, cette abréviation ne signifie
en avcen cas que 'appareil o été validé par Industrie Canada.

Pour leur propre sécurité, les ufilisateurs doivent s'assurer que les prises élechriques relides
a lo terre de la source d'climentation, des lignes fEléphoniques et du circuit métallique
d'alimentation en eav sont, la cos échéant, branchées les unes aux autres. Catte précavtion
ast parficuligrement importante dans les zones rurales.

Romarque L= numérc REM (Ringar Equivalence Mumber) offribué & chagque

I? appareill terminal fournit une indication sur le nombre maximal de fermincux qui
peuvent &tre connectés & une interfoce teléphonique. lo terminaisen d'une
interfoce peut se composer de n'importe guelle combinaison d'oppareils, a
condifion que le total des numércs REM ne dépasse pas 5.

Basé sur les résuliats de tests FCC Parfie &8, le numénc REM de o produit est 0.08.

This aquipment mesats the applicable Industry Conada Terminal Equipment Technical
Specifications. This is confirmed by the regisirafion number. The cbbreviation IC before the
registration number signifies that registration was performed based on a Declaration of
Conformity indicating that Industry Canada technical specifications were met. It does not
imply that Industry Canada approved the equipment.
Users should ensure for their cwn protection that the elecincal ground connections of the
power utility, telephone lines and internal metallic water pips system, if present, are
conneched together. This precaufion might be particularly impertant in rural areas.
Mete The REM [Ringer Equivalence Mumber) assigned to each terminal device
provides an indication of the maximum number of terminals allowed to be
connected to a telephone interfoce. The termination on an interfoce might consist

of any combination of devices subject only fo the requirement that the sum of the
Ringer Equivalence Mumbers of all the devicas does not exceed 5.

The REM for this product is 0.08, based on FCC Part 68 test results.

Hinweis fiir Benutzer im Europdischen Wirtschaftsraum

DEWW

Motice to users in the European Economic Area

This preduct is designed to be connected fo the analeg Switched Telecommunication
IHatwaorks (PSTH) of the European Economic Area (EEA) countrias/ragions.

IMetwork compatibility depends on customer selected ssifings, which must be reset fo use
the equipment on a telaphone network in a country/ragion other than where the prodwd
was purchased. Contact the vender or Hewlet-Packard Company if additional product
support is necessary.

This aquipment has bean cerfified by the manutadurer in accordance with Directive
1997/5,/EC {annex |} for Pan-European single-lerminal connechion fo the public switched
telephone natwark (PSTH). Howaver, due to differences between the individual PSTHs
provided in different countries, the approval does not, of itself, give an vncenditional
assurance of successhul operafion on every PSTH network ferminafion point.

I the event of problems, you should contact your equipment supplier in the first instance.

This esquipment iz designed for DTMF fone dialing and leop disconned dialing. In the
unlikely event of problems with loop disconnect dialing, it is recommended to use this
aquipment only with the OTMF tone dial sefting.
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Hinweis fiir Benutzer des deutschen Telefonnetzes

Hinweis fir Benutzer des deutschen Telefonnetzwerks

Dieses HP-Fax ist nur fir den Anschluss eines analogen Public Switched Telephone MNetwork
{PSTM) gedacht. SchlieBen Sie den TAE M-Telefonstecker, der im Lieferumfang des
HP Alkin-COne enthalien ist, an die Waondsteckdese (TAE &) Code M an. Dieses HPFax konn
als einzelnes Gerit und/eder in Verbindung (mit senellem Anschluss) mit anderen zugelass-
enen Endgeraten verwendet werden.

Hinweise zu Fax (verkabelt) in Australien

In Ausiralia, the HP device must be connecied fo Telecommunication Metwork through a line
cord which maets the requirements of the Technical Standard AS/ACIF 5008,
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Zusatzliche Faxeinrichtung

In diesem Abschnitt wird das Einrichten der Faxfunktion des Druckers erldutert, damit diese mit Geraten und
Diensten, die (iber eine einzelne Telefonleitung angeschlossen sind, verwendet werden kann.

¥ TIPP: Sie kdnnen auch den Fax-Einrichtungsassistenten (Windows) oder den HP Einrichtungsassistenten

(Mac 0S X) verwenden, um schnell wichtige Faxeinstellungen wie den Antwortmodus und die Faxkopfzeile
einzurichten. Auf diese Tools kénnen Sie (iber die HP Software zugreifen, die mit dem Drucker installiert
wurde. Befolgen Sie nach dem Ausfiihren dieser Tools die Arbeitsschritte in diesem Abschnitt, um die
Faxeinrichtung fertig zu stellen.

Dieser Abschnitt behandelt folgende Themen:

e  Einrichten der Faxfunktion (parallele Telefonsysteme)

° Testen der Faxeinrichtung
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Einrichten der Faxfunktion (parallele Telefonsysteme)

Bevor Sie den Drucker fiir die Faxfunktion einrichten, ermitteln Sie, welches Telefonsystem in Ihrem Land/
Ihrer Region verwendet wird. Die Anweisungen fiir das Einrichten des Druckers zum Faxen unterscheiden sich
in Abhdngigkeit davon, ob Sie ein serielles oder paralleles Telefonsystem besitzen.

Tabelle B-1 Ldnder/Regionen mit einem parallelen Telefonsystem

Argentinien Australien Brasilien

Kanada Chile China

Kolumbien Griechenland Indien

Indonesien Irland Japan

Korea Lateinamerika Malaysia

Mexiko Philippinen Polen

Portugal Russland Saudi-Arabien

Singapur Spanien Taiwan (Republik China)
Thailand USA Venezuela

Vietnam

Wenn Ihr Land/Ihre Region nicht aufgefiihrt ist, verfiigen Sie wahrscheinlich tiber ein serielles
Telefonsystem. In einem seriellen Telefonsystem ist es aufgrund des Anschlusstyps der gemeinsam
verwendeten Gerate (Modems, Telefone und Anrufbeantworter) nicht méglich, eine physische
Verbindung zum Anschluss ,,2-EXT“ des Druckers herzustellen. Stattdessen miissen alle Gerate an der
Telefonanschlussbuchse angeschlossen werden.

B HINWEIS: In manchen Landern/Regionen, in denen serielle Telefonsysteme verwendet werden,

verfligt das mit dem Drucker gelieferte Telefonkabel liber einen zusatzlichen Stecker. Dadurch kénnen
Sie andere Telekommunikationsgerdte an die Telefonsteckdose anschliel3en, mit der der Drucker
verbunden wurde.

Sie miissen das mitgelieferte Telefonkabel ggf. an den mitgelieferten Adapter fiir Inr Land/lhre Region
anschlieBen.

Wenn |hr Land bzw. lhre Region aufgefiihrt ist, besitzen Sie vermutlich ein paralleles Telefonsystem. In
einem parallelen Telefonsystem konnen Sie alle gemeinsam verwendeten Gerate an der Telefonleitung
anschlieBen, indem Sie den Anschluss ,,2-EXT“ an der Riickseite des Druckers verwenden.

[%f HINWEIS: HP empfiehlt bei parallelen Telefonsystemen, den Drucker mit dem mitgelieferten

Zweidrahtkabel an die Telefonsteckdose anzuschlieBen.

Wenn Sie nicht genau wissen, tiber welches Telefonsystem Sie verfiigen (seriell oder parallel), wenden Sie sich
an lhren Telekommunikationsanbieter.

Dieser Abschnitt behandelt folgende Themen:

Auswahlen der richtigen Faxeinrichtung fiir Privathaushalte oder Biiros

Szenario A: Separater Faxanschluss (es werden keine Telefongesprache gefiihrt)

Szenario B: Einrichten des Druckers fiir DSL
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° Szenario C: Einrichten des Druckers fiir ein PBX-System oder einen ISDN-Anschluss

° Szenario D: Faxfunktion mit Sonderruftondienst am gleichen Anschluss

° Szenario E: Gemeinsamer Anschluss fir Telefon-/Faxanrufe

° Szenario F: Gemeinsamer Anschluss fiir Telefon-/Faxanrufe mit Voicemail-Dienst

° Szenario G: Gemeinsamer Anschluss fiir Fax und DFU-Modem (kein Empfang von Telefonanrufen)

° Szenario H: Gemeinsamer Anschluss fiir Telefon-/Faxanrufe mit Computermodem

° Szenario |: Gemeinsamer Anschluss fiir Telefon-/Faxanrufe mit Anrufbeantworter

° Szenario J: Gemeinsame Leitung fir Telefon-/Faxanrufe, Computermodem und Anrufbeantworter

° Szenario K: Gemeinsamer Anschluss fiir Telefon-/Faxanrufe mit DFU-Modem und Voicemail

Auswahlen der richtigen Faxeinrichtung fiir Privathaushalte oder Biiros

Um erfolgreich Faxnachrichten senden und empfangen zu kénnen, miissen Sie herausfinden, welche Gerate
und Dienste gegebenenfalls iiber die gleiche Telefonleitung laufen wie der Drucker. Dies ist wichtig, da Sie
einige der vorhandenen Gerate direkt an den Drucker anschliefen und auch einige Faxeinstellungen @ndern
miissen, bevor Sie die Faxfunktionen nutzen kénnen.

1.  Priifen Sie, ob es sich bei Ihrem Telefonsystem um ein serielles oder ein paralleles System handelt.
Weitere Informationen finden Sie unter Einrichten der Faxfunktion (parallele Telefonsysteme)
auf Seite 122.

2. Wabhlen Sie die Kombination aus Ausstattung und Diensten aus, die die Faxleitung gemeinsam
verwenden.

e  DSL: Ein DSL-Anschluss (Digital Subscriber Line) {iber lhren Telekommunikationsanbieter. (DSL wird
in Ihrem Land/lhrer Region mdglicherweise als ADSL bezeichnet.)

e  PBX:Eine Nebenstellenanlage (PBX — Private Branch Exchange) oder ein ISDN-System (Integrated
Services Digital Network).

e  Sonderruftondienst: Uber einen Sonderruftondienst oder Dienst zur Ruftonerkennung lhres
Telekommunikationsanbieters werden mehrere Telefonnummern mit unterschiedlichen
Ruftonmustern bereitgestellt.

e  Telefonanrufe: Telefonanrufe werden iiber dieselbe Telefonnummer entgegengenommen, {iber die
auch Faxanrufe von Ihrem Drucker entgegengenommen werden.

e  Computermodem: Es wird an derselben Telefonleitung, an der der Drucker angeschlossen ist, ein
Computermodem verwendet. Wenn Sie eine der folgenden Fragen mit ,,Ja“ beantworten,
verwenden Sie ein Computermodem:

— Konnen Sie Faxe iiber eine DFU-Verbindung direkt in einer Softwareanwendung empfangen
bzw. aus einer Softwareanwendung senden?

— Senden und empfangen Sie E-Mail-Nachrichten auf lhrem Computer iiber eine DFU-
Verbindung?

—  Greifen Sie von lhrem Computer {iber eine DFU-Verbindung auf das Internet zu?
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e  Anrufbeantworter: Es wird an derselben Telefonleitung, an der der Drucker Faxanrufe
entgegennimmt, ein Anrufbeantworter fiir Telefonanrufe verwendet.

e  Voicemail-Dienst: Es wird an derselben Telefonleitung, an der der Drucker Faxanrufe
entgegennimmt, ein Voicemail-Dienst lhres Telekommunikationsanbieters verwendet.

3. Wahlen Sie in der folgenden Tabelle die Kombination aus Geraten und Diensten aus, die fiir zu Hause
oder Ihr Biiro gelten sollen. Machen Sie sich dann mit der empfohlenen Faxeinrichtung vertraut. Zu
jedem dieser Szenarios erhalten Sie in den folgenden Abschnitten Schritt-fiir-Schritt-Anweisungen.

[%]’9 HINWEIS: Wenn lhre Konfiguration zu Hause oder im Biiro nicht in diesem Abschnitt beschrieben wird,
richten Sie den Drucker wie ein herkdmmliches Analogtelefon ein. SchlieBen Sie ausschlieBlich das im
Lieferumfang des Druckers enthaltene Telefonkabel an die Telefonsteckdose und das andere Ende an den
Anschluss 1-LINE an der Riickseite des Druckers an. Bei Verwendung eines anderen Kabels kdnnen Probleme
beim Senden und Empfangen von Faxnachrichten auftreten.

Sie miissen das mitgelieferte Telefonkabel ggf. an den mitgelieferten Adapter fiir Ihr Land/lhre Region

anschlielen.

Andere Gerdte/Dienste an der Faxleitung

DSL PBX Ruf-ton- Tele-fon-
erken- an-rufe
nungs-
dienst

Compu-termo-
dem

Anrufbeantwort
er

Voice-Mail-
Dienst

Empfohlene Faxeinrichtung

Szenario A: Separater
Faxanschluss (es werden
keine Telefongesprache
gefiihrt) auf Seite 125

Szenario B: Einrichten des
Druckers fiir DSL
auf Seite 126

Szenario C: Einrichten des
Druckers fiir ein PBX-System
oder einen ISDN-Anschluss
auf Seite 127

Szenario D: Faxfunktion mit
Sonderruftondienst am

gleichen Anschluss
auf Seite 128

Szenario E: Gemeinsamer
Anschluss fiir Telefon-/
Faxanrufe auf Seite 129

Szenario F: Gemeinsamer
Anschluss fiir Telefon-/
Faxanrufe mit Voicemail-
Dienst auf Seite 130

Szenario G: Gemeinsamer
Anschluss fiir Fax und DFU-
Modem (kein Empfang von
Telefonanrufen) auf Seite 131
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Andere Gerdte/Dienste an der Faxleitung Empfohlene Faxeinrichtung

DSL PBX Ruf-ton- Tele-fon- | Compu-termo- | Anrufbeantwort | Voice-Mail-
erken- an-rufe dem er Dienst

nungs-
dienst

‘/ .‘/ Szenario H: Gemeinsamer
Anschluss fiir Telefon-/
Faxanrufe mit

Computermodem
auf Seite 134

v v Szenario |: Gemeinsamer
Anschluss fiir Telefon-/
Faxanrufe mit
Anrufbeantworter

auf Seite 138

‘/ \/ \/ Szenario J: Gemeinsame
Leitung fiir Telefon-/
Faxanrufe, Computermodem
und Anrufbeantworter

auf Seite 140

v v v Szenario K: Gemeinsamer

Anschluss fiir Telefon-/
Faxanrufe mit DFU-Modem
und Voicemail auf Seite 143

Szenario A: Separater Faxanschluss (es werden keine Telefongesprache gefiihrt)

Wenn Sie eine separate Telefonleitung besitzen, auf der Sie keine Telefonanrufe empfangen und an der keine
weiteren Gerdte angeschlossen sind, richten Sie den Drucker wie in diesem Abschnitt beschrieben ein.

Abbildung B-1 Riickansicht des Druckers

1 Telefonsteckdose
2 SchlieBen Sie das im Lieferumfang des Druckers enthaltene Telefonkabel an den Anschluss 1-LINE
an.

Sie miissen das mitgelieferte Telefonkabel ggf. an den mitgelieferten Adapter fiir lhr Land/lhre
Region anschlieBen.
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So richten Sie den Drucker fiir einen separaten Faxanschluss ein

1.  SchlieBen Sie ein Ende des mit dem Drucker gelieferten Telefonkabels an die Telefonsteckdose und das
andere Ende an den Anschluss 1-LINE an der Riickseite des Druckers an.

[:?’”f HINWEIS: Sie miissen das mitgelieferte Telefonkabel ggf. an den mitgelieferten Adapter fiir Ihr Land/
Ihre Region anschlieBen.

Wenn Sie den Drucker nicht mit dem mitgelieferten Telefonkabel an das Telefonnetz anschlieBen,
konnen Sie moglicherweise keine Faxnachrichten senden. Dieses spezielle Telefonkabel unterscheidet
sich von den Telefonkabeln, die Sie mdglicherweise bereits zu Hause oder im Biiro verwenden.

2. Aktivieren Sie die Einstellung Autom. Antwort .
3. (Optional) Andern Sie die Einstellung Tone bis Antwort in die niedrigste Einstellung (zwei Rufténe).
4. Testen Sie die Faxfunktion.

Wenn das Telefon klingelt, nimmt der Drucker den Anruf nach der mit der Einstellung Tone bis Antwort
festgelegten Anzahl an Ruftonen automatisch entgegen. Danach werden Faxempfangstone an das Faxgerat
des Absenders gesendet, und die Faxnachricht wird empfangen.

Szenario B: Einrichten des Druckers fiir DSL

Wenn Sie iber einen DSL-Dienst lhres Telekommunikationsanbieters verfiigen und keine weitere Ausstattung
an den Drucker anschliel3en, finden Sie im folgenden Abschnitt Anweisungen zum AnschlieBen eines DSL-
Filters zwischen der Telefonsteckdose und dem Drucker. Der DSL-Filter entfernt das Digitalsignal, das Ihren
Drucker daran hindert, korrekt mit der Telefonleitung zu kommunizieren. (DSL wird in Ihrem Land/Ihrer
Region moglicherweise als ADSL bezeichnet.)

[%]’9 HINWEIS: Wenn Sie Giber einen DSL-Anschluss verfiigen und keinen DSL-Filter anschlieBen, kdnnen mit dem
Drucker keine Faxe gesendet und empfangen werden.

Abbildung B-2 Riickansicht des Druckers

1 Telefonsteckdose
2 DSL- (bzw. ADSL-)Filter und Kabel vom DSL-Anbieter
3 SchlieBen Sie das im Lieferumfang des Druckers enthaltene Telefonkabel an den Anschluss 1-LINE

an.

Sie miissen das mitgelieferte Telefonkabel ggf. an den mitgelieferten Adapter fiir Ihr Land/lhre
Region anschlieRen.
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So richten Sie den Drucker fiir DSL ein

1. Besorgen Sie sich einen DSL-Filter von Ihrem DSL-Provider.

2. SchlieBen Sie ein Ende des im Lieferumfang des Druckers enthaltenen Telefonkabels an den freien
Anschluss des DSL-Filters und das andere Ende an den Anschluss 1-LINE an der Riickseite des Druckers
an.

ﬁ/{’ HINWEIS: Sie miissen das mitgelieferte Telefonkabel ggf. an den mitgelieferten Adapter fiir Ihr Land/
Ihre Region anschlieBen.

Wenn Sie den Drucker nicht mit dem mitgelieferten Kabel am DSL-Filter anschlieBen, kdnnen die
Faxfunktionen unter Umstanden nicht genutzt werden. Dieses spezielle Telefonkabel unterscheidet sich
von den Telefonkabeln, die Sie méglicherweise bereits zu Hause oder im Biiro verwenden.

Im Lieferumfang des Gerats ist ein Telefonkabel enthalten. Fiir diese Einrichtung miissen Sie jedoch
maglicherweise zusatzliche Telefonkabel erwerben.

3. SchlieR3en Sie den DSL-Filter mit einem weiteren Telefonkabel an die Telefonsteckdose an.
4. Testen Sie die Faxfunktion.

Sollten Probleme beim Einrichten des Druckers mit der optionalen Ausstattung auftreten, bitten Sie Ihren
lokalen Dienstanbieter oder Handler um Unterstiitzung.

Szenario C: Einrichten des Druckers fiir ein PBX-System oder einen ISDN-Anschluss

DEWW

Wenn Sie eine Nebenstellenleitung (PBX-System) oder einen ISDN-Konverter/-Anschlussadapter verwenden,
gehen Sie wie folgt vor:

e  Wenn Sie einen Konverter/Terminaladapter fiir Nebenstellenanlagen oder ISDN verwenden, schlieRen
Sie den Drucker an den Anschluss an, der zum Faxen und Telefonieren vorgesehen ist. Stellen Sie
auBerdem sicher, dass der Adapter auf den richtigen Schaltertyp fiir lhr Land/lhre Region eingestellt ist,
falls maglich.

E/f HINWEIS: Bei einigen ISDN-Systemen kdnnen die Anschliisse fiir spezielle Telekommunikationsgerate
konfiguriert werden. Sie kénnen beispielsweise einen Anschluss fiir Telefon und Faxgerate der Gruppe 3
und einen anderen Anschluss fiir verschiedene Zwecke konfigurieren. Wenn das Problem bei einer
Verbindung mit dem Fax-/Telefonanschluss einer ISDN-Anlage weiterhin besteht, verwenden Sie den
Mehrzweckanschluss. Dieser Anschluss ist entsprechend beschriftet.

e  Wenn Sie ein PBX-System bzw. eine Nebenstellenanlage verwenden, setzen Sie das Anklopfsignal auf
»Aus®.

ﬁ/{’ HINWEIS: Beivielen digitalen Nebenstellenanlagen ist das Anklopfsignal standardmaRig aktiviert. Das
Anklopfsignal stort die Faxiibertragung, und es lassen sich keine Faxnachrichten mit dem Drucker
senden oder empfangen. Die Anweisungen zum Deaktivieren des Anklopfsignals finden Sie in der
Dokumentation der Nebenstellenanlage.

e  Wahlen Sie bei Nebenstellenanlagen die Nummer fiir eine externe Rufnummer, bevor Sie die Faxnummer
wahlen.

e  SchlieBen Sie den Drucker unbedingt {iber das mitgelieferte Kabel an die Telefonsteckdose an.
Ansonsten konnen Sie moglicherweise keine Faxnachrichten empfangen oder senden. Dieses spezielle
Telefonkabel unterscheidet sich von den Telefonkabeln, die Sie méglicherweise bereits zu Hause oder im
Biiro verwenden. Wenn das mitgelieferte Kabel zu kurz ist, kdnnen Sie im Elektrohandel ein
Kupplungsstiick kaufen und das Kabel verlangern.
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Sie miissen das mitgelieferte Telefonkabel ggf. an den mitgelieferten Adapter fiir Inr Land/Ihre Region
anschlieBen.

Sollten Probleme beim Einrichten des Druckers mit der optionalen Ausstattung auftreten, bitten Sie Ihren
lokalen Dienstanbieter oder Handler um Unterstiitzung.

Szenario D: Faxfunktion mit Sonderruftondienst am gleichen Anschluss

Wenn Sie einen Sonderruftondienst Ihres Telekommunikationsanbieters nutzen, der mehrere
Telefonnummern mit unterschiedlichen Ruftonfolgen an einer Telefonleitung unterstiitzt, richten Sie den
Drucker wie in diesem Abschnitt beschrieben ein.

Abbildung B-3 Riickansicht des Druckers

T-LINE Z-FXT

[ﬁ].

1 Telefonsteckdose
2 SchlieRen Sie das im Lieferumfang des Druckers enthaltene Telefonkabel an den Anschluss 1-LINE

an.

Sie miissen das mitgelieferte Telefonkabel ggf. an den mitgelieferten Adapter fiir lhr Land/lhre
Region anschlieBen.

Einrichten des Druckers bei einem Sonderruftondienst

1.  SchlieBen Sie ein Ende des mit dem Drucker gelieferten Telefonkabels an die Telefonsteckdose und das
andere Ende an den Anschluss 1-LINE an der Riickseite des Druckers an.

@’” HINWEIS: Sie miissen das mitgelieferte Telefonkabel ggf. an den mitgelieferten Adapter fiir Ihr Land/
Ihre Region anschlieBen.

Wenn Sie den Drucker nicht mit dem mitgelieferten Telefonkabel an das Telefonnetz anschlieBen,
konnen Sie moglicherweise keine Faxnachrichten senden. Dieses spezielle Telefonkabel unterscheidet
sich von den Telefonkabeln, die Sie moglicherweise bereits zu Hause oder im Biiro verwenden.

2. Aktivieren Sie die Einstellung Autom. Antwort .

3.  Andern Sie die Einstellung Spezialton in das Muster, das Ihrer Faxnummer vom
Telekommunikationsanbieter zugewiesen wurde.

[:?'”f HINWEIS: StandardmaRig ist der Drucker fiir die Beantwortung aller Ruftonmuster eingestellt. Wenn
Sie die Option Spezialton nicht auf das Muster einstellen, das der Faxnummer vom
Telekommunikationsanbieter zugewiesen wurde, beantwortet der Drucker moglicherweise sowohl
Telefon- als auch Faxanrufe oder nimmt iberhaupt keine Anrufe entgegen.
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% TIPP: Sie kdnnen die Ruftonmustererkennung auch mit der Funktion ,Sonderrufton” am Bedienfeld
des Druckers einstellen. Bei dieser Funktion wird das Ruftonmuster eines eingehenden Anrufs vom
Drucker erkannt und aufgezeichnet. Dieser Anruf dient zur automatischen Erkennung des
Ruftonmusters, das von lhrem Telekommunikationsanbieter fiir Faxanrufe zugeordnet wurde. Weitere
Informationen hierzu finden Sie unter Einstellen der Wahlmethode auf Seite 53.

4. (Optional) Andern Sie die Einstellung Tone bis Antwort in die niedrigste Einstellung (zwei Rufténe).

5. Testen Sie die Faxfunktion.

Der Drucker nimmt nun automatisch eingehende Anrufe mit dem ausgewahlten Ruftonmuster (Einstellung
Spezialton ) nach der festgelegten Anzahl von Rufténen (Einstellung Téne bis Antwort ) entgegen. Danach
werden Faxempfangstone an das Faxgerat des Absenders gesendet, und die Faxnachricht wird empfangen.

Sollten Probleme beim Einrichten des Druckers mit der optionalen Ausstattung auftreten, bitten Sie Ihren
lokalen Dienstanbieter oder Handler um Unterstiitzung.

Szenario E: Gemeinsamer Anschluss fiir Telefon-/Faxanrufe

Wenn Sie unter derselben Telefonnummer sowohl Telefon- als auch Faxanrufe empfangen und diese Leitung
fur keine anderen Biirogerate (oder fiir Voicemail) verwendet wird, richten Sie den Drucker wie in diesem
Abschnitt beschrieben ein.

Abbildung B-4 Riickansicht des Druckers

]

1 Telefonsteckdose

2 SchlieRen Sie das im Lieferumfang des Druckers enthaltene Telefonkabel an den Anschluss 1-LINE
an.
Sie miissen das mitgelieferte Telefonkabel ggf. an den mitgelieferten Adapter fiir Ihr Land/lhre
Region anschlieBen.

3 Telefon (optional)

So richten Sie den Drucker fiir die Verwendung eines gemeinsamen Telefon-/Faxanschlusses ein

1.  SchlieBen Sie ein Ende des mit dem Drucker gelieferten Telefonkabels an die Telefonsteckdose und das
andere Ende an den Anschluss 1-LINE an der Riickseite des Druckers an.
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Ej# HINWEIS: Sie miissen das mitgelieferte Telefonkabel ggf. an den mitgelieferten Adapter fiir Ihr Land/
Ihre Region anschlieBen.

Wenn Sie den Drucker nicht mit dem mitgelieferten Telefonkabel an das Telefonnetz anschlieBen,
kénnen Sie moéglicherweise keine Faxnachrichten senden. Dieses spezielle Telefonkabel unterscheidet
sich von den Telefonkabeln, die Sie méglicherweise bereits zu Hause oder im Biiro verwenden.

2. Fiihren Sie einen der folgenden Schritte durch:

o  Wenn Sie Uiber ein paralleles Telefonsystem verfiigen, ziehen Sie den weil3en Stecker an der
Riickseite des Druckers aus dem Anschluss 2-EXT und schlieen dort ein Telefon an.

e  Wenn Sie Uber ein serielles Telefonsystem verfiigen, schlieBen Sie das Telefon direkt an das Kabel
des Druckers an, das (iber eine zusatzliche Telefonsteckdose verfiigt.

3. Nunmiissen Sie festlegen, ob Sie Anrufe mit dem Drucker automatisch oder manuell entgegennehmen
mochten.

e  Wenn Sie den Drucker fiir die automatische Beantwortung von Anrufen einrichten, beantwortet er
alle eingehenden Anrufe und nimmt alle Faxnachrichten entgegen. Der Drucker kann in diesem Fall
nicht zwischen Telefon- und Faxanrufen unterscheiden. Wenn Sie vermuten, dass es sich bei einem
Anruf um einen Telefonanruf handelt, miissen Sie das Telefon abnehmen, bevor der Drucker den
Anruf annimmt. Sie kdnnen den Drucker fiir die automatische Annahme von Anrufen konfigurieren,
indem Sie die Einstellung Autom. Antwort aktivieren.

e  Wenn Sie den Drucker fiir die manuelle Beantwortung von Faxnachrichten einrichten, miissen Sie
die Anrufe selbst entgegennehmen, da der Drucker in diesem Fall die Faxnachrichten nicht
automatisch empfangen kann. Um den Drucker fiir die manuelle Entgegennahme eingehender
Anrufe zu konfigurieren, deaktivieren Sie die Einstellung Autom. Antwort .

4. Fihren Sie einen Faxtest aus.

Wenn Sie den Anruf vor dem Drucker entgegennehmen und Faxtdne von einem sendenden Faxgerat héren,
muissen Sie den Faxempfang manuell initialisieren.

Sollten Probleme beim Einrichten des Druckers mit der optionalen Ausstattung auftreten, bitten Sie Ihren
lokalen Dienstanbieter oder Handler um Unterstiitzung.

Szenario F: Gemeinsamer Anschluss fiir Telefon-/Faxanrufe mit Voicemail-Dienst

Wenn Sie unter derselben Telefonnummer sowohl Telefon- als auch Faxanrufe empfangen und auBerdem
einen Voicemail-Dienst Ihres Telekommunikationsanbieters nutzen, richten Sie den Drucker wie in diesem
Abschnitt beschrieben ein.

[%/’”r HINWEIS: Faxe konnen nicht automatisch empfangen werden, wenn Sie einen Voicemail-Dienst fiir dieselbe
Telefonnummer nutzen, die Sie fiir den Faxanrufe verwenden. Sie miissen Faxnachrichten manuell
entgegennehmen. Das heift, dass Sie eingehende Faxanrufe personlich entgegennehmen miissen. Wenn Sie
Faxnachrichten stattdessen automatisch empfangen machten, wenden Sie sich an lhren
Telekommunikationsanbieter, um einen Dienst zur Ruftonunterscheidung oder eine separate Telefonleitung
fiir das Senden und Empfangen von Faxnachrichten zu abonnieren.
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Abbildung B-5 Riickansicht des Druckers

1-LINE 2-FXT

1 Telefonsteckdose

2 Schlieen Sie das im Lieferumfang des Druckers enthaltene Telefonkabel an den Anschluss 1-LINE
an.

Sie miissen das mitgelieferte Telefonkabel ggf. an den mitgelieferten Adapter fiir Ihr Land/lhre
Region anschlieBen.

So richten Sie den Drucker fiir die Verwendung mit einem Voicemail-Dienst ein

1.  SchlieBen Sie ein Ende des mit dem Drucker gelieferten Telefonkabels an die Telefonsteckdose und das
andere Ende an den Anschluss 1-LINE an der Riickseite des Druckers an.

Sie miissen das mitgelieferte Telefonkabel ggf. an den mitgelieferten Adapter fiir Ihr Land/Ihre Region
anschliefen.

[%f HINWEIS: Sie miissen das mitgelieferte Telefonkabel ggf. an den mitgelieferten Adapter fiir Ihr Land/
Ihre Region anschlieBen.

Wenn Sie den Drucker nicht mit dem mitgelieferten Telefonkabel an das Telefonnetz anschlieBen,
kénnen Sie moglicherweise keine Faxnachrichten senden. Dieses spezielle Telefonkabel unterscheidet
sich von den Telefonkabeln, die Sie moglicherweise bereits zu Hause oder im Biiro verwenden.

2. Deaktivieren Sie die Einstellung Autom. Antwort .
3. Testen Sie die Faxfunktion.

Sie miissen die eingehenden Faxanrufe selbst entgegennehmen, da der Drucker andernfalls keine
Faxnachrichten empfangen kann. Sie miissen den manuellen Faxempfang initialisieren, bevor der
Anrufbeantworter den Anruf entgegennimmt.

Sollten Probleme beim Einrichten des Druckers mit der optionalen Ausstattung auftreten, bitten Sie Ihren
lokalen Dienstanbieter oder Handler um Unterstiitzung.

Szenario G: Gemeinsamer Anschluss fiir Fax und DFU-Modem (kein Empfang von
Telefonanrufen)

Wenn Sie eine Faxleitung verwenden, auf der Sie keine Telefonanrufe empfangen, und auRerdem ein
Computermodem an diese Leitung angeschlossen ist, richten Sie den Drucker wie in diesem Abschnitt
beschrieben ein.
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[%’ HINWEIS: Wenn Sie ein Computermodem verwenden, wird die Telefonleitung gemeinsam vom Modem und
vom Drucker verwendet. Sie konnen das Modem und den Drucker nicht gleichzeitig verwenden. Sie kénnen
beispielsweise keine Faxnachrichten mit dem Drucker senden, wenn Sie gerade das Computermodem zum
Senden von E-Mail-Nachrichten oder zum Zugreifen auf das Internet verwenden.

° Einrichten des Druckers fiir die Verwendung mit einem Computermodem

° Einrichten des Druckers fiir die Verwendung mit einem DSL-/ADSL-Modem

Einrichten des Druckers fiir die Verwendung mit einem Computermodem

Wenn Sie die gleiche Telefonleitung fiir das Senden von Faxnachrichten und fiir ein Computermodem
verwenden, befolgen Sie diese Anweisungen, um den Drucker einzurichten.

Abbildung B-6 Riickansicht des Druckers

. '3
el LS o 1 - . 1-LINE 2.EXT —
——]

T =N =

1 Telefonsteckdose

2 SchlieRen Sie das im Lieferumfang des Druckers enthaltene Telefonkabel an den Anschluss 1-LINE
an.

Sie miissen das mitgelieferte Telefonkabel ggf. an den mitgelieferten Adapter fiir lhr Land/lhre
Region anschlieBen.

3 Computer mit Modem

So richten Sie den Drucker fiir die Verwendung mit einem Computermodem ein
1.  Ziehen Sie den weiBen Stecker aus dem Anschluss 2-EXT an der Riickseite des Druckers.

2. Suchen Sie das Telefonkabel, das von der Riickseite lhres Computers (bzw. Computermodem) zur
Telefonsteckdose fiihrt. Ziehen Sie das Kabel aus der Telefonsteckdose und schlieBen Sie es an den
Anschluss 2-EXT an der Riickseite des Druckers an.

3. SchlieBen Sie ein Ende des mit dem Drucker gelieferten Telefonkabels an die Telefonsteckdose und das
andere Ende an den Anschluss 1-LINE an der Riickseite des Druckers an.

Ej?)y HINWEIS: Sie miissen das mitgelieferte Telefonkabel ggf. an den mitgelieferten Adapter fiir lhr Land/
Ihre Region anschlieBen.

Wenn Sie den Drucker nicht mit dem mitgelieferten Telefonkabel an das Telefonnetz anschlieBen,
kénnen Sie moglicherweise keine Faxnachrichten senden. Dieses spezielle Telefonkabel unterscheidet
sich von den Telefonkabeln, die Sie mdglicherweise bereits zu Hause oder im Biiro verwenden.
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4. Wenn die Modemsoftware fiir den automatischen Faxempfang auf dem Computer konfiguriert ist,
miissen Sie die Einstellung deaktivieren.

[%”r HINWEIS: Wenn Sie die Einstellung fiir den automatischen Faxempfang in der Modemsoftware nicht
deaktivieren, kann der Drucker keine Faxnachrichten empfangen.

5. Aktivieren Sie die Einstellung Autom. Antwort .
6. (Optional) Andern Sie die Einstellung Tone bis Antwort in die niedrigste Einstellung (zwei Ruftone).
7. Testen Sie die Faxfunktion.

Wenn das Telefon klingelt, nimmt der Drucker den Anruf nach der mit der Einstellung Tone bis Antwort
festgelegten Anzahl an Ruftonen automatisch entgegen. Danach werden Faxempfangstone an das Faxgerat
des Absenders gesendet, und die Faxnachricht wird empfangen.

Sollten Probleme beim Einrichten des Druckers mit der optionalen Ausstattung auftreten, bitten Sie Ihren
lokalen Dienstanbieter oder Handler um Unterstiitzung.

Einrichten des Druckers fiir die Verwendung mit einem DSL-/ADSL-Modem

Wenn Sie {iber einen DSL-Anschluss verfiigen und diese Telefonleitung auch fiir das Senden von
Faxnachrichten verwenden, befolgen Sie diese Anweisungen, um die Faxfunktion einzurichten.

1-LIME 2-EXT

[ﬁ]-

L
E -

1 Telefonsteckdose
2 Splitter fiir parallele Leitungen
3 DSL-/ADSL-Filter

SchlieRen Sie ein Ende des Telefonkabels, das mit dem Drucker geliefert wurde, an den Anschluss 1-
LINE an der Riickseite des Druckers an. SchlieBen Sie das andere Ende des Kabels an den DSL/ADSL-
Filter an.

Sie miissen das mitgelieferte Telefonkabel ggf. an den mitgelieferten Adapter fiir lhr Land/lhre
Region anschlieen.

4 DSL-/ADSL-Modem

5 Computer
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[%r HINWEIS: Sie miissen einen Splitter fiir parallele Leitungen erwerben. Ein Splitter fiir parallele Leitungen
verfiigt Gber einen RJ-11-Anschluss an der Vorderseite und zwei RJ-11-Anschliisse an der Riickseite.
Verwenden Sie keinen Telefonsplitter fiir zwei Leitungen, seriellen Splitter oder Splitter fiir parallele
Leitungen mit zwei RJ-11-Anschliissen an der Vorderseite und einem Stecker an der Riickseite.

Abbildung B-7 Beispiel fiir einen Splitter fiir parallele Leitungen

s

So richten Sie den Drucker fiir die Verwendung mit einem DSL-/ADSL-Modem ein
1. Besorgen Sie sich einen DSL-Filter von lhrem DSL-Provider.

2. SchlieBen Sie ein Ende des im Lieferumfang des Druckers enthaltenen Telefonkabels an den DSL-Filter
und das andere Ende an den Anschluss 1-LINE an der Riickseite des Druckers an.

[%f HINWEIS: Sie missen das mitgelieferte Telefonkabel ggf. an den mitgelieferten Adapter fiir Ihr Land/
Ihre Region anschlieBen.

Wenn Sie den Drucker nicht mit dem mitgelieferten Kabel am DSL-Filter an der Riickseite des Druckers
anschlieen, kénnen die Faxfunktionen unter Umstanden nicht genutzt werden. Dieses spezielle
Telefonkabel unterscheidet sich von den Telefonkabeln, die Sie méglicherweise bereits zu Hause oder im
Biiro verwenden.

3. SchlieBen Sie den DSL-Filter an den Splitter fiir parallele Leitungen an.

4. SchlieRen Sie das DSL-Modem an den Splitter fiir parallele Leitungen an.

5. SchlieBen Sie den Splitter fiir parallele Leitungen an die Telefonsteckdose an.
6. Testen Sie die Faxfunktion.

Wenn das Telefon klingelt, nimmt der Drucker den Anruf nach der mit der Einstellung Tone bis Antwort
festgelegten Anzahl an Ruftdnen automatisch entgegen. Danach werden Faxempfangstone an das Faxgerat
des Absenders gesendet, und die Faxnachricht wird empfangen.

Sollten Probleme beim Einrichten des Druckers mit der optionalen Ausstattung auftreten, bitten Sie Ihren
lokalen Dienstanbieter oder Handler um Unterstiitzung.

Szenario H: Gemeinsamer Anschluss fiir Telefon-/Faxanrufe mit Computermodem

Je nach Anzahl der Telefonanschliisse am Computer kénnen Sie den Drucker auf zwei verschiedene Arten mit
Ihrem Computer einrichten. Uberpriifen Sie zunichst, ob Ihr Computer iiber einen oder zwei
Telefonanschliisse verfiigt.

[%9 HINWEIS: Wenn lhr Computer nur iiber einen Telefonanschluss verfiigt, miissen Sie einen Splitter fiir
parallele Leitungen (auch Koppler genannt) verwenden, wie in der Abbildung gezeigt. (Ein Splitter fiir parallele
Leitungen verfiigt iber einen RJ-11-Anschluss auf der Vorderseite und zwei RJ-11-Anschliisse auf der
Riickseite. Verwenden Sie keinen Telefonsplitter fiir zwei Leitungen, seriellen Splitter oder Splitter fiir
parallele Leitungen mit zwei RJ-11-Anschliissen an der Vorderseite und einem Stecker an der Riickseite.)

e  Gemeinsame Leitung fiir Telefon-/Faxanrufe und Computermodem

e  Gemeinsame Leitung fiir Telefon-/Faxanrufe und DSL-/ADSL-Modem
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Gemeinsame Leitung fiir Telefon-/Faxanrufe und Computermodem

Wenn Sie lhre Telefonleitung sowohl fiir Fax- als auch fiir Telefonanrufe verwenden, befolgen Sie diese
Anweisungen, um die Faxfunktion einzurichten.

Je nach Anzahl der Telefonanschliisse am Computer kénnen Sie den Drucker auf zwei verschiedene Arten mit
Ihrem Computer einrichten. Uberpriifen Sie zunéchst, ob Ihr Computer iiber einen oder zwei
Telefonanschlisse verfiigt.

[:?’”r HINWEIS: Wenn lhr Computer nur {iber einen Telefonanschluss verfiigt, miissen Sie einen Splitter fiir
parallele Leitungen (auch Koppler genannt) verwenden, wie in der Abbildung gezeigt. (Ein Splitter fiir parallele
Leitungen verfiigt iiber einen RJ-11-Anschluss auf der Vorderseite und zwei RJ-11-Anschliisse auf der
Riickseite. Verwenden Sie keinen Telefonsplitter fiir zwei Leitungen, seriellen Splitter oder Splitter fiir
parallele Leitungen mit zwei RJ-11-Anschliissen an der Vorderseite und einem Stecker an der Riickseite.)

Abbildung B-8 Beispiel fiir einen Splitter fiir parallele Leitungen

=

Abbildung B-9 Riickansicht des Druckers

L ]
1 Telefonsteckdose
2 Splitter fiir parallele Leitungen
3 SchlieBen Sie das im Lieferumfang des Druckers enthaltene Telefonkabel an den Anschluss 1-LINE
an.
4 Computer mit Modem
5 Telefon

So richten Sie den Drucker fiir denselben Telefonanschluss ein, der von einem Computer mit zwei Telefonsteckdosen
verwendet wird

1.  Ziehen Sie den weiBen Stecker aus dem Anschluss 2-EXT an der Riickseite des Druckers.

2. Suchen Sie das Telefonkabel, das von der Riickseite Ihres Computers (bzw. Computermodem) zur
Telefonsteckdose fiihrt. Ziehen Sie das Kabel aus der Telefonsteckdose und schlieBen Sie es an den
Anschluss 2-EXT an der Riickseite des Druckers an.

3. SchlieBen Sie ein Telefon am Anschluss OUT (Ausgang) auf der Riickseite des Computermodems an.

DEWW Einrichten der Faxfunktion (parallele Telefonsysteme) 135



4. SchlieBen Sie ein Ende des mit dem Drucker gelieferten Telefonkabels an die Telefonsteckdose und das
andere Ende an den Anschluss 1-LINE an der Riickseite des Druckers an.

E/f HINWEIS: Sie miissen das mitgelieferte Telefonkabel ggf. an den mitgelieferten Adapter fiir Ihr Land/
Ihre Region anschlieBen.

Wenn Sie den Drucker nicht mit dem mitgelieferten Telefonkabel an das Telefonnetz anschlieBen,
kénnen Sie moglicherweise keine Faxnachrichten senden. Dieses spezielle Telefonkabel unterscheidet
sich von den Telefonkabeln, die Sie mdglicherweise bereits zu Hause oder im Biiro verwenden.

5. Wenn die Modemsoftware fiir den automatischen Faxempfang auf dem Computer konfiguriert ist,
miissen Sie die Einstellung deaktivieren.

E/f HINWEIS: Wenn Sie die Einstellung fiir den automatischen Faxempfang in der Modemsoftware nicht
deaktivieren, kann der Drucker keine Faxnachrichten empfangen.

6. Nun missen Sie festlegen, ob Sie Anrufe mit dem Drucker automatisch oder manuell entgegennehmen
mochten.

e  Wenn Sie den Drucker fiir die automatische Beantwortung von Anrufen einrichten, beantwortet er
alle eingehenden Anrufe und nimmt alle Faxnachrichten entgegen. Der Drucker kann in diesem Fall
nicht zwischen Telefon- und Faxanrufen unterscheiden. Wenn Sie vermuten, dass es sich bei einem
Anruf um einen Telefonanruf handelt, miissen Sie das Telefon abnehmen, bevor der Drucker den
Anruf annimmt. Sie konnen den Drucker fiir die automatische Annahme von Anrufen konfigurieren,
indem Sie die Einstellung Autom. Antwort aktivieren.

e  Wenn Sie den Drucker fiir die manuelle Beantwortung von Faxnachrichten einrichten, miissen Sie
die Anrufe selbst entgegennehmen, da der Drucker in diesem Fall die Faxnachrichten nicht
automatisch empfangen kann. Deaktivieren Sie die Einstellung Autom. Antwort , um den Drucker
fiir die manuelle Entgegennahme eingehender Anrufe zu konfigurieren.

7. Testen Sie die Faxfunktion.

Wenn Sie den Anruf vor dem Drucker entgegennehmen und Faxtdne von einem sendenden Faxgerat horen,
miissen Sie den Faxempfang manuell initialisieren.

Wenn Sie lhre Telefonleitung fiir Telefon- und Faxanrufe sowie ein DFU-Modem verwenden, befolgen Sie diese
Anweisungen, um die Faxfunktion einzurichten.

Sollten Probleme beim Einrichten des Druckers mit der optionalen Ausstattung auftreten, bitten Sie Ihren
lokalen Dienstanbieter oder Handler um Unterstiitzung.

Gemeinsame Leitung fiir Telefon-/Faxanrufe und DSL-/ADSL-Modem

Befolgen Sie diese Anweisungen, wenn der Computer (iber ein DSL-/ADSL-Modem verfiigt.
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Abbildung B-10 Riickansicht des Druckers

1 Telefonsteckdose

2 Splitter fiir parallele Leitungen

3 DSL-/ADSL-Filter

4 Telefon

5 DSL-/ADSL-Modem

6 Computer

7 SchlieRen Sie das im Lieferumfang des Druckers enthaltene Telefonkabel an den Anschluss 1-LINE an
der Riickseite des Druckers an.
Sie miissen das mitgelieferte Telefonkabel ggf. an den mitgelieferten Adapter fiir Ihr Land/lhre
Region anschlieBen.

[% HINWEIS: Sie miissen einen Splitter fiir parallele Leitungen erwerben. Ein Splitter fiir parallele Leitungen
verfiigt Giber einen RJ-11-Anschluss an der Vorderseite und zwei RJ-11-Anschliisse an der Riickseite.
Verwenden Sie keinen Telefonsplitter fiir zwei Leitungen, seriellen Splitter oder Splitter fiir parallele
Leitungen mit zwei RJ-11-Anschliissen an der Vorderseite und einem Stecker an der Riickseite.

Abbildung B-11 Beispiel fiir einen Splitter fiir parallele Leitungen

=

So richten Sie den Drucker fiir die Verwendung mit einem DSL-/ADSL-Modem ein

1. Besorgen Sie sich einen DSL-Filter von lhrem DSL-Provider.
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[%f HINWEIS: Andere Telefone im Haushalt/Biiro, die dieselbe Rufnummer wie der DSL-Dienst besitzen,
miissen an zusatzliche DSL-Filter angeschlossen werden, um Rauschen beim Fiihren von Sprachanrufen
zu verhindern.

2. SchlieBen Sie ein Ende des im Lieferumfang der Drucker enthaltenen Telefonkabels an den DSL-Filter
und das andere Ende an den Anschluss 1-LINE an der Riickseite des Druckers an.

[:?’”f HINWEIS: Sie miissen das mitgelieferte Telefonkabel ggf. an den mitgelieferten Adapter fiir Ihr Land/
Ihre Region anschlieBen.

Wenn Sie den Drucker nicht mit dem mitgelieferten Kabel am DSL-Filter an der Riickseite des Druckers
anschlieRen, kdnnen die Faxfunktionen unter Umstanden nicht genutzt werden. Dieses spezielle
Telefonkabel unterscheidet sich von den Telefonkabeln, die Sie méglicherweise bereits zu Hause oder im
Biiro verwenden.

3. Wenn Sie {iber ein paralleles Telefonsystem verfiigen, ziehen Sie den wei8en Stecker an der Riickseite
des Druckers aus dem Anschluss 2-EXT und schlieBen dort ein Telefon an.

4. SchlieRen Sie den DSL-Filter an den Splitter fiir parallele Leitungen an.

5. SchlieBen Sie das DSL-Modem an den Splitter fiir parallele Leitungen an.

6. SchlieBen Sie den Splitter fiir parallele Leitungen an die Telefonsteckdose an.
7. Testen Sie die Faxfunktion.

Wenn das Telefon klingelt, nimmt der Drucker den Anruf nach der mit der Einstellung Tone bis Antwort
festgelegten Anzahl an Ruftonen automatisch entgegen. Danach werden Faxempfangstone an das Faxgerat
des Absenders gesendet, und die Faxnachricht wird empfangen.

Sollten Probleme beim Einrichten des Druckers mit der optionalen Ausstattung auftreten, bitten Sie lhren
lokalen Dienstanbieter oder Handler um Unterstiitzung.

Szenario I: Gemeinsamer Anschluss fiir Telefon-/Faxanrufe mit Anrufbeantworter

Wenn Sie unter derselben Telefonnummer sowohl Telefon- als auch Faxanrufe empfangen und dariiber
hinaus diese Telefonleitung fiir einen Anrufbeantworter verwenden, richten Sie den Drucker wie in diesem
Abschnitt beschrieben ein.

Abbildung B-12 Riickansicht des Druckers

—ll L L ‘ala B 1-LMNE 2-EXT

1 Telefonsteckdose
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2 SchlieBen Sie das im Lieferumfang des Druckers enthaltene Telefonkabel an den Anschluss 1-LINE an
der Riickseite des Druckers an.

Sie miissen das mitgelieferte Telefonkabel ggf. an den mitgelieferten Adapter fiir Ihr Land/lhre
Region anschlieBen.

3 Anrufbeantworter

4 Telefon (optional)

So richten Sie den Drucker mit einer gemeinsamen Leitung fiir Gesprache, Faxe und Anrufbeantworter ein
1.  Ziehen Sie den weilBen Stecker aus dem Anschluss 2-EXT an der Riickseite des Druckers.

2. Ziehen Sie das Kabel des Anrufbeantworters aus der Telefonsteckdose und schlieBen Sie ihn am
Anschluss 2-EXT an der Riickseite des Druckers an.

E/f HINWEIS: Wenn Sie den Anrufbeantworter nicht direkt an den Drucker anschlieBen, werden Faxténe
unter Umstanden auf dem Anrufbeantworter aufgezeichnet, und Sie konnen mit dem Drucker
moglicherweise keine Faxe empfangen.

3. SchlieBen Sie ein Ende des mit dem Drucker gelieferten Telefonkabels an die Telefonsteckdose und das
andere Ende an den Anschluss 1-LINE an der Riickseite des Druckers an.

ﬁ/{’ HINWEIS: Sie miissen das mitgelieferte Telefonkabel ggf. an den mitgelieferten Adapter fiir Ihr Land/
Ihre Region anschlieBen.

Wenn Sie den Drucker nicht mit dem mitgelieferten Telefonkabel an das Telefonnetz anschlieBen,
kénnen Sie moglicherweise keine Faxnachrichten senden. Dieses spezielle Telefonkabel unterscheidet
sich von den Telefonkabeln, die Sie moglicherweise bereits zu Hause oder im Biiro verwenden.

4. (Optional) Wenn in lhrem Anrufbeantworter kein Telefon integriert ist, mochten Sie madglicherweise ein
Telefon an den Anschluss OUT auf der Riickseite des Anrufbeantworters anschlieBen.

E/f HINWEIS: Wenn lhr Anrufbeantworter keinen Anschluss an ein externes Telefon ermdoglicht, konnen
Sie einen Splitter bzw. Koppler fiir parallele Leitungen erwerben, um sowohl den Anrufbeantworter als
auch das Telefon an den Drucker anzuschlief3en. Fiir diese Verbindungen kdnnen Sie Standardkabel
verwenden.

5. Aktivieren Sie die Einstellung Autom. Antwort .
6. Stellen Sie den Anrufbeantworter auf eine niedrigere Ruftonanzahl fiir die Rufannahme ein.

7.  Andern Sie die Einstellung Tone bis Antwort auf dem Drucker in die maximal unterstiitzte Ruftonanzahl.
(Die maximale Ruftonanzahl variiert je nach Land/Region.)

8. Fihren Sie einen Faxtest aus.

Wenn es klingelt, wird der Anrufbeantworter nach der festgelegten Anzahl Ruftone aktiviert, und die
aufgezeichnete Ansage wird wiedergegeben. Der Drucker tiberwacht den Anruf wahrenddessen auf Faxténe.
Werden eingehende Faxtdéne erkannt, gibt der Drucker Signaltone fiir den Faxempfang aus und empfangt die
Faxnachricht. Werden keine Faxtone erkannt, beendet der Drucker die Uberwachung der Leitung, und der
Anrufbeantworter kann eine Nachricht aufzeichnen.

Sollten Probleme beim Einrichten des Druckers mit der optionalen Ausstattung auftreten, bitten Sie Ihren
lokalen Dienstanbieter oder Handler um Unterstiitzung.
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Szenario J: Gemeinsame Leitung fiir Telefon-/Faxanrufe, Computermodem und
Anrufbeantworter

Wenn Sie unter derselben Telefonnummer sowohl Telefon- als auch Faxanrufe empfangen und dariiber
hinaus diese Telefonleitung fiir ein Computermodem und einen Anrufbeantworter verwenden, richten Sie den
Drucker wie in diesem Abschnitt beschrieben ein.

[%’/]’9 HINWEIS: Da das Computermodem und der Drucker an derselben Telefonleitung angeschlossen sind,
kénnen Sie das Computermodem und den Drucker nicht gleichzeitig verwenden. Sie kénnen beispielsweise
keine Faxnachrichten mit dem Drucker senden, wenn Sie gerade das Computermodem zum Senden von E-
Mail-Nachrichten oder zum Zugreifen auf das Internet verwenden.

° Gemeinsame Leitung fiir Telefon-/Faxanrufe, Computermodem und Anrufbeantworter

e  Gemeinsame Leitung fiir Telefon-/Faxanrufe, DSL-/ADSL-Modem und Anrufbeantworter

Gemeinsame Leitung fiir Telefon-/Faxanrufe, Computermodem und Anrufbeantworter

Je nach Anzahl der Telefonanschliisse am Computer kdnnen Sie den Drucker auf zwei verschiedene Arten mit
Ihrem Computer einrichten. Uberpriifen Sie zunachst, ob Ihr Computer Giber einen oder zwei
Telefonanschliisse verfiigt.

[%’/]’9 HINWEIS: Wenn lhr Computer nur {iber einen Telefonanschluss verfiigt, miissen Sie einen Splitter fiir
parallele Leitungen (auch Koppler genannt) verwenden, wie in der Abbildung gezeigt. (Ein Splitter fiir parallele
Leitungen verfiigt tiber einen RJ-11-Anschluss auf der Vorderseite und zwei RJ-11-Anschliisse auf der
Riickseite. Verwenden Sie keinen Telefonsplitter fiir zwei Leitungen, seriellen Splitter oder Splitter fiir
parallele Leitungen mit zwei RJ-11-Anschliissen an der Vorderseite und einem Stecker an der Riickseite.)

Abbildung B-13 Beispiel fiir einen Splitter fiir parallele Leitungen

e

Abbildung B-14 Riickansicht des Druckers

1 Telefonsteckdose
2 Telefonanschluss IN am Computer
3 Telefonanschluss OUT am Computer
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4 SchlieBen Sie das im Lieferumfang des Druckers enthaltene Telefonkabel an den Anschluss 1-LINE
an.

Sie miissen das mitgelieferte Telefonkabel ggf. an den mitgelieferten Adapter fiir Ihr Land/lhre
Region anschlieBen.

5 Computer mit Modem
6 Anrufbeantworter
7 Telefon (optional)

So richten Sie den Drucker fiir denselben Telefonanschluss ein, der von einem Computer mit zwei Telefonsteckdosen
verwendet wird

1.  Ziehen Sie den weil3en Stecker aus dem Anschluss 2-EXT an der Riickseite des Druckers.

2. Suchen Sie das Telefonkabel, das von der Riickseite lhres Computers (bzw. Computermodem) zur
Telefonsteckdose fiihrt. Ziehen Sie das Kabel aus der Telefonsteckdose und schlieBen Sie es an den
Anschluss 2-EXT an der Riickseite des Druckers an.

3. Ziehen Sie das Kabel des Anrufbeantworters aus der Telefonsteckdose und schlieBen Sie es an den
Anschluss ,,0UT* an der Riickseite des Computers (dem Computermodem) an.

4. SchlieBen Sie ein Ende des mit dem Drucker gelieferten Telefonkabels an die Telefonsteckdose und das
andere Ende an den Anschluss 1-LINE an der Riickseite des Druckers an.

[’_ﬁ”f HINWEIS: Sie miissen das mitgelieferte Telefonkabel ggf. an den mitgelieferten Adapter fiir Ihr Land/
Ihre Region anschlieBen.

Wenn Sie den Drucker nicht mit dem mitgelieferten Telefonkabel an das Telefonnetz anschlieen,
kénnen Sie moglicherweise keine Faxnachrichten senden. Dieses spezielle Telefonkabel unterscheidet
sich von den Telefonkabeln, die Sie moglicherweise bereits zu Hause oder im Biiro verwenden.

5. (Optional) Wenn in Ihrem Anrufbeantworter kein Telefon integriert ist, méchten Sie mdéglicherweise ein
Telefon an den Anschluss OUT auf der Riickseite des Anrufbeantworters anschlieBen.

[%f HINWEIS: Wenn lhr Anrufbeantworter keinen Anschluss an ein externes Telefon ermdoglicht, konnen
Sie einen Splitter bzw. Koppler fiir parallele Leitungen erwerben, um sowohl den Anrufbeantworter als
auch das Telefon an den Drucker anzuschliefen. Fiir diese Verbindungen kdnnen Sie Standardkabel
verwenden.

6. Wenn die Modemsoftware fiir den automatischen Faxempfang auf dem Computer konfiguriert ist,
miissen Sie die Einstellung deaktivieren.

[7_5”1’ HINWEIS: Wenn Sie die Einstellung fiir den automatischen Faxempfang in der Modemsoftware nicht
deaktivieren, kann der Drucker keine Faxnachrichten empfangen.

7. Aktivieren Sie die Einstellung Autom. Antwort .
8. Stellen Sie den Anrufbeantworter auf eine niedrigere Ruftonanzahl fiir die Rufannahme ein.

9.  Andern Sie die Einstellung Tone bis Antwort auf dem Drucker in die maximal unterstiitzte Ruftonanzahl,
die von lhrem Produkt unterstiitzt wird. (Die maximale Ruftonanzahl variiert je nach Land/Region.)

10. Fiihren Sie einen Faxtest aus.
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Wenn es klingelt, wird der Anrufbeantworter nach der festgelegten Anzahl Rufténe aktiviert, und die
aufgezeichnete Ansage wird wiedergegeben. Der Drucker tiberwacht den Anruf wahrenddessen auf Faxténe.
Werden eingehende Faxtone erkannt, gibt der Drucker Signalténe fiir den Faxempfang aus und empfangt die
Faxnachricht. Werden keine Faxtdne erkannt, beendet der Drucker die Uberwachung der Leitung, und der
Anrufbeantworter kann eine Nachricht aufzeichnen.

Sollten Probleme beim Einrichten des Druckers mit der optionalen Ausstattung auftreten, bitten Sie lhren
lokalen Dienstanbieter oder Handler um Unterstiitzung.

Gemeinsame Leitung fiir Telefon-/Faxanrufe, DSL-/ADSL-Modem und Anrufbeantworter

Abbildung B-15 Riickansicht des Druckers
$ l] —

l{f \

1 Telefonsteckdose

2 Splitter fiir parallele Leitungen

3 DSL-/ADSL-Filter

4 Anrufbeantworter

5 Telefon (optional)

6 DSL-/ADSL-Modem

7 Computer

8 Mitgeliefertes Telefonkabel, angeschlossen am Anschluss 1-LINE an der Riickseite des Druckers
Sie miissen das mitgelieferte Telefonkabel ggf. an den mitgelieferten Adapter fir Ihr Land/Ihre
Region anschlieRen.

[:-'_%f’ HINWEIS: Sie miissen einen Splitter fiir parallele Leitungen erwerben. Ein Splitter fiir parallele Leitungen
verfiigt Gber einen RJ-11-Anschluss an der Vorderseite und zwei RJ-11-Anschliisse an der Riickseite.
Verwenden Sie keinen Telefonsplitter fiir zwei Leitungen, seriellen Splitter oder Splitter fiir parallele
Leitungen mit zwei RJ-11-Anschliissen an der Vorderseite und einem Stecker an der Riickseite.

Abbildung B-16 Beispiel fiir einen Splitter fiir parallele Leitungen

=
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So richten Sie den Drucker fiir die Verwendung mit einem DSL-/ADSL-Modem ein

1.  Erwerben Sie von lhrem DSL-/ADSL-Anbieter einen DSL-/ADSL-Filter.

[%f’ HINWEIS: Andere Telefone im Haushalt/Biiro, die dieselbe Rufnummer wie der DSL-/ADSL-Dienst
besitzen, miissen an zusatzliche DSL-/ADSL-Filter angeschlossen werden, um Rauschen beim Fiihren
von Sprachanrufen zu verhindern.

2. SchlieBen Sie ein Ende des im Lieferumfang des Druckers enthaltenen Telefonkabels an den DSL-/ADSL-
Filter und das andere Ende an den Anschluss 1-LINE an der Riickseite des Druckers an.

[%Y HINWEIS: Sie miissen das mitgelieferte Telefonkabel ggf. an den mitgelieferten Adapter fiir Ihr Land/
Ihre Region anschlieBen.

Wenn Sie den Drucker nicht mit dem mitgelieferten Kabel am DSL/ADSL-Filter anschlieRen, kdnnen die
Faxfunktionen unter Umstanden nicht genutzt werden. Dieses spezielle Telefonkabel unterscheidet sich
von den Telefonkabeln, die Sie mdglicherweise bereits zu Hause oder im Biiro verwenden.

3. SchlieBen Sie den DSL-/ADSL-Filter an den Splitter fiir parallele Leitungen an.

4. Ziehen Sie das Kabel des Anrufbeantworters aus der Telefonsteckdose und schlieBen Sie ihn am
Anschluss 2-EXT an der Riickseite des Druckers an.

[%f HINWEIS: Wenn Sie den Anrufbeantworter nicht direkt an den Drucker anschlieBen, werden Faxténe
unter Umstanden auf dem Anrufbeantworter aufgezeichnet, und Sie kdnnen mit dem Drucker
maglicherweise keine Faxe empfangen.

5. SchlieBen Sie das DSL-Modem an den Splitter fiir parallele Leitungen an.
6. SchlieBen Sie den Splitter fiir parallele Leitungen an die Telefonsteckdose an.
7. Stellen Sie den Anrufbeantworter auf eine niedrigere Ruftonanzahl fiir die Rufannahme ein.

8. Andern Sie die Einstellung Tone bis Antwort auf dem Drucker in die maximal unterstiitzte Ruftonanzahl.

[)_5/1’ HINWEIS: Die maximale Anzahl an Rufténen ist vom Land/der Region abhéangig.

9. Fuhren Sie einen Faxtest aus.

Wenn es klingelt, wird der Anrufbeantworter nach der festgelegten Anzahl Ruftone aktiviert, und die
aufgezeichnete Ansage wird wiedergegeben. Der Drucker tiberwacht den Anruf wahrenddessen auf Faxténe.
Werden eingehende Faxténe erkannt, gibt der Drucker Signaltone fiir den Faxempfang aus und empféngt das
Fax. Werden keine Faxtdne erkannt, beendet der Drucker die Uberwachung der Leitung, und der
Anrufbeantworter kann eine Nachricht aufzeichnen.

Wenn Sie die gleiche Telefonleitung fiir Telefon- und Faxanrufe sowie ein DSL-Modem verwenden, befolgen
Sie diese Anweisungen, um die Faxfunktion einzurichten.

Sollten Probleme beim Einrichten des Druckers mit der optionalen Ausstattung auftreten, bitten Sie Ihren
lokalen Dienstanbieter oder Handler um Unterstiitzung.

Szenario K: Gemeinsamer Anschluss fiir Telefon-/Faxanrufe mit DFU-Modem und
Voicemail

Wenn Sie unter derselben Telefonnummer sowohl Telefon- als auch Faxanrufe empfangen und dariiber
hinaus diese Telefonleitung fiir ein Computermodem verwenden und einen Voicemail-Dienst lhres
Telekommunikationsanbieters nutzen, richten Sie den Drucker wie in diesem Abschnitt beschrieben ein.
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[%r HINWEIS: Faxe konnen nicht automatisch empfangen werden, wenn Sie einen Voicemail-Dienst fiir dieselbe
Telefonnummer nutzen, die Sie fiir den Faxanrufe verwenden. Sie miissen Faxnachrichten manuell
entgegennehmen. Das heift, dass Sie eingehende Faxanrufe personlich entgegennehmen miissen. Wenn Sie
Faxnachrichten stattdessen automatisch empfangen machten, wenden Sie sich an lhren
Telekommunikationsanbieter, um einen Dienst zur Ruftonunterscheidung oder eine separate Telefonleitung
fiir das Senden und Empfangen von Faxnachrichten zu abonnieren.

Da das Computermodem und der Drucker an derselben Telefonleitung angeschlossen sind, kdnnen Sie das
Computermodem und den Drucker nicht gleichzeitig verwenden. Sie kdnnen beispielsweise keine
Faxnachrichten mit dem Drucker senden, wenn Sie gerade das Computermodem zum Senden von E-Mail-
Nachrichten oder zum Zugreifen auf das Internet verwenden.

Je nach Anzahl der Telefonanschliisse am Computer kénnen Sie den Drucker auf zwei verschiedene Arten mit
Ihrem Computer einrichten. Uberpriifen Sie zunichst, ob Ihr Computer liber einen oder zwei
Telefonanschliisse verfiigt.

e  Wenn Ihr Computer nur liber einen Telefonanschluss verfiigt, miissen Sie einen Splitter fiir parallele
Leitungen (auch Koppler genannt) verwenden, wie in der Abbildung gezeigt. (Ein Splitter fiir parallele
Leitungen verfiigt Giber einen RJ-11-Anschluss auf der Vorderseite und zwei RJ-11-Anschliisse auf der
Riickseite. Verwenden Sie keinen Telefonsplitter fiir zwei Leitungen, seriellen Splitter oder Splitter fiir
parallele Leitungen mit zwei RJ-11-Anschliissen an der Vorderseite und einem Stecker an der Riickseite.)

Abbildung B-17 Beispiel fiir einen Splitter fiir parallele Leitungen

=

e  Wenn lhr Land bzw. lhre Region in dieser Tabelle aufgefiihrt ist, besitzen Sie vermutlich ein paralleles
Telefonsystem. In einem parallelen Telefonsystem kénnen Sie alle gemeinsam verwendeten Gerdte an
der Telefonleitung anschlieBen, indem Sie den Anschluss ,,2-EXT“ an der Riickseite des Druckers
verwenden.

Abbildung B-18 Riickansicht des Druckers

I:_l
T-LINE 2-EXT =
—
= |
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P =

@ ©

1 Telefonsteckdose

2 SchlieBen Sie das im Lieferumfang des Druckers enthaltene Telefonkabel an den Anschluss 1-LINE
an.

Sie miissen das mitgelieferte Telefonkabel ggf. an den mitgelieferten Adapter fiir Ihr Land/Ihre
Region anschlieBen.
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3 Computer mit Modem

4 Telefon

So richten Sie den Drucker fiir denselben Telefonanschluss ein, der von einem Computer mit zwei Telefonsteckdosen
verwendet wird

DEWW

1. Ziehen Sie den weil3en Stecker aus dem Anschluss 2-EXT an der Riickseite des Druckers.

2. Suchen Sie das Telefonkabel, das von der Riickseite Ihres Computers (bzw. Computermodem) zur
Telefonsteckdose fiihrt. Ziehen Sie das Kabel aus der Telefonsteckdose und schlieBen Sie es an den
Anschluss 2-EXT an der Riickseite des Druckers an.

3. SchlieBen Sie ein Telefon am Anschluss OUT (Ausgang) auf der Riickseite des Computermodems an.

4. SchlieBen Sie ein Ende des mit dem Drucker gelieferten Telefonkabels an die Telefonsteckdose und das
andere Ende an den Anschluss 1-LINE an der Riickseite des Druckers an.

EJ?’V HINWEIS: Sie missen das mitgelieferte Telefonkabel ggf. an den mitgelieferten Adapter fiir lhr Land/
Ihre Region anschlieBen.

Wenn Sie den Drucker nicht mit dem mitgelieferten Telefonkabel an das Telefonnetz anschlieBen,
kénnen Sie moglicherweise keine Faxnachrichten senden. Dieses spezielle Telefonkabel unterscheidet
sich von den Telefonkabeln, die Sie moglicherweise bereits zu Hause oder im Biiro verwenden.

5. Wenn die Modemsoftware fiir den automatischen Faxempfang auf dem Computer konfiguriert ist,
miissen Sie die Einstellung deaktivieren.

[7_5”1’ HINWEIS: Wenn Sie die Einstellung fiir den automatischen Faxempfang in der Modemsoftware nicht
deaktivieren, kann der Drucker keine Faxnachrichten empfangen.

6. Deaktivieren Sie die Einstellung Autom. Antwort .
7. Testen Sie die Faxfunktion.

Sie miissen die eingehenden Faxanrufe selbst entgegennehmen, da der Drucker andernfalls keine
Faxnachrichten empfangen kann.

Sollten Probleme beim Einrichten des Druckers mit der optionalen Ausstattung auftreten, bitten Sie Ihren
lokalen Dienstanbieter oder Handler um Unterstiitzung.
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Testen der Faxeinrichtung

Sie kénnen die Faxeinrichtung testen, um den Status des Druckers zu tiberpriifen und um sicherzustellen,
dass er richtig fiir das Faxen eingerichtet wurde. Fiihren Sie diesen Test durch, nachdem der Drucker fiir das
Faxen eingerichtet wurde. Wahrend des Tests werden folgende Operationen ausgefiihrt:

Testen der Faxhardware

Es wird gepriift, ob das richtige Telefonkabel am Drucker angeschlossen ist.

Es wird gepriift, dass die Telefonleitung mit dem richtigen Anschluss verbunden ist.
Uberpriifen auf Wahlton

Der Status der Telefonverbindung wird tiberpriift.

Es wird nach einer aktiven Telefonleitung gesucht.

Der Drucker druckt einen Bericht mit den Ergebnissen des Tests. Wenn wahrend des Tests Fehler auftreten,
verwenden Sie die Informationen im Bericht, um das Problem zu beheben. Fiihren Sie anschlieBend den Test
erneut aus.

So testen Sie die Faxeinrichtung iiber das Bedienfeld des Druckers

1.

Richten Sie den Drucker gemaR den Anweisungen fiir lhre Heim- oder Biiroanwendung fiir die
Faxfunktion ein.

Stellen Sie vor dem Test sicher, dass Tintenpatronen eingesetzt sind und sich grol3formatiges Papier im
Zufuhrfach befindet.

Driicken Sie auf dem Druckerdisplay in der Startanzeige (Start) die Schaltflachen Nach oben und Nach
unten, um Faxen auszuwahlen. Driicken Sie dann OK .

Wahlen Sie Einstellungen, Erweiterte Einstellungen und Faxeinrichtungsassistent aus. Befolgen Sie
dann die angezeigten Anweisungen.

Der Drucker zeigt dann das Testergebnis an und druckt einen Bericht.
Lesen Sie den Bericht.

e  Wenn beim Test keine Fehler gefunden wurden, jedoch weiterhin Probleme beim Senden von
Faxnachrichten auftreten, Giberpriifen Sie die im Bericht aufgelisteten Faxeinstellungen auf ihre
Richtigkeit. Eine nicht ausgewahlte oder falsche Faxeinstellung kann zu Faxproblemen fiihren.

o  Wenn der Test fehlschlagt, untersuchen Sie den Bericht auf ndhere Informationen zur Beseitigung
des aufgetretenen Problems.

146 AnhangB Zusatzliche Faxeinrichtung DEWW



Index

A
ADSL, Faxeinrichtung fir
parallele Telefonsysteme 126
Anrufbeantworter
einrichten mit Fax und Modem
140
mit Fax einrichten (parallele
Telefonsysteme) 138
Antwortruftonmuster
parallele Telefonsysteme 128

B

Bedienfeld
Elemente 6
Funktionen 6
Schaltflachen 6

C
Computermodem
an gemeinsamem Anschluss fiir
Telefon-/Faxanrufe (parallele
Telefonsysteme) 134
an gemeinsamem Anschluss mit
Fax und Voicemail (parallele
Telefonsysteme) 143
gemeinsamer Anschluss mit Fax
(parallele Telefonsysteme)
131
gemeinsam mit Fax und
Anrufbeantworter (parallele
Telefonsysteme) 140

D
Dauer des telefonischen Supports
Dauer des Supports 95
DFU-Modem
an gemeinsamem Anschluss fiir
Telefon-/Faxanrufe (parallele
Telefonsysteme) 134

DEWW

an gemeinsamem Anschluss mit
Fax und Voicemail (parallele
Telefonsysteme) 143
gemeinsamer Anschluss mit Fax
(parallele Telefonsysteme)
131
gemeinsam mit Fax und
Anrufbeantworter (parallele
Telefonsysteme) 140
Drucken
Spezifikationen 106
DSL, Faxeinrichtung fiir
parallele Telefonsysteme 126

E
Einrichten

Anrufbeantworter (parallele
Telefonsysteme) 138

Anrufbeantworter und Modem
(parallele Telefonsysteme)
140

Computermodem (parallele
Telefonsysteme) 131

Computermodem und
Anrufbeantworter (parallele
Telefonsysteme) 140

Computermodem und
Telefonanschluss (parallele
Telefonsysteme) 134

Computermodem und Voicemail
(parallele Telefonsysteme)
143

DSL (parallele Telefonsysteme)
126

Faxtest 146

gemeinsamer Telefonanschluss
(parallele Telefonsysteme)
129

ISDN-Anschluss (parallele
Telefonsysteme) 127

PBX-System (parallele
Telefonsysteme) 127

Separater Faxanschluss (parallele
Telefonsysteme) 125

Sonderruftondienst (parallele
Telefonsysteme) 128

Voicemail (parallele
Telefonsysteme) 130

Voicemail und Computermodem
(parallele Telefonsysteme)
143

F
Fax

Anrufbeantworter, einrichten
(parallele Telefonsysteme)
138

Anrufbeantworter und Modem,
gemeinsam (parallele
Telefonsysteme) 140

DSL, einrichten (parallele
Telefonsysteme) 126

Einrichtungstest 146

flir gemeinsamen
Telefonanschluss einrichten
(parallele Telefonsysteme)
129

fir separaten Anschluss
einrichten (parallele
Telefonsysteme) 125

flir Sonderruftondienst einrichten
(parallele Telefonsysteme)
128

ISDN-Anschluss, Einrichten
(parallele Telefonsysteme)
127

Index 147



Modem, gemeinsamer Anschluss
mit (parallele
Telefonsysteme) 131

Modem und Anrufbeantworter,
gemeinsam (parallele
Telefonsysteme) 140

Modem und Telefonanschluss,
gemeinsame Verwendung

(parallele Telefonsystem) 134

Modem und Voicemail, an
gemeinsamem Anschluss
(parallele Telefonsysteme)
143

PBX-System, Einrichten (parallele

Telefonsysteme) 127

Voicemail, Einrichten (parallele

Telefonsysteme) 130
Faxen

Faxspezifikationen 107
Faxnachricht

Uiber Internetprotokoll 57

G
Gewadhrleistung 96

|
Internetprotokoll
Fax verwenden 57
ISDN-Anschluss, Einrichten der
Faxfunktion
parallele Telefonsysteme 127

K
Kopie
Spezifikationen 106

M
Modem
an gemeinsamem Anschluss fiir
Telefon-/Faxanrufe (parallele
Telefonsysteme) 134
an gemeinsamem Anschluss mit
Fax und Voicemail (parallele
Telefonsysteme) 143
gemeinsamer Anschluss mit Fax
(parallele Telefonsysteme)
131
gemeinsam mit Fax und
Anrufbeantworter (parallele
Telefonsysteme) 140

148 Index

N
Nach Ablauf des Supportzeitraums
95

P
Papier
empfohlene Typen 22
Parallele Telefonsysteme
DSL einrichten 126
flr Anrufbeantworter
einrichten 138
fiir gemeinsamen Anschluss
einrichten 129
fir Modem einrichten 131
fir Modem und Voicemail
einrichten 143
flir separaten Anschluss
einrichten 125
fir Sonderruftondienst
einrichten 128
ISDN einrichten 127
Modem an gemeinsamem
Telefonanschluss einrichten
134
Modem und Anrufbeantworter
einrichten 140
PBX einrichten 127
PBX-System, Einrichten der
Faxfunktion
parallele Telefonsysteme 127

R
Recycling
Tintenpatronen 110

S
Scannen

Scanspezifikationen 106
Schaltflachen, Bedienfeld 6
Sonderruftondienst

parallele Telefonsysteme 128
Support

Gewadhrleistung 96
Support, Ablauf 94
Systemanforderungen 105

T

Technische Daten
Druckspezifikationen 106
Faxspezifikationen 107
Kopierspezifikationen 106

Scanspezifikationen 106
Systemanforderungen 105
Umgebungsbedingungen 105
Telefonischer Support 94
Tests, Fax
Einrichten 146

U

Umgebung
Umgebungsbedingungen 105

Umwelt
Programm zur
umweltfreundlichen
Produktherstellung 109

')
Voicemail
fiir Faxanschluss einrichten
(parallele Telefonsysteme)
130
fiir Fax und Computermodem
einrichten (parallele
Telefonsysteme) 143
VolP 57

4
Zulassungshinweise
modellspezifische
Zulassungsnummer 113
Zulassungsinformationen 113

DEWW



	HP Deskjet 2640 series – Hilfe
	Erste Schritte mit dem HP Deskjet 2640 series
	Druckerkomponenten
	Bedienfeld und Status-LEDs

	Drucken
	Drucken von Dokumenten
	Drucken von Fotos
	Bedrucken von Briefumschlägen
	Drucken von Schnellformularen
	Drucken mit maximaler Auflösung
	Tipps für erfolgreiches Drucken

	Grundlagen zum Papier
	Empfohlenes Papier für das Drucken
	Einlegen von Medien
	Einlegen von Originalen
	Bestellen von HP Papier

	Kopieren und scannen
	Kopieren von Dokumenten
	Scannen an einen Computer
	Tipps für erfolgreiches Kopieren
	Tipps für erfolgreiches Scannen

	Faxen
	Senden von Faxnachrichten
	Senden einer Standardfaxnachricht
	Senden einer Standard-Faxnachricht vom Computer
	Manuelles Senden einer Faxnachricht über das Telefon
	Senden einer Faxnachricht unter Verwendung der Wahlüberwachung
	Planen des späteren Versands einer Faxnachricht
	Senden einer Faxnachricht im Fehlerkorrekturmodus

	Empfangen einer Faxnachricht
	Manuelles Empfangen einer Faxnachricht
	Erneutes Drucken empfangener Faxe aus dem Speicher
	Weiterleiten von Faxnachrichten an eine andere Nummer
	Einstellen des Papierformats für den Faxempfang
	Blockieren von ungewünschten Faxnummern
	Hinzufügen von Nummern zur Junk-Faxliste
	Entfernen von Nummern aus der Junk-Faxliste


	Einrichten von Kurzwahleinträgen
	Einrichten und Ändern von Kurzwahleinträgen
	Löschen von Kurzwahleinträgen

	Ändern der Faxeinstellungen
	Konfigurieren der Faxkopfzeile
	Einstellen des Antwortmodus (automatischer Empfang)
	Einstellen der Ruftonanzahl bis zur Beantwortung
	Ändern des Ruftonmusters für Sonderruftonfolge
	Einstellen der Wählmethode
	Einstellen der Optionen für die Wahlwiederholung
	Einstellen der Faxgeschwindigkeit
	Einstellen der Lautstärke für Faxtöne

	Fax und digitale Telefondienste
	Fax on Voice über Internetprotokoll
	Verwenden von Berichten
	Drucken von Faxbestätigungsberichten
	Drucken und Anzeigen des Faxprotokolls
	Drucken der Details der letzten Faxtransaktion
	Drucken eines Anrufer-ID-Berichts
	Anzeigen des Anrufverlaufs

	Tipps für erfolgreiches Faxen

	Arbeiten mit den Tintenpatronen
	Überprüfen der geschätzten Tintenfüllstände
	Bestellen von Tintenzubehör
	Auswählen der richtigen Tintenpatronen
	Auswechseln der Tintenpatronen
	Verwenden des Einzelpatronenmodus
	Gewährleistungsinformationen für Patronen
	Tipps zum Verwenden von Tintenpatronen

	Anschlussmöglichkeiten
	Anschließen eines neuen Druckers
	USB-Verbindung

	Lösen von Problemen
	Beseitigen eines Papierstaus
	Optimieren der Druckqualität
	Drucken nicht möglich
	Beheben von Kopier- und Scanproblemen
	Lösen von Problemen beim Faxen
	HP Support
	Registrieren des Druckers
	Ablauf beim Support
	Telefonischer Support durch HP
	Dauer des telefonischen Supports
	Anrufen beim HP Support
	Telefonnummern für den Support
	Nach Ablauf des telefonischen Supports

	Zusätzliche Gewährleistungsoptionen


	Technische Daten
	Hinweise von Hewlett-Packard
	Technische Daten
	Systemanforderungen
	Umgebungsbedingungen
	Zufuhrfachkapazität
	Ausgabefachkapazität
	Papierformat
	Papiergewicht
	Druckspezifikationen
	Kopierspezifikationen
	Scanspezifikationen
	Faxspezifikationen
	Druckauflösung
	Sicherheitshinweis zur Stromversorgung
	Ergiebigkeit von Patronen
	Akustikinformationen

	Programm zur umweltfreundlichen Produktherstellung
	Hinweise zum Umweltschutz
	Papierverbrauch
	Kunststoff
	Datenblätter zur Materialsicherheit
	Recycling-Programm
	Recycling-Programm für HP Inkjet-Verbrauchsmaterialien
	Leistungsaufnahme
	Energiesparmodus
	Entsorgung von Altgeräten durch Benutzer
	Chemische Substanzen
	Tabelle mit giftigen und gefährlichen Stoffen (China)
	Richtlinie zur Beschränkung der Verwendung gefährlicher Stoffe (Ukraine)
	Richtlinie zur Beschränkung der Verwendung gefährlicher Stoffe (Indien)
	Entsorgung von Batterien/Akkus in den Niederlanden
	Entsorgung von Batterien/Akkus in Taiwan
	Hinweis zu Perchloraten (für den US-Bundesstaat Kalifornien)

	Zulassungsinformationen
	Modellspezifische Zulassungsnummer
	FCC-Erklärung
	Hinweis für Benutzer in Korea
	VCCI (Klasse B)-Konformitätserklärung für Benutzer in Japan
	Hinweis zum Netzkabel für Benutzer in Japan
	Hinweis zur Geräuschemission (für Deutschland)
	Europäische Union – Rechtlicher Hinweis
	Hinweis zu Bildschirmarbeitsplätzen in Deutschland
	Konformitätserklärung
	Hinweis für Benutzer des US-amerikanischen Telefonnetzes: FCC-Anforderungen
	Hinweis für Benutzer des kanadischen Telefonnetzes
	Hinweis für Benutzer im Europäischen Wirtschaftsraum
	Hinweis für Benutzer des deutschen Telefonnetzes
	Hinweise zu Fax (verkabelt) in Australien


	Zusätzliche Faxeinrichtung
	Einrichten der Faxfunktion (parallele Telefonsysteme)
	Auswählen der richtigen Faxeinrichtung für Privathaushalte oder Büros
	Szenario A: Separater Faxanschluss (es werden keine Telefongespräche geführt)
	Szenario B: Einrichten des Druckers für DSL
	Szenario C: Einrichten des Druckers für ein PBX-System oder einen ISDN-Anschluss
	Szenario D: Faxfunktion mit Sonderruftondienst am gleichen Anschluss
	Szenario E: Gemeinsamer Anschluss für Telefon-/Faxanrufe
	Szenario F: Gemeinsamer Anschluss für Telefon-/Faxanrufe mit Voicemail-Dienst
	Szenario G: Gemeinsamer Anschluss für Fax und DFÜ-Modem (kein Empfang von Telefonanrufen)
	Einrichten des Druckers für die Verwendung mit einem Computermodem
	Einrichten des Druckers für die Verwendung mit einem DSL-/ADSL-Modem

	Szenario H: Gemeinsamer Anschluss für Telefon-/Faxanrufe mit Computermodem
	Gemeinsame Leitung für Telefon-/Faxanrufe und Computermodem
	Gemeinsame Leitung für Telefon-/Faxanrufe und DSL-/ADSL-Modem

	Szenario I: Gemeinsamer Anschluss für Telefon-/Faxanrufe mit Anrufbeantworter
	Szenario J: Gemeinsame Leitung für Telefon-/Faxanrufe, Computermodem und Anrufbeantworter
	Gemeinsame Leitung für Telefon-/Faxanrufe, Computermodem und Anrufbeantworter
	Gemeinsame Leitung für Telefon-/Faxanrufe, DSL-/ADSL-Modem und Anrufbeantworter

	Szenario K: Gemeinsamer Anschluss für Telefon-/Faxanrufe mit DFÜ-Modem und Voicemail

	Testen der Faxeinrichtung

	Index

